‘By order of the President, 
A. S. Burleson, 
"Postmaster-General. 


. Borerit juspendirt? 


Die Friedensverhandlungen der Mittel: 
mächte mit Rußland. | 


Kleinkämpfe im Weiten. 


(Bellefert von der „Ajfogiirten Preife” und den „United Pre Affoctations“.) 


Züri, 7. Ian. (Ieber London.) In Berlin jolf amtlid; verfün- 
det worden fein, — jdron am Zamitag — daß die Mittelmächte die 
Priedensverhandlungen mit Ruhland vorlänfin eingeitellt hätten, 
und ziwvar wenen des Grjudens, dieielben von Breit-Litowsf nah Stod- 
holm zu verlegen. 

Ein engliiher Korreipondent fandte folgende diesbezüglidre Depe- 
ihe nadı London: 

„in Berlin wurde Samitag cin weiterer Aronrat abgehalten, 
dem Feldmarfchall v. Hindenburg und General dv. Ludendorff beiwohn- 
ten. Nah der Berfammlung veröffentlichte man die folgende amtliche 
Ankündigung: 

„Als Folge der Forderung der rujjiihen Negierung, den Eib der 
Verhandlungen von Breit-Litomwsf nad Stodholm zu verlenen, haben 
vd Zentralmãchte die Verhandlungen mit Rußland zeitweilig ſuſpen— 
irt. 

Nach einer anderen Depeſche ſoll ſich die deutſche Regierung ſchon 
am Freitag zu der Suspendirung entſchloſſen haben. Die jüngſte 
Sitzung vom Hanptausſchuß des deutſchen Reichsſtages ſoll daranf hin— 
denten. daß die Nechte, das Zentrum, die Fortſchrittlichen und die Mehr— 
heitsfaktion der Sozialiſten die Haltung der Regierung unterſtützen. 

Amſterdam, 7. Jau. Wie das Tageblatt ſchrieb, war die Stim-— 
mung in deufichen parlamentariſchen Kreiſen am Sonntag Nachmittag 
durchaus aut, und es ſcheint feſtzuſtehen, daß die Reichſstagsmehrheit 
die Regierung unterſtüßen wird. Andererſeits hielten die Sozialüten | 
Zujammenfünfte ab, melde von der Zeitung „Vorwärts“ ala die bedeu- | 
tungsvolliten feit dem Annuit I914 bezeichnet werden. Sie jdreibt fer- ! 
ner, das Berhalten der Spzialiiten würde davon abhängen. wie die! 
Nenierung bezünlic; der Erflärunaren vom 25. Dezember handeln witrde. 
Inzwiſchen bemühen ſich nach Anſicht des Tageblatts Alle, welche Ge— 
bietsaneianung wünſchen. den Sturz des Miniiters des Ansmär'iaen. ı 
v. Anehlmann herbeizuführen. Der üjterreicniiche inausminiiter Dr. 
v. Mimmer und der unnariihe Miniiterpräiident Dr. Weferfe find in 
PVerlin einnetroffen. 

Amfterdam, 7. Jan. Die wichtinite Yeriammlung der Sozialiiten : 
während bes nanzen Pricacs wurde heute in Perlin abachalten, und 
ihr wohnten die Sozialiftiihen Mitalieder des Neicdhätans Hri. Beinrochen ' 
wurden handtiächlich die Kriedenanerhandlunaen in Breit-Fitnwsf, und 
man nlaubt. dat fchliehlih empfohlen werden mird, Dentichland folle! 
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(CTophright by Underwood Underwood.) 
„Kopie Service To.” 


Dom italienijchen Rriegsichauplag. 


Rom, 7. Jan. Das italienische Kriegsamt meldete geitern hend; | 
Entlang der ganzen Front Störungöfeuer der Artillerie auf beir 
Seiten umd tntenfine Tättafeit unferer wie der feindlihen Flieger» 
aufflarung 

Zwiſchen Brenta ımd Biare wireden feindliche 
mit Veichtiafeit abgeichlagen. 

Am unteren Piave zwiſchen Foſſalta und der Küſte lebhaftes Feuer 
der Geſchütze kleinen Kalibers, ſowie gelegentliche Maſchinengeſchüßz— 
und Gewehrfeuerausbrüchoe. 


Der Shncefturm auswärts. 


Kolfenmangel alüdlich zu Ende. 

. a i Milwaukee, 7. Jan. . Unſere 
—d J F . ra 
Batrouillenberfudie Stadt wurde gejtern von einem d 
ſchwerſten Schneeſtürme feit « 
ganzen Reihe Jahre Heimgejudit. 


J 


trieben, fiel der Schnee den ganzen 


Tau bhbootkommandant ausgezeichnet. — — — 
Amſterdam, 7. Jan. Kaiſer Wilhelm hat den Tandıbootfomman- En; 


danten Nophantel, der von den an der weitliden Spise Nirifas aclene: 
nen Cape Verde Inſeln mit feinem Boot zurüidgefehrt it, den Orden 
„Bonr Te Merite” verliehen. Gr het mahrend feiner Nirenzfahrt einen 
amerikaniſchen Torpedajäger und 14 Frachlichiffe zerſtört, die auf der 
Fahrt von den Ver. Staaten nach Italien und Frankreich begriffen 
waren. Heimgebracht hat der Kapitänleutnant auch 22 Tonnen Kupfer 
und andere Beute. 


Schnee ſtecken. 
wurde fo ziemlich aufrechterhalten, 
‚aber mur mit großer Schiwierigteit. 
Sin ganzen Staat war deröcnee- 


‚die öffentlichen 
‚da meiltens die 
\rechtzeitig den Schulplag erreichen 
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Bon eimem Vierzigmeilenmind ge-| 


Miele AYutomobile blieben mitten im r 
4 2 F r Ya) 
Die Straendienft ervo 


'eine für Muüland nnannehmbaren Triehensbedinannaen zurüdziehen. 

Amjfterdem, 7. San. Der „Normwärts” hat die Reden veröffentlicht, | 
melde der ‚sührer der forialiitiihen Mehrheit im Neichstage, Philipp | R 
Scheidemann, md der führer der Minderheit, Su > Sanie, vor demi _... berufen! . 
Sauptausfhur des Neichötanes aehbalten haben. Zie verurteilten in). Waſhington, D. C., 7. Jan. Ita⸗ 
hnen die Gebietsaneigmmgsziele der deutſchen Regierung, die ſie in lien het ſich, um feine Kampfträfte 
Breit-Ritowsf offenbaren lieh. Herr Scheidemann ſagte, es ſei zweifel zu erhöhen, zu einer draſtiſchen Po— 
Io®, doh die Reichstamtmehrheit ihre im vergangenen Sommer acer 'Htit entfchloffen. Die bisherigen ı 
aetvalifame Gebiettanefgmuna ımd Zahlınig von Schadenerfat abaege.  Zauglicgteitsbeftimmungen wurden 
sene Erflärung aufrecht erhalten wolle, ımd dat; die Sozialiiten ımd abgeändert. Ulle Männer im Alter: 
andere Sreife in Deutichland einen Miderirrud zwiichen den Neukerm-, don 18 bis 44 Jahren, bie früher | 
gen der Deutichen hei den frriedensvermittelumgen vom 95. Dez r, aus irgend einem Grunde als uns 
umd denen, die fie am 28. Dez. machten, erhliden. Scheidemann ver. tauglid) zurüdgemiefen worben was | 
lieh jener Anficht des Meiteren dahingehend Musdrudf, dai die Ztelfung | TR, haben Befehl erhalten, ſich noch⸗ 
des Reichskanzlers unhaltbar ſein würde falls er vom dem Standruntt mals zu ſtellen. Man glaubt daß 
des Rechts der Selbitbeftimmung der Völker abweichen würde. Tie jogta-| te Armee duch den neuen Erlaß 
ftitiiche Bartei halte feft zu dieiem Standrunft, und fie befümbfe die Ge, NCh 600,000 Mann erhalten wird. 
bietSaneignungsgelüfte der Alliirten ebenio jehr, wie die der deutſcken Dettan für die Briten. 
Volitifer. Serr Saafe Aukerte fich in Ahnlicher Meife. ; London, 7. Jan. Entjpredend 

Amiterdam, 7. Ian. Grokadiniral v. Tirvie, der die Anfichten jeimer Proflamation des Königs 
der Waterlandspartei und der Mlldeutichen vertritt, telegranhirte dem Georg, wurde der Sonntag als be: 
NReichöfanzler Graf Sertling feine Glückwünſche zu dem feiten Stand. |Tonderer Bettag im ganzen britiſchen 
pinft, den er anläßlich der Verhandlungen in Breſt-Litowsk den ruſſi— Reich begangen, zum Dank für das, 
ſchen Forderungen gegenüber eingenommen hat. Aus der ruſſiſchen Stel- Was die britiſchen Waffen für die 
lungnahme ſei die Frucht der von den Alliirtenwähend der letten zehn Sache der Freiheit geleiſtet hätten, 
Tage verrichteten Arbeit zu erſehen. Falls die Umterhandlumaen in und zur Anrufung ber göttlichen 
Stofholm weitergeführt werden follten, fo würde das einentiheidender Hilfe für Die erfolgreiche ſchleunige 
Schritt zu einem allgemeinen Frieden bedeuten, der den wichtiajten Beendigung ‚des Strieges. In allen 
Nnterefien Deutichlands amviderlaufen mülfe. Kirchen jealtcher Konfeffion wurde 

Die Rheiniih-Weftphältihe Zeitung areift den Miniiter Dr, v, er eingehalten. Der Lorbmayor von 
Auehlmann beitig an. wegen feines Verhaltens in Vreit-Litowst, das zu London und bie ‚Sheritfs wohnten 
dem Gerücht eRranlaffung aegeben hat, General d. Qudendorff, des zeId. dem Gottesdienft in ber St. Pauls: 
marjchall® v. Sindenburgoberiter militärticher Ratgeber, jeine Stellung |tatbebrale im Umteornat bei. Beurz | 
niederlegen wolle. Letzteres wurde aber bereit3 amtlich widerleat. Die ‚Taubte Soldaten und Matrofen, darz 
Zeitung alaubt iedod), dah ein weiteres Zufanmenarbeiten der oberiten Unter einige Amerifaner, füllten bie 
: Seeresleitung init Tr. v. Knehlmann unmöglich erſcheint. Kirchen. 


Farbenfabrikanten wollen ſich ſchützen. 
Auch von Deutſchland anerkannt. 


New Hort, 7. Jan. Laut — 
; e digung beabfichtigen die amerikani— 
Amfterdan, 7. san. Tentichland hat die Republik Finland in — ——— am 22. 
aller Form anerkannt. Wie eine amtliche Berliner Meldung beiaat, | und 23. Janıar in New Nork dar- 
tat die Regierung diefen Schritt, nahdem die rurffiice Regierung ihre über zu beraten, tie fie fi) auf dem 
Bereitiwilligfeit erflärt hatte, inlands Inabbängigfeit anzuerkennen, | päuslichen und "eusfändiien Markt; 
md nachdem die Bewerbung inlands eingetroffen war. Raifer Wilhelm nach dem Kriese gegen den Anſturm 
beauftragte den Neichsfanzler, die jet im Verlin weilen Bevall: |per deutfchen „Handelsfiohbataillone“ | 
mädhtigten Ainlands im Namen der deutichen Regierumg dieähe alich m 


er; * ne je Call behaupten follen. 
‚u verftändigen. Das tat der Kanzler breit® am Sonntag bei einem X Erivägung gezogen wurde die 
Empfang. 


‚Bildung eines nationalen Verbandes 
Don weitlichen Rriessichaupläßen ‚zur Stabilifirung der ganzen Jndus ; 
Berlin, 7. San. 
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| 
von Luftfämpien | Ghtcago und Um i Heute Abend | 
eroplane ımd vier Teifelballong |und morgen meiftens bemwölft, wahr: 
se NS eheinlih Schneegeftöber. Heute Naht 
ein wenig fälter. Niebrigite Qıftwärme 
ungefähr 14 Grad. Abflauende nord— 
| weitlihe Winde, j 
£ s : ıtYı Baar * Be a Allinsis: Heute Abend ımd Morgen teilweife 
Es berrichte gelegentlihh feindliche Artillerietätigkeit ſüdöſtlich von | oder gana_bewölft, tm nördliche Zeil wahr» 
en aa, cas 
6 Ir en — N wi — 5 ı Ianiet., s B .et/ r 
Britiſche Flieger warten große Mengen | Bomben auf berjchiedene | Cultmärkte- . RER RT 
Bläße; darunter der Merodrom von Romegnies (Belgien) umd die Nach- |Itens bewölft, tn den füdligen und dukerften 
barihaft von Met. E3 wırrden viele Treffer erzielt. | Htlihen Zeilen, mabrseiniie Same Heule, 
2 7. Jan. Das britiihe $ —2 ———— | 
= Sonden, I nur brittihe Hauptquartier an der meitlichen | eineinen Her: heute Abend ein wenig fälter. | 
Aront berichtete Sonntagabend: Morgen tm meitliden Zeil cir wenig märmer. | 
iff ſe > Neder-Micigan: Heute Nahı Enneee und | 
Geftern Ahend ariffen unsere Truppen die Sahne, die der Teind rare margem vrride Shneeaeltöher, 
... n.yry x J Eu | 3 enunter te: 5 
früher am Tage öſtlich Bullecourt beſetzt hatte, mit Erfola an und Me a, 9 
eroberten fie zurüd. | 
Abgeſehen von feindlicher Patrouillentätigkeit im Abſchnitt von 


Mondaufaang: Morgen früb 3:08 
Temperaturſtand. 
eens hat ſich während der Nacht nichts von beſonderem Intereſſe zu⸗ 
getragen. | 


Nasitehend der Temperaturitand nach 
Baris, 7. 


jtrie, deren Kapitaldanlagen bereit? | 
auf $2,000,000 gefchaßt werben. 

Große Hauptquartier: | lung ! 

Gefteinerte Kampftätigfeit im Flandern, aut der Front füdlich der Vertreter der Bundesregierung Jomie 
i . * 
flärungsgefechten. der großen Fabiken in New Jerſey, 
x — | s s 7 . . 3 

In der Champagne murden franzäftide Angritte im Sandgemenge  Clneinnatt, Phtlabelphi. und Chie) 

unſeren Truppen durch Unternehmungen nach artilleriſtiſcher Vorberei- 

feindlichen Linien zahlreiche Gefangene eingebracht, und einige Maichi- | 

nengeichüse erbeutct. | 

ſowie durch Abwehrfeuer 15 feindliche A 

abgeſchoſſen. 


Geſtern Abend meldete das 
An den Verhandlungen werden 
Scarpe, und weſtlich von der Moſel, namentlich in Vrbindung mit Auf— mehrerer kanadiſcher Städte, ferner 
. 1 
} 
abgeihlagen. Nabe Kutvincourt und nordöfrlich Mvoncourt murden von! A9® teilnehmen. 
tung, weſtlich Bezonnaur durch einen überraſchenden Einbruch in die 
Am Freitag und Samstag wurden als Ergebniß 
London, 7. 


Jan. Das britiſche Kriegsamt meldete heute Nachmit⸗ 
tag 
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Indiana: Heute Abend und morgen im Als 
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n amilichen Angaben bes Metteramtes: 
omtR: 


ibe Radm....29 6 
JIMER { 

 ,  Belenentliche- Artilleriefämpfe meren an neridiedenen Abichnitten 

"Der Front zır terzeidnen. Dentiche Ieherfälle auf pergeidobene, fran- 


ihr Morgens. .21 
ſche Veſten närdlich des Damenhochweges blieben erfolglos Sanit 
ging die Nacht in Ruhe le SR 


Jan. Sonntagaben-Bericht des franzöſiſchen Kriegs- 


Uhr Morgens...20 
Morgens... 
MD 33 
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mehreren 
wagen, die ſich auſ der ahrt nach Heute hat ſich derſelbe gelegt; aber 
dem 


angrenzenden 


* * 4 


Blieben im Schnee fteden. | unten. 


Die Feuerwehr wurde geitern nicht | 
weniger als 57 Mal alarmirt. Xn| e 
mehreren Fällen war ed ber wade- jruftlid behemmt! 
ren Löſchmannſchaft nicht möglich, | 
die Brandftätte rechtzeitig zu erzei- 
hen, da die Spriken und Schlaudy | 
magen im Schnee fieden blieben. 

Ein halbes Hundert Feuerwehr: 
leute und die gleiche Anzahl Bürger 
arbeiteten: wohl eine halbe Stunde 
im Schmweibe ihres Angefichts, um die * ! r . 
Spritzen J en —* die auf die meiſten Eiſenbahnen h 
der Fahrt nach der brennenden Bäde: | Düge eingeftellt. 
rei Nr. 2802 Cortland Straße in; Bloomingion, SI. T. 
der Nähe von Rodmwell Straße und'einen ſchrecklichen Schnee: 
Armitage Ave. im Schnee fteden ge:  Windjturm haben wir hier faft ail- 
blieben waren, herauszufchaufeln. ; gemeine Berfchräfperre. 
Das Feuer konnte erjt gelöfcyt wer: bier 20 Zoll Schnee, — der gröhte 
den, nachdem e3 $1000 Schaden an: | Schneefall jet 17 Jahren. 
gerichtet hatte. eh 

Auf der Fahrt nach derjelben m * „' k 
Brandftätte begriffen, gerieten aud; Eines ſchweren Schneeſturms. 
der Spritzenzug Nr. 43 und dei vielen Teilen unſerer Stadt liegen 
Kraftwagen des Feuerwehrmar- alle Telephon- und Telegraphen- 
ichalls Francis U. Byrne in eine , Drähte nieder und find durd) den 
Schneewehe hinein und fonnten aus, gevaltigen Graupelſturm gefrengt. 
diefer erft nach 40 Minuten heraus: | Der ganze hielige Straßenbahnver- 
sefchaufelt erden. | fehr iſt verkrüppelt. 

Aehnlich erging es dem Feuer- Minneapolis, 7. Jan. Zu ſpäter 
wehrmarſchall Michael Kerwin und Stunde ſetzte geſtern ein leichter 
Spritzen und Schlauch- Schneefall in dieſer Gegend ein. 


kein Wagen hindurchkommen konnie. 


Peorie, ZU, 7. San. Inmitten 
unſerer Stadt aud) eine 
' stohlennot. 
Stabi ift, 


Scheint 
aben ihre 


— 
— 


brennenden Hauſe Nr. 736 alle einlaufenden. Züge erlitten Ver— 
Bunker Str. befanden. Auch fie | Ipätung, und zum Teil ijt der Tele- 
blieben im Schnee jteten und muß: |graphenverfehr jehr behindert. 
ten herausaefchaufelt werben. ‚Um 8 Uhr heute Vormittag zeigte 
Feuer, beifen Entftehungsurface | bier das Thermometer 5 Grad über 


| 


nicht ermittelt werden konnte, richtete | Null. 
$10,000 Schaden an in dem von der) - Kanjas City, Mo., 7. Jan, Unjerei der Schnee hoc) liegt und die Gäng 
Kleiderfirma Roger Bros. benußten | Stadt und der Südmeiten entgingen 
Gebinde Wr. 318 St. Staie Str. |dem 


Id mittehveitlichen 
Das Feuer nötigte die Gäfte eines | falt völlig. 
Wandelbildertheaters Das öſtliche Kanſas 


Schneeſturm 


des Imperial Hotels. Der Brand- durchweg leichten Schneefall, eben. 


inſpektor hat eine Unterſuchung ein- ſo Ankanſas. 


geleitet. New VYork, 7. Jan. 


mer Glatteisſturm 


—— 


ſtannte feinen Stall. 


Eigentümer des Pferdes von. der Poli: 


Einbrecher, die gejtern früh ben froren auf dem Boden, 


Lagerſpeicher der Firma Procter & 
Gamble, Nr. 349 W. Ontario Str., 
geplündert und ſchon einen Einſpän⸗ 
ner mit mehreren Fäſſern Leinöl be— 
laden hatten, wurden von der Polizei 
geſtört und zur Flucht genötigt. Sie 
entkamen. Die Schergen ſpannten 
einen der Klepper aus und ließen 
ihn laufen. Die Roſinante ſchlug 
den Weg nach der Stallung Nr. 943 
Drleang Str. ein, flug, am Ziele 
angelangt, die Tür ein und ging an 
die Krippe. Nunmehr verbaftete bie 
Polizei den Kolonialwaarenhänbler 
oe Collioto, Diefer gab zu, ber 
Eigentümer bed Gmules zu fein, be: 
hauptete aber, daß biefer ihm bon 
ben Einbrechern geſtohlen wurde. 


eine Glatteisdecke Alles! 


nen mußte viele Stunden hindurch 
ſogut wie ganz 


verkehr litt ſehr ernſtlich. Viele 


daß ihre Drähte meiſtens wieder in 
Ordnung ſeien, aber nur langſam 
arbeiteten. Ungezählte Tauſende 
trafen viel zu ſpät an ihren Arbeits— 
|ptägen ein. 


Member of the Associated Press. 'jie war heute günftiner, als zum ir- 


The Associated Press is ex-|end einer Zeit in ben lekten Tagen. 
elusively entitled to ihe use for re- | 1eber 55,000 Tonnen trafen an den 
publication of all news dispatches | Dods zur Verteilung ein, und tan- 
eredited to it or not otherwise ere- |fende von Tonnen Iunrden an Rem 
dited in tbis paper and ‚also the Jerſeyer TDerminalpunkten abgela- 
local news published herein. den, ‘zur Weiterbeförderung nad 

u teren vu Ban Det ab anne Blägen der 
£ejet die , ni — 
nr 


J 


Es fielen 


hielt New Yort — 
heute in ſeinem Bann. Große MRaſ- Waährend des geſtrigen Tages lag Ven zu gewähren ſei. 

‚fen Treuchtigteit waren während der|der Verkehr überhaupt ganz dar-! 
zei in Unteriuhnngshaft genommen, \Naht alö Regen niedergegangen, ges | nieder. 
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\Im Sch 
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— —*— 60 Meilen 


Jüngſte Heintindhung über den ganzen | Leramts, Chicago 
mittleren Weften verbreitet. — Tften , Stadt in Nordamerifa. 
hat ichlimmes Glatteis.— New VYorks zitvor tt bier fo viel Schnee in ci», 
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„10 


einer 


| 
| 


iturın allgemein. Für heute wurde, ute Morgen fchwer, zu ihrer Ar- 
Schulen gejchloiien, ;beitöftätte zu gelangen, 
Zöglinge doc nicht; Tende trafen erfi 


! 


Grand Rapids, Mich., 7. Jan. nen angewieſen ſind, denn auf dieſen 
Fenerwehr war es nicht möglich, mehrere Der Verkehr auf den Zwiſchenſtadt— lag der Verkehr noch faſt vollſtändig 
Brandſtätten rechtzeitig zu erreichen. linien und auf den Dampfbahnen darnieder. Auch auf manchen Stra⸗ 
wurde durch einen der ſchlimmſten ßenbahnlinien gab es allerlei Stok— 
„Blizzards“ der letzten Jahre ſehr kungen, während der Hochbahnbetrieb 
Vielſach wurde faſt der normale war. 

der Schnee ſo hoch aufgeweht, daß Durch die Schneeſchanzen hindurch. 


| 


des furchtdaren Schneefturms drohte | ben und fi) vom mehr oder minder 
ſchwere gut 
Was an Kohle in der furchtbare 


| 


| 


Decatur, Ill., 7. Jan. Das ganze) 
imittlere Xllinois ift in ben a 
In 


| 


\ 
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die Briefträger nicht viel auszutra. 


| 


| 


hatte eine, mit dem Verkauf von Striegsipar. | geleligjaiten Tiefen zahlreiche Ge- | N = : 
zur Flucht und verurfachte auch ges Iihtvache Spur von Schnee, das weit | marken beginnen, dod) ift dies, eben. | Trhe um Silfe ein, umd den Hojpi- Wen. zn Sammond hat die @ 
(ind: Aufregung unter den Gäften liche gar Leinen. Miffouri hatte) falls des Schneewetters wegen, bis täfern und Bezirkswachen 


| 


Ein jchlim: | Werte von $15 bei ftch führen. 


und jchon wurden über den Haufen geworfen, | her mar c3 fo öde, dat am hend 
vor Anbruc der Dämmerung bededte und die Stragenbahmvagen Fonn- dic meiiten überhaupt nicht 
Der Vers ten ihre Linien nur ehr vereinzelt wurden, 
fehr auf den Straßen: und Hochbah: ! befahren. 


| 


eingeftellt werben; Iren Stadt möglich, 
und der Telephon= und Telegraphenz | graphenverbindung 


J 


| 


' 


| 


I 


| 


ı 
‘ 


| 


ih beijer geworden! Ja:men; ihre Veriuche, die Verfehrs- 


' 


nee b 


ran. inanzierung. 


Der ichwerjte Sdjreeiturm in der | 
Geſchichte Chicagos. 


— — — 


Erſter Schritt zu einer ſolchen durch 
| Regierung. Be. 


Kontrolle über Bindichnuue? ' 


' (@eiicfert don der „Ailoziirten Breite” und den „United Brep Affociatlone”,) 
Mafbingten, D. E., 7. Jan. NAILS den eriten Schritt im Regi 
rungsbeiitand für die inanzirung der Eifenbahnen, find die Prafid: 
ten fämmtlicyer Bahnen heute vom Zwiſchenſtaats-Verkehrskommiſſ 
Tantel® erfudht worden, ihm joiort telenraphiich mitzuteilen, wieuiel 
Kapital für diefes Jahr und zunächſt für die eriten jehs Monate B 
durft find — 
Wafhington, .D. E., 7. Nan. Tie Nahrungsverwaltung hat au 
ı Porfehrung getroffen, während des neuen Jahres den Vorrat pn Bez 
deſchnur zu Fontrolliren, weldyer von fo umgehenrer Wichtigkeit bejo; 
ders fitr die amerifaniihen Farmerſtaaten iſt. ) 
Dian hofft, maßpolle Preije durchiegen zu Fönnen, obwohl diefe 
nidyt fo niedrig fein werden, wie die früheren waren. — 
Waſhington, 7. Jan. Präſident Wilſon hat dem Ausſchuß — 
Veröffentlichungen, der auch eine Wandelbilderſfampagne führt — 
det das Kriegsintereſſe ſtärken, ſeine Zuſtimmmg gegeben, und er Harz 
mwindigitei | eines nenen derartigen Departements, um ade 
Mod nie zeigen, angeordnet. 


Swangsaushebung aufrechterhalten. 


u Naihingten, D. 6., 7. Jan. Das Vndesobergeridt gab hemte € 
ahre 1917 umd jaft_ halb fo viel yorluanh DE für ben’ Rue 
im Jahre 1915. Die Zuft-| 


mı 
| Onkel Sam übernimmt Stadtbrücke. 


märme betrug etwa 25 Grad über | 

Null während des geftrigen Tages. | ’ ee PERF: BR. 
Heute Morgen hörte es zu fchneien Wafhington, D. C., 7. Kan. Die Cifenbahnverwaltung enkjcie 

auf, und gleidygeitia begann das beute, da auch die frädtijhe Brüde zwiichen St. Louis, Mo,, und E 

Thermometer zu fallen. Der Wet: | St. Noris, SI, don der Regierung übernommen werden fan, da fü 

tausfage nad) wird es während | Eifenbahngeleife bat. 

des Tages triibe bleiben, vielleicht Die ssrage der Vergüting wird jpäter geregelt werden. 


wird auch noch mehr Schnee fallen. Zug. gu: : * 
Für die meiſten Chicagoer war es Als britiſcher Botſchafter nach Waſhington i 
Sonden, 7. San. Wie die „Daily Erpreß“ anfündigt, wird 
\ britiiche Oberrichter Carl Reading nac; der ameritaniidien Bunt 
ſende mit bedeutender | panytftadt als direkter Vertreter des britiſchen Kriegskabinets 
Verſpätung dort ein, vor A —* ie⸗ Er wird den Titel „Botſchafter“ führen und inſofern als Nachfolget 
jenigen, welche auf die Vorſta tbab- | Sir Cecil Epring-Rice betraditet werden; doch foll er nur die Mei 
‚tättgfeit Fontrolliren, und die rein diplomatiichen Angelegenheiten 
len in den Händen de3 Gefchäftsträgers Ttegen bleiben. — 


Chicago verbrachten, mußten wohl 
oder übel den Urlaub überſchreiten, 
da fie nicht fortfommen fonnten. nen gegen den Sturm an, St 
Hatte man geftern, da e8 ja|Die Gefahren für die Schiffaprt | Ichaufler arbeiteten geitern von 
Sonntag war, ruhig zu Haufe biei-| waren aroß; ein Yahrzeug blieb in ; bis in die Nachtugert 

| der Nähe des Sceufers im 
gehelsten Zimmer aus das 


ſtecken. 
Schneetreiben anſehen Der Sturm, deſſen Mittelpunkt 


1835 ZoU in 24 Stunden. 
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I 
bei Sturm von 44 bi8 60 Weiten | 
Beichwindigteit, aber milde Lufts | 
wärme. — Schwert Vertehröftärun | 
gen unb ihre Folgen. 


Chicago 
Mittelmeiten 


In und im ganzen 
wütete geſtern und 
Morgen der ſchlimmſte 
Schneeſturm, den die Annalen der 
Stadt verzeichnen. Er ſetzte geſtern 
früh gegen 1 Uhr ein und legte, 
oder vielmehr fegte zu den ſchon 
vorhandenen 41% Zoll Schnee bis 
heute früh weitere 13124 Zoll, ſo— 
daß die Straßen faſt unpaſſir— 
bar murden. Der Sturm hatte 
eine Beichtwindigfeit von 44 bis zu) 
in der Stunde und 
machte, nad dem Bericht des Wect- 
zur 


Js 


vr 
a4 


selbit ‚die Einrichtung 
ausländiiche Bilder zu 
ner gleichen Zeitipanne gefallen; es. 
titel feit geftern friih fait ein Drittel | 
5 viel Scynee, mie int ganzen 


v 


und Taus= | 


| Die Straßenbahnen, 
Tapfer fümpften die Straienbn 


hat 


} ‚kp — Q 
Eije | der Seleije, und anfangs verfeheiir 
!die Wagen der meiften Linien — 
‚ötentlic) regelmäßig. Später abe 


nicht über den; fünnen, fo Hieß es heute Morgen: | jih am Zarnstag Abend über dem | mußten die Arbeiten an einer 9 
heutigen Qag hinauszureichen, und | Hinaus an die Arbeit! Schon beim unteren Miffiffippital befand, be« | zahl ıninder wichtiger Linien ein 


Verlaſſen des Hauſes ſah man, mit wegte ſich langſam nach Nordoften. |ftellt werden. Entgleifungen far 
melden Schwierigleiten man zu, Der Schneefall war im ganzen |häufig vor; jchmer zu Teiben Be 


| gw “4 . * —— ⸗ Us 2. | ; { ; i 
Jan. Nach fämpfen haben twürbe, denn vielfach | nördlichen Sllinois, in Wisconfin ! der Verfehr an Indiana Ave. 
— lag der Schnee gleich vor der Tür ſo und im äußerſten Oſten von Jowa die Viehhöfe-Linie kam ganz’ z 


hoch, daß man faum hinaus konnte. | fehr fchmer. 


Auf dem Mege nad ber mächlten | Schiff fiht im Eife feit. fuhren Wagen bi3 zum Abens 
Halteftelle der Straßenbahn hatte | Der Dampfer „Miffonri” von der| dann fiellten ic) aber bedeutend 
Northern Midigan Iransporta, | >lorungen cin, Weniger zu leid Y 


man fiellenmweife Tidy durch mehrere‘ 
Bub date: Someeiäangen "Ginbusdhe| ... &., Klich im Eife jteden; ex ver- | batte der Vorortöverfehr; alle & 
mehrere, wenn au 


'Stillitand. Auf dem Broadive 


arbeiten. > u 

hr : 5 I fuchte zwei Meilen auferhalb des Ha: | nien hatten ' N 
Auf dem Yahrdamm Tag eine jo F inätete Rilad- , 
tiefe — * J— mit vr |fene ben ganzen Tag vergebens, durch Itart veripätete Züge. Heute 
allergröhten ein Wagenvertehr auft das Padeis in den Hafen zu gelan- mittag murde Der Derkehr naene 
vecht erhalten werben fonnte, Hier gen. Heute Morgen endlic; gelang es, |ten® einigermaßen alıfredt & 

J a. . — * u . * 5 u en. v2 
unter Hatte natürlich die Milchab Ton in den ficheren Hafen hineinzu- ken. ß 
eh ſchwer zu —* * — Man hegt auch Befürchtun⸗Die Hetels ind * 
Ablieferung der Morgenzeunngen gen für ſein Schweſterſchiff „Sitte neen R— Sion 
wurde beeinträchtigt IT nis”, das irgendivo auf dem Eee ift. | verlaffen fonnten, überfüllt. "@ 

Schlimm tar e3 ad um die Koh: | Der „Alabama“ von der Goodrich Sälten der verſchiedenen Heime 
temablieferung beftelft, da bie fehmer | Co. gelang e& geftern Morgen nach Odduchloſe wurde Gelegenheit 
beladenen Magen fich nur mit vieler hartem Kampfe, den Hafen zu ro ſich a Schneeſcha 

zer he „| reichen. nütz ich zu machen. 

Mühe einen Weg zu bahnen vermoch Notſchreie überall. Seit heute Vormittag herricht 

Ueber da3 Telephon md den Te | der ganzen Stabt bie regſte Zatig 
\legraphen Tiefen, foweit die Ver jtm Chicago aus dem Schnee hert 
| hältniife e& geitatteten, den aanzen ‚ 3ugraben. 
Tag aus Vorftädten 1md anderen | : 4 we 
Aus dieiem Grunde und meri| Orten Leidenzberichte und Hilfe, Noch jhlimmer als im CH 
\ eitufe ein. Indianapolis und an, | machte bas Unmetter fich in bem br 
verzögert, wmaden die Roitboten ; dere, Heinere Städte waren von der orten bemerkbar, die bon jebem Me 

— Verbindung mi Chicago abge: ı lehr mit der Außenwelt faſt ganz 


heute nur einen Rundgang. Teen > 5 | ; eo 
Es foliten heute 2172 Vrieftrager ichnitten. Bei den Wohltätigkeits. geſchnitten waren. Tief eingeſch 
ſind Fatmen, Dörfer und 


wie 
ie 
gingen | bung der Schulen verfügt — 
morgen verſchoben worden. Jeder Weldungen von vielen Unfällen zu, | mühfen, und überall macht der Mu 
Brieiträger wird Sparmarken im: Poligeihei Schuetiler ordnete an, und ftellenmweife haushod) Tie 

daß Alle, die dor dem Sturm;Schnee nody den örtlichen We 
‚Schuß juchten, Obdad) in den Wa- | au Su oder zu Wagen zur-Unmög 
lichkeit. 


Die Boft veripätet. 
‚sntolge des veripäteten Eintrer 
en $ 431 ’ ’ v + 
tens der Boltzitge gibt e3 heute fit: An ben Borftäbten, 


— 


gen. 


Schlimme Verkehrsſtörungen. 


Sonntagsverfügung bleibt 
geſtört. 
Oberbundesgericht weiſt Angriffe 
fogar die Mandelbilder- | Anordnung des Mayard gueld. 
Kraftwagen war das theater. Auch im Schleifenbezirt;  Walhington, D. E., 7. Jam. : 
Fahren überhaupt nur in der inne» | lagen die Straßen einfam da, nur ; Bundesobergericht Iehnte heute ab, 
und die Tele-/auf den Bahnhöfen drängte Sich; die Angriffe auf die Sonntagsber 
mit vielen: das jtundenlang auf die felten und | fügung Mayor Thompfons, mitte 
Städten wurde unterbrochen, ebenfo | unregelmäßig abfahrendeun und an⸗ deren er die Schliehung der 


Schlechte Geſchäfte. 
Die Eiſenbahnfahrpläne In den Theatern und den Kir— 


FD 


geöffnet | 


Drähte bracen unter der Eislaft|in vielen Fällen der Ferniprehver- !fommenden Hüne wartende Nubli-!iharten an Sonniagefl amordnete, 
duch. Die Ubfenbung von Depe- kehr. Auf den Voulevard3 blieben | um. 
ſchen nach Plätzen weftmärts dis nad | sicht wenige Kraftwagen im hohen | 
Chicago wurde um mehrere Stunden ; Schnee jteden und mußten von d 
verzögert. Um 9 Uhr Vormittags Infafien verlaffen werden, denn die| züge, 
berichteten die Telephongefeltichaften, | Rerjudye, 


in Erwägung zu ziehen, 

. 24 u... 9 
| Mit fait normaler Regelmäßte: 
en Teil berfehrten nur die Hochbahn« | 


Hat ausgeltiten. 


Die Milchzufuhr. Die SOjährige Frau Nary 
Bon dei 1,500,000 Quart Milch, Nr. 1819 Larrabee Str. mar € 
die geſtern Abend hätten in der tag mit der Herſtellung de 
Gegen den Sturm, einen richti») Stadt eintreffen jollen, fanı faum brot3 befchäftigt, ala ihre 
gen „Blizzard“, vermochten die|ein Drittel an, vielen der im Schnee/mil ber Yerbglul in Werk 
Mannihaften des Strahenreini-|jteden gebliebenen Züge gelang es, famen und in Vranb gerielem: 


| 
diefe Verkehrswege mit | 
Schneepflügen paffirbar zu machen, | 
ſchlugen fehl. 


| 


Die Kohlenlage ijt emd+|gungsdeparteınents nicht aufgufout- aber, die Stadt vedtzeitig fürjbie Slammen erftict Merben Kom 


I 
X4 | . 
freizuchalten, | erreichen. 


eine Ablieferung am Nachmittag zu ten, hatte bie Greifin. emäfeg 


wege einigermaßen Nahrungsmitteldireftor Brandiwunden erlitten. Die 


|wareit vergeblihe Mühe, Noch er- | Wheeler befürchtet von dem Sturm galüdte fand Aufnahme im“ 


| Eine Menge Soldaten 
len, die den Sonntog n 


höht wurde die Ungemüllichkeit keine üblen Foigen für die Verſor- Hoſpital. Dort hat ſie 
während der Nacht für Alle, die gung der Siadt mit Nahrungsmit-Tod von ihren Leiden 
draußen zu ſein gezwungen waren, teln. Dagegen ſtellt red W, Up- 
dadurch, daß die Straßenbeleuch · ham, Präſident der Conſumers *Wer ſein Grundei 
tung der Stadt zur Hälfte verſagte. Co. einen empfindlichen Mangel an kaufen will, errei 

aten md Matro-|Rohlen in Ausiicht, fa 28 Bivedt durd) 
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ae, 


Be 


Fu 


EN 





Ten, den Nelli abgeftreift Hatte. Da 


\ 
N 


Doppelte 
„® & 9" 
grüne Stamps 


Lincoln—Schoel Dis 
and Ashland —* 


r· Taꝗ 


Milwauke> Avenue 
At Paulina Street 


ar0sser Dolla 
Gebleihter Muslin 


| 36 Boll breiter gebleihter Mus» 1 


Zwei Läden 


Damenftrumpfe 
' Fiber nahtlofe Damenitrüngfe — 
bgeipleibt, doppelte Sohle, Lisle Gar: 


p, in fjiwarz und eis, $1.00 


. Eau 896, oder 5 Paar für.... 


— 


Pelz Sets 
410 PVelz⸗Sets fur Ainder, leicht be⸗ 
ſchmurt, wert bis zu 85.00 — ſo lange 


ſie vorhalten — das Set 
gu 


| lin, weider Leinen-Finiih, nicht ae: 
|| ftärtt, yaltend für feine Nadelar- 
| beit, 6 Yards für 


Regligce-Hemden Tifhdamait 
Negligce » Hemden für 


Männer, leiht befpmust, 
reguläre $1,50 Werte — 


fpesiell, daS $1 00 
“. 


Stück zu 
Männer-Sodcden 
re Wwoliene blaue nahtiofe Männer: 
Doppelte weite erfe und chen, 


el Dienstag, Baar zu 39«, $1 00 
. 


3 Baar für 


OO &weater Gonts 

rer Swenter Goats für Männer — 
ar Ehatol- Siraaeın und zwei ZTafhen 
Fberiehen — iveziell am Diens- 
tag. das Stüd zu 


Tuch Sfirts 
Uugeiähr 500 Tuchröcke 


für Damen und Milies— 
wert bis zu $2.98 — am 


Dienstag das $1 00 
0 . 


Stüf zu... 

Waſchkeſſel 
Galvaniſirte Waſchkeſſel — mit „Drop“- 
Griffen verſeben Dlehbedel —— ipe- 
stell am Dienstag — das 
Stüd zu nur 


| Merceriiirter Tafeldamait, ? Nds, 
| breit, jeiner Satin-Finifh,alles neue 
| Mufter, ganze Ctüde -— foegtell, 
12 Yarbs für 

1 


Gänjefedern 
1 Mit Daunen gemiichte Gänfejdern $ 
— ſanitär gereiniot extra aute | 
Qualität — fpeziell anı Dienstag, | 
N das Pfund zu 
l I 


Baby Crib Blankets 
Sclichtweißze Kinderbett⸗Blankeis, 1 


Imit fancn Port feiner meicher 
| 


J 


Clothes Bar 
Zuſammenlegbares Wäſchegeſtell, aus 
o llarem, weißen Holz; gemadt, extra aroke 
| Wolle = Syinifh; fpestell am Diens Irodenftäche, 
li tag, da3 Raur ., 


Fu 7 1! 
Zigarren 

5 Smoter Zigarren, Broad Leaf 

} Sabana, eine Kite au einen unden, 

82.50 Rifte bon 50 Stüd 

au 


Badehandtüder 
Turrtiſche Badehandtücher, aus 
ſchwmerem twiſted“ Garn gemacht 


Hunde Til Mop, extra große Sorte — 
wattirte Ränder, gelb und ſchwarzes oder, 
ganz gelbes Garn; Ihre Aus— 
wahl 3 


Bettücher 
Unterzeug, renuläre $1.. Gebleichte nahtloſe Bettücher. 
* wa (% 


Werte — ivezieil Diens: || Sröbe 81X99, aus fdmweren Sheet: 
1) | 
| 


tag, das Erik $1.00 I Ira nemadt, wagen fih aut - 
® 
ar 1.0 
‚si. 


Schuhe, Ba 
81 


Kuabenihuhe in Blücherjaiions, per Paar... 
Ein:Strap Kid Slippers für Damen, Raar... 
Damenihube, das Raar äu...............$Ljl 
Sohiarb. Leber Nomens für Männer, Yeder 
ſohlen u. Abjäte, Gr. 6 u. 7, Baar si. 
Schwarze Leder Romeos für Männer, mit Nils h Hoſen 
ſohlen und Abſätzen. Paar Si = 
* * — a un 4 Einzelne 98» | 
Silz Hausflippers für Damen, das Paar zu. .$1 ven für Pin 
Patent Cult Mädchen: Slippers, Paar. ..Si en Ze 
Mattleder Mädchenſchuhe, ver Paar. . . .81 ſtreift. 
Stinderichuhe, Bat. Colt, Baar. S1 
U “. Stinderfchuhe, Mattleber, Pr..$1 || 
— Little Gent? Knäpfichuhe, Das 
. Bean seen 8* 


Little Gents Blücher Schuhe, Paar. .. 
Epverett Hausſlippers für Männer, alle 
Lederſorten. in lohſfarbig und in 
ichwarz, Si 
Gperett Haudflippers f. Männer, ganz 
aus Corduron, mit Xeberioblen, das 
Baar zu nur 


Unterzena 


Naturiarbiges 


.-“ — 
Waſſer Set 
_Stüd Waifer » Set, — 
Zraubenfhliff; 1 > Cuart 
Rrun und 6 alodenförm. 
dazu vaoſſer 


*81.00 


Bläfer, zu. 


wollenes = 
0 


vi ’ nz 
etuhl 
Eßzimmer⸗Stuh 
Dieſ. 81.50 
ſolid eiche— 
ne Eaimmerfiubt bat Gol- 
den Finiſb, daölligea Top 
Band, 4 gerade bicredige 


benirten Sitz 
51.00 
7 


“or 


BEE 


Zpinbeln, 
geltigte Arme, 


Bogen v 
bit 44 


t das Toy 
e zu 


u all 
30 


— 


51.00 
Gas:Licht 


82.25 vollitänpines Gas: 
Iicht, hat zwei Stetten und 
Selbſtanzünder, balb fro- 
fted Schirm 11, aute Qua: 


Da er dem verliebten Schullehrer 
aber in die Yugen fab, murbe er 


Klonneing 
45 3olf breite Stiderei: 
Flouncing, ſchöne Aus—⸗ 
wahl von Muſtern für 
Kleider, ſpeziell 
Yard zu 


Nainſook 
Weiter Nainſool, feiner weicher 


Finiſh, ganze Stücde. eine febr 
aute Onalität — ſpestell — aut 


Korſets 
wrrjers für Damen 
aus auteır Coufil gemamt, 
mit 4 Strumpfhaltern 


reguläre $1.50 61.00 


Eodrle äll........ 


AUntomobil-Schleier 
CHlifon Antomobil-Schleier, alle Warben, 
regulär zu $1.25 beriauft —- Tperiell für 


dieſen Dienstags-Verkauf, das $1 00 
* 


> — 
Outiung-Flanell 
Fanen Duting Flanell — ſchwe. 
rer Nap — fancy geſtreift, ganze 
Stücke — peziell am Dienstag— 
6 Varbs fi 


NAnterroöde 

Weiße Diuölin-UInterröde für Tamen— | 

zeaulär zur $1.50 dverfauft — fweziell fü 
Bieten Diendtags - Verlauf — 


das Etüd zu | Stüd zu 


rür 


ii 


Regenſchirme 
Regenſchirme für Männer und Damen, 
mit American Tape Edge Taffeta bezo 
Maen, einfade Grlife 
Auswahl zu 


Baumwollene Challies 


Baumwollene Challies tür Gom- 
forter-Bezug, aeblümte vder Yper= * 
fiihde Muiter — ganze Stüde - 

10 Yards für 


Waſchkleider 
Saſchbare Tamenkleider, von guter 
Dnelttät waichbaren Stoffen gemadt: iu 


aflortirten Größen, reaulärer 81 00 I 
. \ 
4 


$1.50 Wert, au 


s 
oe 


a — — — 
Meſſer und Gabeln Shaker-F1l 
@üfperplattirtie Meffer und Gnbein, 90: | seiner Shafer-flanelt, 
lirt, Eet von jehs Mefiern und feh3 Ga- || preit, fhimerer Nap, ganze 
bein — foeziell am Dienstag bei_ dem Dienstags-Verfauf, 


$1.00 | 6 Yarbs fü 
u u u 


Sakdtaiden 
Scder-Handtafchen für Damen, mit Si« 
herheitsſchloß dverieben, aroße und Lleine: 


reaulärer $1.25 Wert; fpesiell 81 90 
. A 


anell 
27 Bolt 
Stüde. hi 


Nag Russ 


30x60 Größe ertra 


God Liver Dil Art Wool 


ine of God Liver Dil, z i — — 
26 Große — |! Ernte Bear Marie Art Wolle für fäwere welho. Rag Nuga 


fpeziell bei dem Dienätag- |} bie ven Short roße tanch nemifchte ‚Sarben — 
Br $1 00 JAuswahl bon farben, 2 vi, 81.55 Wert, — 
für . I fpesiell, su 


Zmenterd 


Gardinen Scrim 
| ——— Drawn Wi 


Satin-Futter 


Zatinfutter 


Kleider 
Ginshan » Hielder iür 
Kinder, Größen bon 6 bis 
14 Sahren— Ipeziell am Diens⸗ 


36 &oll breites 
ıTommt in allen auten Schattiruns 
li gen, ganze Ztikee, jeher dauerbait, 
IBie Hard 5zu.................. 


t Effeft Borie ır, rote 


Borte, meib, cream und ecru je Bolts, 
35 „oil breit, 121gc 


ii Werte, 10 Yarbs 


und 273€ Haar; Flipper 
Kartoffeln, ſolange 


fie vorbalten, 5C 


ftir 


Kleiderſtoffe RR 
Cine Partie van Nieiperitoften, 414 bis DM 
50 ;oll breit, alle grmwünichten Gewehe 
Shattirungen, wert bis $ 
Xbre NMuswahi, Yard ...... 


“Sim Dandy Kars Velveteen 


52.00 Gröhe Jim Dandy Gars fir Ana. Carduron Velveieen, 31 Zoll 
ben ımd Mädchen im Alter von zwei Bis jj freit, eie febr gute Nuswah! von 
Ant QSabren — am Dienstag $1 00 || Farben ivezielt Dienetng 

a H 


‘ pie Dard zu 


f, Das Bi 
Leni, Das Pf 
Feinite denmtihe) Wrislens Did Coun-⸗ 
Salamimurit, 38 ‚trb Seife, die aller 
BÜMD ..u..... C | befte. — Bed ., 
Red Gros Mata. Stüde für Stivilo reine Toi- 
rom oder Spaghetti Zuder, feinit. ara», iettefette > 
12 Badete Inulirter, Quantität | 3 Stücde tlır.. 4 
für ... | beigränft — \ _Hetelö berühmter | 
Grape ruit, arak| Pfund “— Säe| Preaffait 390 n 
und Saftig 33 Friih gemanfenes | Sued, Eid... fertig zum Ge 
+ e das ⸗ — * en t ’ * > } ı ‚* 
Ben nn ADC 2,66;,0 für, DC | geioes Korn | ee | brauch, 
LFARDERD ur...» Trofene Zwiebeln, mehI, Rid C | weißes oder Rogaen: ke 
Swifts Gem Brand | Piund zu Ic, 5 Aur, reine Seife in, DTOt —— Said Sc öl... 
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miden Nagt uund Morgen, 


Roman von C. Karlweis. 


I... oh, völlig gleih...! Umb ben! für ben er eine unbegrenzte Hoch— 
Inoch fonnte er einem Gefühle beriactung empfand, und maͤchte ſich 
Bangigkeit nicht wehren, das ſich dann an dem Tiſche zu ſchaffen, an 
mehr und mehrſeiner bemächtigte. welchem Nelli geſeſſen hatie. Dabei 
n Scorti y Seine Unruhe wuchs, er vermochte fuhr er ab und zu tie Iiebfofend 
EN (3. Hortjegung. |ihrer nicht Herr zu merden; das ver= | über ihre dort zurüdaelafiene Näh: 
= peber die törichte Unruhe! Was ſtimmte ihn nur nodr mehr, und är- |arbeit hin, Raimund pendelte noch 
© Hümmerte es ihn, weshalb Clara’ gerfich über Clara, fich felbit und alle | immer mit narrenden Schritten zwi: 
© mit am? Dielleiht wollte fie nicht Melt, begann er rubelos in feinem |fchen feinem Zimmer und der ftillen 

= mehr fommen, vielleiht hatte fie eine Zimmer auf- und abzufgreiten, bie; Mohnftube auf und nieder. 
. vergnüglichere Verwendung für dieſe Hände auf dem Rüden und irgend! „Fräulein Nelli iſt wohl .... fori— 
ng efunden. Wer mochte baS eine unerfennbare Melodie pfeifend. | gegangen?“ fragte det Echullehrer 

* ———— Mädchen ſind ſo lau- Endlich dehnte er ſeine Spaziergänge endlich beſcheiden. 
3 m Ende war es ja doch auch auf die Wohnſtube der Frau Raimund nicke. 
Die dabei zu verlieren hatte, | Menbelin aus. Neli war no im: „Na, um nad) Glara... hm, nach 
ab er nur einer Pflicht ledig; mer nicht zurüd, dagegen trat Herr | Fräulein Olbrich zu fehen, die heute 
die er auf die Dauer dod| Florian Walzl, ber mittlerweile | nicht herübergekommen iſt!“ er— 
ütte erfüllen können. Was | heimgefommen mar, eben aus feiner! widerte er mürrifch. 

biefes Geihöpf überhaupt | Kammer. Der fange Schullehrer, Malz! verneigte ſich dankend, hob 
hatte jich der Kleinen au? | deffen plumpe, rote Hände immer an|Nelis Näharbeit vorfichtig mit zwei 
genommen, — erwies ſie ſeinem Leibe hintaſteten. als ſuchten Fingern auf, legte ſie ſachte nieder 
ſie eine Taſche, um ſich in ihr zu ver⸗ und hob ſie wieber auf. Dann be— 


tbar, um fo fhlimmer für 
fonnie bas ‚gleich gelten fteden, grüßte linkiſch den Doktor, gann er mit bem 


— 
— irn 
Me: a“ 


Raimund auf feiner Wanderung an 
he, borbeifam, fah der Schullehrer 
auf. 

„Ein niebliche- Ding!“ fagte er er- 
| xöten, indbem® er ‘ben Fingerhut 
| haftig fallen ließ. Darauf Rand er 
leine Meile zögernd, und feine Hände 
|tafteten woieber nach den Tafchen. 
| „Es ift Hoffentlich nichts Schlim= 
| mes pornefallen?“ murmelte er end 
‚lich, indem er den Doktor fragend 
anſah. Diefer zudte die Achfel. 


—ED 


haltene Mitleilung und Frau Wende⸗ 

lin hörte ihn den ganzen Vormittag 
in ee aufs und nieder: 
gehen. enbar befchäftigte ihn ein 
großer Entfhluß. Gegen Mittag 
fam er denn au im fchivarzen Rode 
und glänzend gebürfteten Hute her: 
aud und ging feiten Schritte nad 
dem PVorderhaufe.. Er wollte felbft 
bei Clara Mutter vorfprechen, dazu 
fand er fich nach reiflicher lcher- 
legung al Lehrer und päterlicher 
Freund de erfrantien w...>hens 


‚ * 


— — 
Filge unfhädlic, verzehren aber den 
Nährwert. | 
daft ba einzige Verderben, wel⸗ 
ches dem fertigen Brote droht, iſt das S 
Verſchimmeln. Da die Schimmel⸗ 
an de meisten Pilze, Licht : 
und Luft fcheuen, verfhimmelt Brot | ’ a * 
namentlich, wenn man es an dam gründet 1862. Erfolgreich geführte Banfge- 
dunteln, vor Luftzug zeichüßten Orte 45 461 5 
aufbewahrt. Je hözer der Wafferges | ihäfte aller Art, mit Einfluß von 
halt de3 Brote :jt, deſto raſcher 


Eine von Chicago ältejten Banfen — ge N 


nit nur berechtigt, fonbern jogar 
berpflichtet, und in biefem Sinne 
wollte er der Dame auch offen und 
uhummwunden jeine Meinung jagen. 
Eine dide, gutmütig ausfehende 
Magd öffnete ihm drüben die Türe. 


Der lange Lehrer verneigte fi 
|iwieder und jagte dann, tief auf: 
i atmend; 

wohl nichts 


| Schlimmes jein!“ 
l 


Ichreitet das Wachstum der Schim: 
melpilze fort. MWeifbrot ıit eınem 
Waffergehalt von 28 Prozent fcyım: 
melt viel jeltener als ungenügend 
durchgebudened? Schwarzbroi mit 50 
Prozent. Die feuchte Brottrume 


OSCAR G. FOREMAN, 
GEORGE N, S 
HAROLD E.FOREM 
JOHN TERBORGH, 


Kommerziellen Kontos 
Spar-Kontos, 
Grunditüd-Beleihungen 
Truſt⸗Dienſten. 


Unſere Kunden ſagen, daß ihr Vertrauen 


Klinke gelegt, zögernd ſtehen. 


a Neuem. Dann fah er nad dem Yin: 


| „Ja 


; ı fen e8 nicht übel nehmen, 
cu ganz gut, wenn Eine etwas auf 


Ai gern. 
| viel mei, ein Doktor, — beinahe ein 


| befäße, da wollte ich fchon . 


| „Run, e8 mirb 


| Damit wandte er fih und ging 
: lanafam auf feine Türe zu. Bort 
; blieb er aber body, die Hand auf bie 


„sräulein Clara tft ein angeneh: 
I mes Mädchen, — ja!” begann er von 


gerhute zurüd und ein fonniges Qäs 
cheln erhellte fein Gelicht, dem es 
einen überrafchend Tiebensmwürbigen 
Ausbrud lieh. Er öffnete den Mund 
und bob die Hand, als mwollte er et: 
was fehr Wichtiges Jagen, brachte es 
aber nur zu einem langgezogenen 
.. a!“, das ivie ein tiefer Seuf- 
zer Elana. 

Plöglic) ließ er die Türklinte fah: 
ten und ging mutig auf Raimund 
| au, den er beinahe vertraulich auf ben 


J Arm tippte. 


„Fräulein Clara kann recht lie— 
benswürdig ſein,“ erklärte er mit 
gutmütiger Wichtigkeit, „das ſtelle ich 
gar nicht in Abrede, — nein, gewiß 
nicht! Nur ſo etwas Fremdes hat 
ſie, etwas Hochmütiges — Sie müſ— 
Es iſt j 


ſich hält, und gegen Sie wird ſie 
ſchon beſcheiden ſein, das glaube ich 
Ein Mann wie Sie, der ſo 


Profeſſor, wie Frau Wendelin ſagt. 


Du lieber Himmel, das ift aud) eine 
| andere 
J mögen, jo ein ruhiges Austommen! 


Sache. Und dann fo ein Ber: 


| Mein ott, wenn ic nur die Hälfte 
“4 Er 
‚Tab fich fchen um und fuhr flüfternd 


fort: 
„sb war fogar eine Zeit lang auf 


| Sie eiferfüchtig, Herr Doktor! Seien 


—— offenbar die an or⸗ ſgimmelt Leichter als 
ntliche” Berfon, von er Frau Kinde. Bei großen Laiben mit et— 
Wendelin geſprochen hatte. Sie ließ was riffiger Kruße beginnt Die 
ihn auchh, als er ſeinen Namen ge- Schimmeibildung in dem feuchten, 
nannt hatte, ſofort in einen Kleinen punteln, inneren Teile „nd geht erit 
Salon eintreten. Dabei teilte fie Iangfam nad) außen über. sit das 
ihm geihmwägig mit, daß Clara fi Brot nicht gleihmäßiy und q 
leider noch immer nicht beifer befinde, "durchgebaden, fo tritt das Werfeogim: 
das Fieber habe ſogar noch zugenom⸗ meln durch und durch um fo 
men und die ganze Nacht über habe ein. Die Schimmelbildung kann nur 
die „arme Kleine“ laut geſprochen, — auf einer Infektion von außen be— 
zumeiſt von ihm, von ihrem Lehrer. ruhen; denn etwa vorher im Mehl 
„Sie muß ſehr gern bei Ihnen vorhandene Pilze überdauern das 
lernen!“ ſchloß ſie mit einem ver- Backen nicht; Die Hitze in den Back— 
traulichen Lächeln ihren Vericht und öfen beträgt durchſchnittlich 100 bis 
ging dann, den Beſuch bei ihrer Her-800 Grad, und ſelbſt im Innern ei— 
rin zu melden. Nach einer Weile nes ſchweren Schwarzbrotes hat eine 
taufchte diefe herein, eine flattliche, zemperatur von 100 Grad geherrfäht. 
noch ziemlich jugenblich ausfehenbe , Wohl zu beachten tft, daß Durch Wer- 
| Frau, aber gefhmintt, mit unter» Idimmeln da& Wrot eine fehr erheb- 
malten Augen, 
offenbar fünftlic gefärbte Haar mit Bei genügend rafhem Tlamstum tön- 
Brillantpuder beitaubt, Bligende nen die Schimmelpilze mehr als Die 
inge an allen Fingern, und mit;Hälfte der Nährfuntenz aufzehren, 
jeber Bewegung eine Wolfe fehmeren ‚und zwar betrifit wies bejonders Das 
| Barfüms aushauchend. Das vage, |Rohlehydrat, nämlich „ie Stärke und 
Inichtsjagende Lächeln, das ihren den Zugergehalt. Durch dieſe che— 
Mund umſpielte, der kalte Blick ihrer miſche Zerſetung wird ſchimmelndes 
grauen, unſteten Augen, die gemachte rot qualitativ und quantitativ er» 
‚thentralifch übeririebene Vornehm- heblich geidänigt, es wird an Ge: 
heit ‚in Haltung und Sprache per. wicht geringer und an Nähſtoffen är— 
ftärften den unangenehmen Einbrud, Pen a ae 
|den Raimund fofort von ihr em-! Nam bat früher — Genuß von 
pfing. Dennod vermochte er nicht ein |Perichimmeltemn Brot Erkrankungen, 
| Wort von dem über die Zunge zu. Togar Todesfälle zugeiährieven. 
bringen, was er biefer Frau hatte Seht it durch zahlreiche Ber uche feſt⸗ 
(jagen len. Izetellt, daß die eigentlihen Schim= 


I 


= m melpilze weder auf Tiere noch auf 
J —2 mochte —* 2. ben Dient- |Wenfchen fchäbigende oder gar giftige 
Be en erfahren haben, daß er lata Wirkungen ausüben. Vielmehr iſt 
j DER Winter über unterrichtet hatte; ! eine etwaige Schädlichteit undern dort 
‚denn fie dankte ihm mit einigen pa='! 


45 3 a a2 : — 
thetiſchen Worten für das Gute, das zanismen zuzuſchreiben, z. B. dem 


die trockene 


enugend | 


das rötlich gelbe, lide Gemichtsverminderung erleidet, 


mit Vorliebe angeſiedelten Mikroor- 


J geduld angehört 


Sie deshald nicht böfe, aber Nefti| et damit „einer armen Maife“ er: ziftigen orangeroten Brotpilz. cm | 


iprad} immer von Xhnen, und in wieſen habe. Dann entſchuldigie Tie aber neben den Schimmelpilzen foldhe 
einem Tone, mit einem Musbrud —! ſich, daß ſie die Zudringlichteiten der ziftige leicht vorrommen, ſo bleibt 


J Jetzt weiß ich, daß ſie's nur getan | „stleinen“, wenn aud nur unwiſ⸗ eben doch die Tatſache beſtehen, daß 
hai,. um mich zu ärgern ... ja, nur ſentlich, geduldet habe, fügte noch bet, berſchimmeltes Brot ſchädlich wirken 


um mich zu ärgern! Sie hat es mir| bie Krankheit Clargs feine nur ein ;fann. In der medizinifchen Literatur 
| felbit gejagt!“ | Deftiges Schnupfenfieber zu fein, wos finden fich mehrfach Beiipiele von da= 
| _ Und mieber flog jenes verklärende 
Lächeln über ſein Geſicht. 

Raimund, der ihn nur mit Un— 
hatte, lachte jetzt 
urz und nicht eben freundlich auf. 


eben erwarte, entſcheiden könne, — kungen und Totesfällen. 

und der Beſuch war mit einer huld⸗ Für die Praxis oes Haushaltes 
vollen Kopfneigung entlaſſen. Rai- merte man folgendes: Beim Ver— 
mund erhob ſich denn auch bereits, ſchimmeln erleidet das Brot großen 
um zu gehen, ala die Tür haſtig ge- Verluſt an Nährwert. Deshalb ver—⸗ 


> 
'r 
s 


rüber jedoch erft der Arzt, den fieidurch veranlaßten fchweren Grfrans | 


dindere man Das Schimmeln, indem | 


öffnet wurde unb ein junger Mann 


in unjere Soliditäat und Erfahrumg, in 

Verbindung mit der interefiirten, Zus 

vorlommenden Art, in der alle Dienite 

geleiftet werden, den Bankverfehr mit 
uns zu einen Vergnügen macht. 


| — Eine Staats-Vank 
| NIEL J. SHHANNON. Mitglieh bes 
Federal Reſerve Syſtem. 
Gegründet 1862. 
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! 
| hob, fiel ihm ein, wa8 bie ziel Fich- 
‚ten zur Nachtzeit gefprochen. 
wirdergegeben) „Hab’ ich geträumt? Mas war es 
geweſen? Ich muß Tchauen, mas Gu- 
8 unter jener Fichte zu fuchen ift.“ 
Er ging nicht lange, biß er zu dem 
Fichtenfiamme fam. Er fuchte und 


| 


| Die iprechenden Fichten. 


| ne 


Cin ruſſiſches Vollsmärchen. — 
| bon Meta. 


| Eh Waidmann fehritt mit feinen | te 
| Hunden in ben Fichtenwald. Er hatte 
feine Beute gefunden und war fchon am. R 
tief in das Dicicht geraten. Er bes fand — das nächtliche Gefpräd; er- 
ichloß, da es finfter ward, im Walde ab ji al3 Wahrheit: fiehe, an ber 
u bleiben ı:nd erit am anderen Mor: Wurzel der Fichte lag, gligermd im 
en heimzufebren. ı Eonnengolbde, offen der Schaf! 
Pr Maihn Bett u } (| Der Mann hob ven Schaß auf und 
Der Waidmann Schritt zur Wurzel) FT ei 
iner hohen Fichte und zünbete einyreih beladen jehritt er zum Walbe 
Feuer an, fich zu erwärmen. Und mie) Dinaus, jeinem Heim entgegen. 
Ier fich behaglic) fühlte und zur Ruhe] Seht könnte ih mir ein Weib neh- 
|ftredte, fprac ein dünnes Stimmchen | men, „Dachte der Jäger in feinem 
zu ih, dem Einfchlafenden. Auf| Sinn. Und er nahm jic ein Weib, fo 
dem Baun, an deffen Wurzel das ſchmuck und ſchön, wie ihresgleichen 
Feuer brannte, mar eine ſchillernde leine mehr war im weiten Lande. Er 
Schlange zurüggeblieben, fie ver- lebte glücklich in ſeiner Behauſung 
|fangte herunter don der Fichte und und hatte im Ueberfluß. Aber auch 
bat den Mann um feine Hilfe, denn | das Glück begann ihm unerträglich 
fie fürchtete Fich, duch das Neuer zu du werben, da er mühig m ben Tag 
kriechen. Der Jäger verwunderte ſich hineinzuleben verbannt ſchien. 
über die Maßen, daf; die Schlange zu) So ſtand er eines Morgens am 
Iihm nach Menfchenart redete, Trog- | Fenſter und blidte hinaus im ben 
| den aber fprach er zu ihr: „Ich heife) Sonnenidein. Er fah bie großen 
| dir nicht, du würbeft mich frejjen.“ | welder ji; dehnen und unter bem 
| Fenfter faq das Fladhsland, auf dem 

die Vögel herumhüpften. Ein Spab 
fam mit feinen Jungen geflogen, am 
Tlachfe zu piden; die jungen Spaßen 
waren brinnen und ließen fi auf 
ber Erbe nieber. Da belehrte fie ihre 
Mutter und fagte: 


ö 
g 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


I „Sch Freffe dich nicht, Brüderchen”, 
|rebete die Schlange in fchmeichelndem 
| Tone, „do wenn bu mir berunter- 
biffit, will ich dich Die Sprache aller 
Geſchöpfe lehren.“ 

„Und wie ſollte ich's denn begin— 
nen, dich herunterzuholen?“ fragte 


J türlich die Hand. Im ſelben Augen— 

blick wurde draußen die Wohnungs— 
2 tiie geöffitet und gleich darauf trat! 
J Nelli haſtig ein. 


eifrig, 
J fürchte. 
J Hände ſind kalt, — ſie fiebert!“ 


mit glänzend ſchwarzen Haaren und 
einem Ted aufgebrehten Schnurr— 
bärthen über den roten Finder: 
Itippen unangemeldet hereinftürmte. 


plöglich Still und reichte ihm unmill- 


„Clara it frank,“ berichtete fie) sah er Raimund, der noch im Ealon 
„ernfilih frank, ie ic ftand, mit einem unverfhämt fra- 
Shr Kopf alüiht und ihre 


Raimund fab das junge Mädchen! Halı vorguitellen. „Signor Tiberiv 


J an, wollte eiwas erwidern, ſchwieg Toroſſi, der demnächſt an unſerer 
aber, drehie fich herum und-ging auf! Oper hebütiren ivird, Herr Doktor, 

fein Zimmer zurüd, Nach einer Weile | — eh Pardon, nun 
fiel ihm ein, daß er vergelfen hatte, | Name entfallen!“ 
FB Nelli für den Gang zu danken. Da!zögernd feinen Namen, und verliei 
Mer die nur angelehnte Tür öffnete, | dann, von einem ftechenden Blid bes 
Ifah er, daß Nelli wieder an ihrem | Staliener3 verfolgt, den Salon. 


it mir Ihr) 
Raimund nannte. 


| 


fauft und es an einem lichten, lufs 
tigen, trodenen 


Er eilte auf Frau Olbrih zu und, 
füßte vertraulich ihre Hand. Dann ı 


| genden Blid an, der die Sängerin 
‚ beivoa, die Herren einander in aller! _ 
Ihen Streifen viel getiagt, Daß rud- 


tıge, pie Desjenigen von Wahrungss 


man nur gut ausgebadenes Brot 


| 
y 
Orte aufberwahrt, 
Seigen fich verichinmelte Stellen, fo. | 
jchneide man fie hinreihend tief aus. | 

i 

| 


—— 
Medizinen⸗Profitwut. 


Es wird in manchen amerikani— 


ſichtsloſe Profitwut fid) ebenv viel | 
des Verlaufs von Wedizinen bemadys ! 


inıttein, und bejonders arme Xeute 


mit tranten Yingehorigen anı meiiten | 
Darunter zu leiden hatten! | 


Co ijt 3. B. der Preis des Diph- 


| Weiße nicht — fonft müfie 


der Mann. 


„THälle jenen Baum und ftelle ihn 


gegen bie Fichte.” 
Dem Waidmann fchien der 
ein quter. 
des Tieres, das fich mohlbehalte 
ben Boden hinabichlänaelte, 
Und rım lehrte die Schlange 
Menſchen aus 
Sprache der Tiere, 


hingegen, irgend einem anderen 
bon zu reden —— felbit feinem ei 
e 
Todes ſein. 


Und als der Mann alle die Spra— 
ſchen verſtand und die garſtige ſchöne 


Er tat nach der Meifung |, 


Erkenntlichkeit 
der Vögel, 
Bäume und aller Weſen, verbot ihm yicht faaen, warum.“ 


„Freſſet nicht aus der Erde, freßt 
an den Aehren; was in der Erde Hledt 
iſt uns ſicheres Brot, die Aehren aber 
werden gemäht. 

Als der reiche Mann ſo die Spat— 
zenmutter ſprechen hörte, mußte er la⸗ 
chen. Seine mit den Mägden beim 
Backen beſchäftigte Frau hörte ihn 
auflachen und fuhr ihn an: Warum 

lachſt du? Bin ich dir lächerlich?“ 

„Ich lache, weil ich muß, und kann 


Lohn! 
n auf 
den 
die 
ber 
das 


genen 
r des 


Nun fennt man der Weiber Art, 
daß fie neugierig find. Erft legte fich 
das Weib darauf, den Mann zu bit- 

Iten, ann fam fie ihm fchon an den 
Hals, verfolgte ihn überall Hin und 


ö endlich Fleht fie darum, zu offenba- 
war, 


nn. 
ſonſt gewiß beluſtigt hätte, ärgerte, 
ja empörte ihn jekt. 
Türe ſchallend ins Schloß, daß ba 

| junge 
brummte etwa3 bon einer herzlofen | 


5 61,008: 


JFrou 
nad dem Befinden ber Kranken zu 
2 fragen. 
J Wunſche längſt zuvorgekommen. 


J erklärte ſie entrüſtet. 
4 nur, an der Türe haben fie mir ge: | 
B | jagt, 


4 Urbeitätifche ja, aber nicht nähte, | 
| jondern Zmirn aufmwidelte, wobei ihr! 
d | die riefigen roten Hände des langen! 

Schullehrers 


als Haſpel dienten. 
Beide ſaßen ſchweigend da und ſahen 
einander nur mit glänzenden Augen 
Diefer Andlid, der Raimund! 
Gr warf bie! 
Pärchen erfchredt auffuhr, 
Buppe und einem berliebten Ejel vor 
fich hin und vergrub ich dann in eine 
begonnene Fehdelchrift, in melcer er 


feinem Gegner auf das Grimmiafte | 
zuleibe rückte. 


| 


Am näbiten Morgen erluchte er 
Menbelin, im orberhaufe: 


Die qute Alte war feinem | 


II 


„Sie laffen mi nimt zu ihr!" | 
„Denten Sie! 


es ginge Schon beffer. Ich] 


'glaub’& aber nicht! 


ter zu entrinnen. 


| gefcheben. Soeben habe man die arme 
Clara aus dem Haufe getragen und 


Denen drüben | 


Auf der Treppe atmete er auf. 
Sein erfter Gedante galt dem armen 
Mädchen, das in diefer limgebung 
aufgewachlen war, Se widerlicher der, 
Eindrud mar, den das Heim ber;am merten auftritt und bejonpers 
Sängerin, diefe felhft und vor Allem ; die Stinderwelt fo fchwer heimzufu— 
die Begeanung mit ihrem neuejten chen prlegt,. Wan fagt, dab mittels 
.... Schüßlinge in ihm herborge- deds | Gerums, weldes eıngejprigs 
rufen hatten, dejto inniger wurde ba? wird, nahezu 100 Prozent der Diphe 
Mitleid, das er für Clara empfand. theritis = Patienten geheilt merpden 
Er mußte ein paar Straßen auf: und |lönnten, aber mas nüßt das, 
nieberlaufen, ehe er wieder in feine; wenn ein fo aroper Ierl bes Publi- 
AUrbeitäftube zurüdzufehren ver |: fums Den Preis des Herlmitiels 
mochte. Hier fuchte er in angeitrena: nicht erichwingen fan? ‚Die 
ter Arbeit der peinlichen Erinnerung chen „5000 Einheiten” wurden früs 
an die Begeanung mit Glaras Mut: her zum Preife von 83.50 verfauft 
Uber noh am fel: ;und koften jept 37.50, und in gar 
ben Ahend twurde fie gewaltfam manchen Fällen muß bie Nnfchafs 
wieder aufgerüttelt. Frau Wendelin fung mehrere Male moiederholt wer: 
fam eiffertig an feine Türe und rief Den, WAuf jolche ABerje mweroen die 
atemlos, etwas Muherorbentliches fer; Droguensfirmen für den Jod vieler 

Kinder verantwortlih! AUnp jolce 
Beiſpiele ließen ſich noch mehr an— 
führen. 

Die Kleinverkäufer von Drogen 
wälzen die ganze Schuld auf die 
Großverkäufer und „Jobbers“ ab, 


theritis-⸗Serums unverſehens um 
mehr als 100 Prozent hinaujge— 


in einem Wagen fortgefahren. Wo— 
hin, wiſſe Niemand. Wahrſcheinlich 
jedoch in ein Spital, denn der Arzt 
ſei am Nachmittag dageweſen und 


ſchraubt worden, — gerade m der 
Jahreszeit, in welcher dieſe Seuche 


übli⸗ 


1.00 8 


3 | müjfen fich ja doch Tchämen, daf; Sie 
noch feinen Arzt gerufen haben, — 


2 das watichelnde Vieh, nur ein wenig | 
7 ı huitete, da mußte natürlich gleich ins | 


Fingerhute zu ſpie⸗ 


iſt unſere Teilnahme unbequem, ſie hab 
gefunden. 

(Fortſetzung folgt.) 
keinen Arzt, ſolche Leute! Als im 
Herbſt der Mops der gnädigen Frau, 


Gut gegen Ahenmatismus! 


| Tierhofpital aefchidt werden! Oben: Mufterole Löjt die Steifbeit der Gelente, 
| brein haben fie bei der Gnädigen bi | vertreibt bie Schmerzen. 

‚in den Morgen Slabier gebrofgen; Man wird verſtehen. weshalb Tau⸗ 
und gejungen und getrunfen, Frau jende Mufterole brauhen, menn man 
| Olbrich hat ja wieder einmal fo einen nur mal die freudige Erleichterung ber» 


| - ; May ı fpürt, die e@ gibt. 
[umwen Tenor Ban EEE Nehme fofort einen Krug im nächſten 
‚den fie jegt an bie Oper bringen will Srugitore. &8 tft eine reine, weiße 
I... Zoroffi, oder mie der junge, Salbe, —— angemacht. Iſt beifer 
ıMenfch heitt. Dem galt die ganze ald ein Heftpflafter und madjt feine 
| (unftseei ; ER enmz. | Blafen. PBringt Wohlgefühl und Beha— 
Gaſterei, ihm und em paat Zeitungs⸗ en. während es aufgeſtrichen wird. 
ſchreibern, die ſich jeiner, annehmen Muiterole wird don vielen Mergten 
ſollen. Ich hab's von der Köchin, die! —* —* nn — von 
; bive entlihe Berfon it Mügen merden alljährli raucht ge⸗ 
eine halbwegs ordentliche Perſon iſt — — — —8 
adens, Wltdma, Bruftfellentzündung, 
Rheumatismus, Lendenreigen, Schmer⸗ 
gen und Stehen in Rüden und Gelen- 
en, Berrungen, Musfelihnterzen, Beus 
len, Geſchwuͤlſte, Froſtſchäden an den 


und nicht mehr im Haufe bleiben 


will, weil ſie die Wirtſchaft nicht 
länger mitanſehen kann. Die‘ 
Schlimmſte aber iſt das Kammer- 
mädchen der Gnädigen, Aranka heißt 5 Ri : n 
das Herzerl! Die fchmeichelt fich bei) ne — * en 
|der Mutter ein, indem fie das Kind, | Srüge 3u”30c und 60c; Hofpitalgröße $2.50, : 
ıunfere arme Clara, recht jchlecht hält. fen — 
DO das iſt eine brutale und hinter⸗ — 

liſtige Perſon, der ich jede Schlechtig⸗ 

teit zutraue. — Gott verzeih' mir die 

Sünd’!" * Ri 
Raimund dankte kurz für Die er! 


* 


habe Claras Zuſtand ſehr bedenklich 
den verlegen. 


‚ler notwendigen Nahrungsmittel ab— 
ſpielt; „Di 
:Hauptfhulp treffen mag, — bödjit | 


und bDiefe ſind auch nicht um Ausre— 
Es iſt ein ähnliches 


Schlangßeß hinweggekrochen 
ließ er ſich wieder am Feuer nieder, 
die Nacht zu verſchlafen. 

Nicht lange dauerte es, und wie— 


ren, warum er am Fenſter gelacht 
habe. 

Ihr Mann wurde auf die Länge 
der Qual und des Lebens ſatt und 
der hörte er ſprechen. Seine Hunde, endlich ſagte er zu ihr: „Bringe mir 
die er mit ſich in den Wald genom- reine Kleider, und du ſollſt es er— 
| men, hatten fi zu Füßen des Herrn; fahren,“ 
| gelagert und — hordh — der eine! Das Weis brannte vor Neugierde, 
'fagte zum andern: „Bleibe du bier fieß ich's nicht zweimal fagen und 
| und forge, daß nicht Wölfe thn Fref=) hrachte die Kleider herbei. Der Mann 
Ijen; ih cher gehe nach Haufe, e& fom=} 309 fie an und leate fich der Länge 
Imen (tiüuber jonjt, ivenn nicht ein | nad auf die Bant, wie man den 
| Gebell gehört wird.” | Leichnam auf das Brett legt. 

„Recht haft du, Kamerade“, fagte) Auf dem Gute waren fünfzig Hüb- 
ber andere, „aeh du und bewache das| er und ein Hahn. Nun ſprach der 
Haus, den Hof und den Garten, wäh⸗ Mann von der Bank her, auf der er 
renddem ich den Herrn hier bewache.“ dusgeſtreckt lag, zu dem Weibe: 

| Der Watdmann verjtand und erh „Laß die 5 ühmer alle herein, damit 
| dachte: es ift Doch in den Tieren mehr | ich fie noch einmal vehen Tann, Bebor 
Verſtand, als man e3 denten —— ich ſterben muß.“ 

und ſchickte den Hund fort, wie dieſer Die Frau glaubte, der Mann wollte 
ſes gewollt. Er ſelbſt verſuchte die ſich einen Scherz machen, weil er 
Augen zu ſchließen und er würde in einmal ſo heitern Gemütes geweſen; 
erquickenden Schlummer verſunken ſie tat, wie er geheißen, und trieb die 
ſein, wenn nicht ſein Gehör durch den Hühner herein. Wie der Hahn mit 
| Unterricht der Schlange fo ſcharf ge- ſeinem Troß in das Zimmer gekom— 
‚worden, daß jeder Laut zu ihm men war, blähte er ſich hochmütig auf 
drang! So hörte er jetzt mit einem- und ſagte mit vieler Salbung: 


male ein wunderlich Geſumm und 


„Kok-koko-ko, ko-kotot: ſchau ich 


Schauſpiel, wie es ſich bezüglich die- konnte verſtehen, was eine Fichte der habe fünfzig Weiber und herrſche 


und wen auch immer die 
betlagenswert bleibt die Sache auf 
alle Fälle! Und für die Profit— 
Spekalanten gibt es auf dieſem Ge— 


biete die allerwenigſte Entſchuldi⸗ 


gung. 
Leute, welche von Antitoxin⸗Me⸗ 


dizinen überhaupt nichts wiſſen wol⸗ zu wieberholten Malen, doch der Ge=-! 
vatter rührte Jich nicht von der S 
| Und bie jterbende Fichte ſtürzte plötz— 
lich praſſelnd und Achgend zur Erde, 
'daf pon dem Schlag ber Wald er=| 


dröhnte und ed wie Graufen durch all 


len, mögen; freilich eine heimliche Be⸗ 


friedigung darüber empfinden. 


Doppelſinnig. 


Ein ſehr reicher und ängſtlicher Pa— 
tient erkrankt an einer höchſt gutarti— 
gen Geſchwulſt. Das Gejammer des 
Mannes veranlaßt den Hausarzt, ei⸗ 
nen berühmten Chirurgen zu berufen. 

Veim Konſilium ſagt nun der 
Hausarzt: „Was meinen Sie, Hert 
Profeſſor, machen wir einen Schnitt?” 
Worauf ihm die Korhphäe mit ver« 


ſtändnisvollem Zwintern erwidert: 


„Machen wir einen Schnitt“. 


er laa. 

„Gevaätter“, 
mir, ich muß ſterben, komm 31 
zu meiner Beerdigung.“ 


„Ich kann nicht“, flüſterte die an- MEN haftig i 
„berzeih mir! Ein Nachtgaft | Frau zornig an 


bere, 
liegt an meiner Wurzel.“ 


„D fomm doc, fomm!” rie 


die vielen Fichten aing. Die le 


‚aber, an deren Wurzeln der Waib- 


Iprach beim Falle 
„Du bift hingega 


mann lag, 
Gefährten: 
a 
immer, auf Gutes bift du gefa 


| Wie im Iraume noch hörte der Jäger 
die Worte — — — und als die auf⸗ EM Grobe’3 uͤmerſchrift an jed 
ihm die Augenlider de 


gehende Sonne 


Kinder schreien 


NRCH FLETCHERS 


Iter Freund; auf Gutes ftanbeit du 


Er 


| ınderen zuraunte, an beren Wurzeln | über fie alle; der Wirt hat nur eine 


und fanıt fie nicht in Zucht halten; 


fagte fie, fomm zu) darum twırd er jäh de Xobeg fein.“ 


ı mir! Da der Mann das Gegader ber- 

'ftand, fprang er nach kurzem Befin- 
g in die Höhe und fuhr feine 
„Weib, maß flieht 

'du fo müßte, pade dich, bad beine 
f jene, Nuchen ober ich zaujfe dich.” 

| Dabei tat er arimmig, ald wolle er 
teffe, fie beim Schopfe faflen. Das Weib 
| aber floh auf den Hof. von da in ben 
Viehſtall. Das unheilvolle Wort 
blieb unausgeſprochen, der Mann 
blieb darum am Leben. 

Sein Weib ftellte hinfort Teinerlei 
Fragen an ihn und blieb ihm gehor- 
fam. So waren fie beide aufrieben 
und niemals aab e3 einen Streit unz. 
ter dem Paare. 


bende 


ihre3 
ngen, 


Nm Erkältung an einem Tag au F 
Nehmt Larative Bromo Quiniue Fester Avo · 
heter erſttten Geld aurück wenn es i⸗ Br 
* — 


S 
43 


llen.“ | 


Unveränderte Geſinnung 

Sier Was mich antrieb, dich. am 

ten, var allein mein 
mwarii 18 


ein old 


— 
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ELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST 


— 


i AN 


'al® Sonzertjängerin große Triumpbe. 


An Amelita Galli-Curci bat die | Bei einem Cinbrud; ertappter Knabe 


| heutige Menfchheit Gelegenheit, eine 
Ineue Größe und ftrahlende Erjcei- 
Inung am Konzerthimmel zu bewun—⸗ 


von Poliziſten erſchoſſen. 


Korſets, gut geinacht, vorzüglich paſſende 
Modelle, aber nicht weitergeführte Faſ— 
fons, mittlere Büfte, gute Stoffe, ftart 
gejteift, alle Größen 19 bis 30, aber 
nicht in jeder Falfon — wert 


loch geiliehte Unterhemben 
für Männer, in allen Größen, Pf 
fpeziell zu nur 


Leihen für Damen, hoher Ha 


* 
“ 


lange Wermel, Slieh-Bink 
Ankfle lange dazn pafiende Bei 


bis zu 79e — die Nuswahl 


zu nur 490 


Veitridte Underwaifts jür Knaben und 
Mädchen, qut gemacht, meiche, varme 
Hletdimgsftüde, ziehen fich. nicht zufam- 

hel-Länge, Größen 4, 6 und 8, 7 


men ‚angebrocdhene Gröhen, — Sc 
fpeziell zu nur 


Der halbjährliche Berfauf von Kleiderftofje-Neftern ⸗ 


ſpeziell zu nur 
Reſter von ſchwarzen und farbigen 
Kleiderſtoffen und Suitings, Mo⸗ 
hair Brilliantines, Melroſe 
Cloths, Nuns' Veilings. Ser⸗ 
ges e*c., bi? & Wards lang; | 
meijtend 86 Zoll breit — 
wert 060c bis Sc; jpea. 


‚dern. Wir Chicagoer waren jo glüd- 
‚lich, diefe bebeutende Kunftgröße auf 
\unferer Dpernbühne zu entdeden, 
‚und bald ging ihr Ruf als eine Sen- 
jation auf dem Gebiete der Oper weit 
‚und breit. Konzertreifen folaten da— 
rauf, und wir Chicagoer lafen mit| 


Stedie nodh in nichoien. 


der — fpeziell ufferirt zum 


N Doppelte Stamıps den ganzen Tag! 
Dienstag ift #1 Schuh: Tag! 
22 * ‚Saus-Cippend für Damen, 81 


Damenfdube, in grau und champagnerfatbig — | Stolz die enthufiaftifchen Berichte | 
— Schnürſtiefel, Größen bis 1 über unfere Galli-Eurci. Gejtern | ” — ĩ 
%, Das Paar zu .. 9 1 präfentirte fie fich auch ung als Kon-| Der erit 15 Sabre alte, faum aus 
a Ar a * zertſängerin mit demſelben —— Schule entlajjene Herbert Wal- 
D den ſenſationellen Erfolg, den ſie als ter, 2809 Weſt 45. Straße, wurde 
Gravenette-Schube für Anaben und Meine $1 Dpernfängerin einzuheimjen gewohnt |aeitern Morgen in dem Vorort 
“ rten, folide — —— iſt. Noch bevor ſie fang, zeugte das Cicero bei einem Einbruch ertappt 
— er . ur 3 dolle Haus bon ibrer maßlofen Be⸗ und durch mehrere Schüſſe aus den 
— liebtheit, denn bei ſolchem Wetter, Revolvern der ihn verfolgenden Po— 
Veldvur Calf Blacher Schuhe für Knaben, ſolide wie es geſtern Chicago heimgeſucht lizeibeamten, deren wiederholte 
Lederfobien, Größen bis 2, hatte, das Haus zu verlaſſen, wo Aufforderung, ſtehen zu bleiben, er 
82 Werte, zu....... 4* man wußte, daß kaum Transport-⸗ unbeachtet — hatte, ſo, ſchwer 
— möglichteiten zu haben find, heigt| verlegt, daß er auf dei Wege nad |: $ _ Ent 
1000 Add Gardinen | >00 Odd Gardinen ‚einem ur widerſtehlichen Zange | dem County Hospital ftarb. Sein Kechuel Setabgeicht, X J 
x | |&in nnd 'swei Baer von einem | nachgeben. Allerdings waren noch | Genojfe, ebenfalls ein junger dur-| ta3, Satins, Poplins, Bon- 
Einzelne Gardinen, $2.00 und ster u feinen 83.00 und ‚einige leere Pläpe zum Bedauern der | iche in Sniehofen, entfam, obgleich; | nees, in farbig, fancn Streifen, 
83.00. Qualität, einige find chvas en — 2 Weif — Befiher, denen es wahrſcheinlich un= | anzunehmen it, daß audy er auge Plaids, etc.; für Kleider, Waiftd,, 
er UL, and 3 ne lo Al mh 2% Merda | Möglich war, das Konzert zu bes | Ihoilen mwurde. | Leinen, Simonos etc, Selbe, DIE 
fehlerhaft; alle 21, und 3) Gream: alle 21% und 3 Nards ; | a: : a vom Stüd bi zu $1.39 ber: y 
* * !.. ufchen, Die gekommen waren, fane! Die beiden Jungen waren gegen fauft twird, morgen die Yard T5c 
ri u 69€ den ihre ficherlich hoben Erwartun=| drei Uhr geftern Morgen in denif nn Hrha Auadlf. sei 
Stüd Stück. ......6* gen noch übertroffen. Das Organ Laden von P. M. Zeffris, 4632 W. 
&roceries und Fleisch 
Geilägelfutter, Eps- | Dinibrooms, troden, Gorumenl, „tanen | Süih acpöleltes Gorn 
pay are] importirt ge aelbes, ? dic ect, ” 143c 


| 
| 
| 
| 


Sein gleidhaltriger Genofie troi Der ihm | 
nachgefandicn blauen Bohnen ent- 
foınmen. Beim ‚Schneeichauieln | 
entitanbener Streit hat böie Folgen. | 


3 


STATE MADISON «== DEARBORN STS, 


Gerippte baumiollene Union für 
Stinder, hoher Hals, Tange Yermel, Mr 


Neiter von Kleideritoffen und Suitings, beitehend aus feinen 
Melroſe Cloths, Nuns' Veilings, Caſhmeres, feinen Kleider: 


| Neiter n. einzelne Bartien vonſtlei⸗ 
| deritoffen und Suitings, Yoplins, 

| Velroje Gloths, Shepherbähed 
| Euitings, Mohair Brilltanti= 
Ines u. anderen einfachen u. 

| fanch Geweben, einige 

\ zerfmittert und leicht be= 


Serged, Storm:Serged, Diagonal Serges, Whipcords und 


zahlreichen enderen einzelnen Geweben von verſchiedenen 


Außer⸗ 
ordentliche 
Werte in Seide 


Seide, Odbbe und Ends, 


angebrodenen Bartien von einfachen und jancy Kleideritof- 
fen —36 bi8 40 Zoll breit — in fhwarz, Marineblan und 


—D— 
Verlauf wn 
Nuslintradte 


D 
Muslin Nachtkleider 
Damen — hohe ober nies 
f drige Hals-Efjelte — mit 
Stiderei bejebt — 
Dienstag zu 
Weiße Unterröde für Damen — 
mit breiter Auffle aus Stiderel, 


newöhnlich 97 — TIe 


für den halbjährlichen | — — oelien und dunflen Farben — ſchmutzt, ſchwarz und 


9 e ' nn - farbia, b. 
— 390 | 50e Längen bis zu 6 Yards; 75c, $1.00 und | ge 
| Ss * 2 


Yard > En | 6 Nbs,, 
au... $1.25 Werte, die Dard für nur ...rn.. | Vard, 
Fabrifreiter von Kleiderftoffen und Suitings, Treiimniter, Shit Muiter, Sfirt Längen etc, 
feine Drei Serges, Loating Serges, Storm Terges, und andere einzelne Partien von 
einfachen und fanch Ktleideritoffen. 36 bis 54 Zoll breit, viele in Navpblau, jchtwarz 
und einer guten Muswahl Staplefarben-— 
alle iveziell für Diensraq redugzirt zu 


fpeziell zu 


 Muölin » Beinkleider für Damen — 
mit Stiderei befegte Ruffle — regulär 
59c wert — jpeziell offerirt 
für nur 


GEnvelope Ghemifes für. Damen — mit 
Sante aus Stiderei aus ‘feinen E 


Nainfoof = Stoffen — fpeziell 77 
C 


zu nur 
Leinentunaren 


39 Graf gebleidhte Halbleinenf 
Hud - Handtücher — 19 bei 40 gl —E = 
jpeziell, joiveit 800 Handtüdjer- 1 Dr Ei 
reichen, Srüd zu nur 3 

Gebleihhtes Union Leinen Nolfer 

Handtuchzeug, 1636 Zoll breit, 

farbig, fancy blane Borten, 16c 

fvez., (nur 10 Yarbs an jes: 

ben Kunden) ; Darb 93 '@ 
h Gebleichte SHoney: | 8,000 gef. Serbiet- 
hwarse Go- IB TI E11 | Basen DEE a conb Handtüdher— | ten, 16 bei 16 
neV, fehtwarge UP NN © RE etfarbiger roter/nur Würfelmunte : 
enden Bi ELLI Re \ Border — fpeziell| fürfeftauranfgebr., E 


Wolf und ver- verfauft zu 84 fomweit fie. AR 
c reich Su 49€ 


fchted. andere nur 


Scarf3, ber» 79e extra fhiwerer un ihterZafel 
i Ic er gebleidhte o 

—— er Damajt, 60 Zoll breit, in geblümten 

Faſſons, 4. Entwürfen, ſpez. (nur 5 —* 


fon, weiß und farbig, ein gutes Sor 
Ser rn , \, timent, fpez. für Kleider und Waiſts 
ſtrument verglichen werden. Die ein Hinterfenſter eindrückten, und J beliebt, gewöhnlich $1.25 — 79e 
Reinheit und Stlarheit der Zöne, der batten gegen $40 Baargeld, Zigas|f die Yard zu E. 
bezaubernde edle Klang, die vollen: retten im Werte von $5 und einen u a en Ze » Evan un 
: : 7 - \ . 3 . * * c ’ ex ua. Rlei⸗ 
dete Technit ſind faſt nicht mehr Revolver erbeutet. Durd) ihren Er- || ze, snede, reidher brillianter Glanz, diele 
menſchlich. folg ermutigt, zogen ſie weiter nach J moderne Erepe de Chine, die $1 05 
ı Sit es da zu berwundern, daß mir | dem ganz in der Nähe belegenen || veg. $1.59 koiten; Yard zu. . - 
fo egoiftifch find, zu hoffen und zu er= | * von Nick re un | 
warten, daß uns diefe große Künft- | Welt 22. Straße; fie fanden eine P aren 
lerin, der Stolz und Stern un: Leiter und ſtiegen durch ein Ober— Neue elzwa 2 
ferer Bühne, erhalten bleibt? Wohljlicht ein. | Ziser u. Natural Ganen Bels Sets, Ba 
jollen aud) anbere Städte fie zu bee] _ Berfudit zw entfliehen. Safe, Tonft 86500 Ser zu Oel I 
| u ;: ine a3: 3%. Scarfs, 86. 95, Set 3 
wundern Gelegenheit haben, doch un-⸗ Doch waren ſie diesmal bei ihrem ee ee 
ney Scarfs, geformteAni— 


ſerem Enſemble ſoll ſie erhalten bleie Tun beobachtet worden und zwar 
mal Faſſond, Kopf⸗ und 
Schweifbeſatß, 84. 95 wi., 


Neue Skirts zu einem 
ſeuſutionellen Preiſe 


1,000 Yards 403ll. ſeid. Crepe Chif⸗ 
der Diva kann füglich mit einem In- 22. Straße eingebrochen, indem ſie 
100 »fb... Pfund Numd .. 
Anitee — Peaberry, 203€ 


Sarbinen in Del — | Butter, Elgin Crea Nat. Sirlotn 
8 Rrund 
J 163c Gaittornia 


die Büchſe 90 mery — das 49e Steal, Pf. 
DDuaker Dats — 2420 


Pfund Magere 
TZurnips, | ECciie, Procter an Sginten, 
das Pfund das Packet Ole 
Waſchblau— — Little 20c 


und .... 

Kafbelcher— 
BERED ...5% 
La, Syrd — 
Pfund 


Gambles 


Rob 
Klpitn“ 
White 


10 Stüchke. 380 


Criſpo Graders 5 
E 


Badet „...- 
un pine zus Honey — | Schoenfelds Yintreinigungs- DeWitts 
ie boc Flaſche 340 | Iee, 25c Flafche i6e | | 
Gompound Garbolic 


zu et 
Electric Liniment— 1” | Trents Huitendaliam 160 | 

A Heal. Salbe, 25c Gr, 
Liköre 


5 Flalche aı.....- Flaſche zu.... 
Old Ky. Pure Rye, 100 Proof — 

volles Quart zu 

Feiner Galtfornia Cognac Branbh, 
„wired" Slafhe au ..... E 

Beunipivania Re Whlekey — 
bolles Quart zu 

Feiner Galifornia PBirlih-, Orangen 
oder Banana⸗Cordial, Flaſche 

Feiner import. franzöſ. Cognac 
Brandh, Flaſche 


zu 
Eler, feine große — 
das Dutzend 


Bon Blue 


2 für 


Kidney & Blap- 


310 
12c 


; ben, fie gibt unferer Oper den Stem- | von x. €. Chrijtianjon, einem An-| 
'pel eines hochfünftlerifchen Inftituts. | geitellten der iiber die Straße bele-| 

Mir laufhten geitern mit Ent: | genen Zweiganlage der Weſtern | 
'züden demiganzen Programm jaınmt | Eleetric Co. Diefer madıte dem 
den Zugaben, und es tat ung [eid, | Wächter R. Vogel Mitteilung, wel: 
ala das Konzert zu Ende-war. fyrau Ger darauf die Polizei benadrid)- 
Galli-Curci ift mit nur Sängerin, |fiote. olizeileutnant J. I. Me 
fondern 


Haben Sie Augenleiden ? 
Rd will biefelben befeitigen. 
/ Kommen Sie 
heute. 
Dr. A. CROWN 
ur Unterfunung abſolut frei. 
platt. nu» Aluminium Häfer, 
ergeldete Gie ſer zu 31.86 


B 
10fer. ſolid asdene GSlaſer zu..... 82. 
i4ter, fofid aoldene Giafer zu 34 8 


auq VBortragskünftlerin, | Gratb und fünf Boliziften eilten im 
und wir wollen hoffen, dat die Zeit Poligeiwagen nach dem Tatort, 
nic;t fern ift, wo mir: diefe geniale | IS die beiden ungen fie fommen | an 
Frau in Sihubert-, Schumann-, |!aben, wandten jie fi) zur lud. "1.99 
Griker Zinien, in ben ein. Rakınen, DOc. $ Miener Grysribi i Brahms» und Strauf-Liedern hören | Die Beamten riefen ihnen zu, jtehen - 
Sinien im erhen Tab frei nmaetaniät. | 9 Tugend Slaihen . 0. 1. 151 Werden, zu bleiben, und cerit als dieſer —2 
* Do ſtri — pe: | Fehl unbeadhtet blieb, machten fie von! Waſchſtoffe 
| Som geitrigen Brogsamm IR ihren Revolvern Gebrauch. Walter | 
ſonders hervorzuheben „Per Ia glo: | brach u Feuer ufanmmen, und fein Fabrifreiter feiner 363011. Gomforter 
* Kleider. Ginghams, Covering, Auswahl 


x 


Dards an jeden) Yard .... EEE F 
85e extra ſchwerer Twilled ſchott 8 
damajt, 58 Boll breit, das alt ae — 
Wiürfelmufter, pafiend für KühentiiheE 
oder für Reitaurantgebraud) 
ſpeziell Yard nur 


——— ñe —— 
2 — 
Die Strümpfe 
Liste und Baumwolle uahtloſe Hafb-' 
ftrümpfe für Männer, „Mil Run 5 
a crtra ftarfe und dauerhafte Qu Ge — 
p Titäten, Andere fordern 1öe; jpeg, Au 
Fiber Seide nahtlofe Männer-Halb- 
trümpfe (in ber Fabrik ausgebeffert). 


regular 25c — fsdeziell 15c 


das Baar zn v. 
8 J 
ee 


Mene Modell Sfirts, denen man jofort an den Stoffen, an, 
der Arbeit und an den Moden anfehen wird, 
daß fie $3.00 wert find, Dienstag zur 


EEE IE ! | 2 “ 2 2 ee > “ l 
Bufh Temple Theater. | ria“ von Bononcini, „Sylvelin” von | a ee i ‚ode 5 
en — Seidemann.} | Dr Sinding und „Las Carceleras” von | Senoffe, deifen Perfönlichkeit bisher) einfache und fanch | hübjcher geblimter 


| : En Fan? 2 ie 3 nicht feitaeitellt werden fonnte, eit- | Karben; | Effefte 
ER „ Q Chapt (lebteres ein Brapourftud „Ir Keen = Ö > 4 | 
HeuteAbend „Das groie Licht“; morgen | — — u u Pt) :fanı, obgleidy ihm auch ein Wächter || Yard... 17 cC Yard zu... 190 


er : Schade te Künstlerin „Non fo: De u : er er 7 
sum Ichten Male „Dreimäderlhaus‘ | — — * 2 an ‚der \indiana Harbor Bahn mehrere | Yabrikrefter feiner Suitings, in ein- 
Unter Diretor Conrad Seide-) Drei Liegenfhaften an der Elfton!P! Me pen zaris pfaue Bohnen nachfandte, fachen und fanch Geweben; 
manns Spielleitung kommt heute | Abe. find in andere Hände über. | 108 Hochzeit” zu fAmell im Euer Der Vater des auf io tragifche|j„Mert Pi® 29€, Dard au, 
Abend Felit Philippis packendes gegangen: Die an der Nordoftede Tang- Sch muß ihr aber mein Kom- Weile ums Leben gefommtenen Sna- 72 bei 90-zöllige | Feiner Dreh Ging: 
Shaufpiel „Das große Licht“ zur) der Stedzie Ave., Grund 61 bei 134 ‚pliment machen, daß fie fein hohes DB, 5. Atarb vor einigen Xahren, und! UUMAS — im WERWRR 
puel „ g — ns zum Schluffe eingelegt hat, aus Re: | en N gen Sc ‚ UnD;p — franz. Saum in Rlaids, Cheds und 
Aufführung, und zmar unter den Fuß, wurde zıı nomtnellem Breiie * Ds 7 ‚die Mutter war untröftlich, als fie J der Mitte — requ= | Streifen, fire Nleis 
Aufpizien des llinois Turnbezirts.|don Margaret Corrigan am AnnajIPelt für den Meifter. Die Polo | ruhe, auf melde Weite ihr Sohn if lür B5e 65 | ber ett. — 23 
Es iſt jedoch leineswegs geſagt, daß Schulhof, die an der Südoſtecke der Maife aus „Mignon“ allein war ſchon ums Leben kam wert, Yd.. C Yard Te C 
dieſe Vorſteilung, die eine glänzende | Catalpa Ave., 1140 bei 60 bei 640 Den u des gr wert. us | Aus geringfügiger Nrfadıe. 
fein wird, nur für bie Zurner ar⸗ Fuß zu nicht genanntem Preiſe von en bie Rün! er p a Sum Verlaufe eines Streite (Hardinen etc, 
zangitt it. Ganz im Gegenteil, a3 Charles E. Dynold und Anderen an | MAhlie Die Rünftlerin den Schatten- ; * ’ . 
girt iſt. Ganz im Deg das Charles E. Dyn EN nalzer auß „Dinorah“ mit de Flo⸗ feuerte geſtern Frank Orrico, 1029 J Feine Gardinen Voiles und Scrims, in 
Zheater iſt für alle ſeine Freunde ge⸗ die Chicago Title and Trujt Co., |” * ae 5 m Rewpberrh Ave,, auf den im gegen- | Veih oder Ecru Schattirungen, einige 
Bffnet, und zu wünfchen märe e& nıtr, | Treuhänder, und die auf der Nord. tenobligato, ein Gefangftüd, mit dem |‘... 98 Mam | find etwas fehlerhaft, vegulär zu Zöc 
r 3 BE ER En —— 5 Ir: ch in der DO > ‚itiberliegenden Haufe 1028 Nem- i — ———— — — 
daß ſich dieſelben recht zahlreich ein= | oitjeite, 96 Fuß nordweſtlich von ‚Tte auch in ber Oper Furore gemadit | —* en = Jvverkauft; ſpegiell, ſoweit 25 
—— —— ee. + Batt iberry be, mohnhaften Michael] Yoltz reihen, Nard 
len mollten. In „Das große: Waihtenaw, 56 bei 120 Fuß, mit ı hatte, |Neupo einen Nevolverihuß ab. ns I 
wirfen mit die Herren Conrad '$S500 belaitet, zu $13,500 von! Herr Berengeur, ber bad Obligato 3 zen Aevoberſchutßz Ad. IE Einzelne Gardinen, 21% Yards lang, 
en a: "Urne or zum Schattenmalzer fpielte, half das Neupo hatte beim Schneeſchaufeln aus ſtarkem doppeltem Faden Net ge 
Seidemann, Adolf Stohe Karl Zan⸗ John A. Lundſtrom an Karl a0 Sqcatten *0 pi = ii unabſichtlich etwas Schnee auf den J macht, ein grohes Sortiment Mu- 
der, Adolf Heine, Kurt Beniſch, Joſe Sandberg verkauft. Ren ausfüllen, und zimar mi |bon Orrico bereits freigelegten Weg! ter, viele Paare einander gleih — 
Danner, Freddie Ambrogio, Rudolf, Das Zmölffamilienhans 612 bei * Flötenkonzert von Chaminade. | geworfen, und daraufhin —“ zum | auf reg. Wege bis 51.25 
Schüler, Hans Zober, Otto Lubiwig, | 618 Barry Ave. iit zu nicht genann- | Adolf Mühlmann. Wortivechiel gefonmen, der damit Fe 2 Srhe zu — 
Rolf Dreesmank, James Brüdnet, | tem Freife von Richard Mates an —— Mo: able Filet und Nottingham Spiten- 
Guftap Hauffig, Willy Schubert und | Mattejon & QIagney verfauft or. Der für die Mode aufgeitellte | facher ins Getiht flug. 


Die Stoffe umfaſſen ſchlichte Serges, Gabardines, 


Vom Grundeigentumsm arkt. 


Satins und Noveliy geitreifte Suitings; die Moden 


ſchließen die effektvollſten der Saiſon ein; breite und 
abnehmbare Gürtel: Novelty Taſchen: Seiten Plaits: 
einige mit Shirred Rücſeite; 
beſetzt; 
J in Schwarz, Navy, Novelty geſtreiften Effekten; Taillen 
maß 24 bis 30, Längen 35 bis 42; Auswahl, ſo lange ſie 
vorhalten, zu 





mit fauch Knöpfen 


Fiber Boot Seidenſtrümpfe iüur ® 
in ſchwarz und weiß, Second O 
— koſten überall 88008 


| 
I eo. 
| fiir nur 
{ 
! 


5 


Hoien für Männer — 
aus jehiveren u. mitt 
leren blauen QTivilled 
Serges, fanch geſtreif— 
ten Worſteds und ge— 
miſchten Caſſimeres 
gemacht, Größen 32 
bis 42, wert bis 82.25 
— fpeziell $1 63 
zunur. » 
Einzelne Männer- 
Coats, meiſtens in 
blau, Größen 35 
bis 42 — ſpeziell 
für nur 


82.23 


Mackinaws für Männer — in 
dunklen Plaids — gute und © 
Ihmwere Stoffe — Größen 7 
38 bis 44 — 8600777 
Werte — jpeziell für, 
Dienstag offerirt Zu 
dem Breije vom. 
Hytoe und engliſche Lei— 


nur — 
8 
— aus mattem Leder gemacht; 84.47 


in Größen von 9 bis 55 — fpezielle 


[51.87 


\ 
‚vertretenen Gejchäft3 zu mah 


* 


endete, daß Neupo ſeinen Wider- Gardinen, 212 und 3 NYards lang, in ! 
Frig Sternau, jorwie die Damen | den; diefe gaben zu $8000 den|Spielplan lautet: Heute, „Uzora”;|brannt ftürzte dieler | 


Wutent: || weiß, Jvorh und Eeru Schattirimgen —— 
EURE hübjche neue Entwürfe 
d ins Haus, $ 
Elfe Janſſen, Louiſe —— 302! Bauplag an der Nordoitede der|morgen, „Dinora“; Mittwoch, „Mon=|fehrte gleich. darauf zurüd und: 1.49 
. 4 u T ! * 
hanna Eiſemann und Anna Müller. Greenview und Cuyler Ave., 58 bei na Vanna“ (Mary Garden, Mura- knallte ſeinen Gegner ohne weiteres 
| 


Govert Gloth, pafjend für Draperien 
und Comforter Covering, 36 Zoll 
breit, weicher jeidenartiger Fin— 
{1b — reg. 25c Qua: 15 

Iität; Yard zu ... c 
Fabrif - Nefter von Garbi- 
nen = Madras, Net und 

fo teiter, Gardinen: 
längen, viele einan: 
der glei, ivert 


wert bis 32.50; Baar zu. 

Morgen Abend erfährt ber 2 161 Zub, in Sauf, Das mitjtore, Baklanoff und Nicolay); Don= nieder. Neupos Zuftand iit hoff- 
Ipiellofe fünftlerifche Erfolg „Da8 | $48,500 belaitete Zinshaus auf der |nerstag, „Sappho”; reitag, „Ro= | nungslos. 
Dreimäberlhaus“ feine Abichiebs= | Mordfeite der 66. Strabe, 440 Fubimeo und Julia“; Samstag Nad- | — 


( 

borftellung. Zwei Woßen fang Hat | meitlid bon der Blacſtone Ave., mittag, „Pelleas und Melifande”; | Im Kampfgegen die Windsbraut 
nunmehr dieſes herrliche Schuber *iGrund 40 bei 127 Hub, tt zu Sonntag Nachmittag, „Boheme“. 
Singfpiel den Spielplan am hie |$27,500 von Kohn Ufher an Marv 
figen Deutſchen Theater beherrſcht, Moran und das an der Südoitede fhenleben zum Tpfer gefallen. 
und währenb ber lebten Zeit hat es der Langley Ave. und 61. Str., | Dem furdtbaren Schneeiturm, 
allabendlich volle Häuſer gezogen. Grund 77 bei 122 Fuß, mit 867.Vorzügliche Darbietungen des Orcheſters der geſtern in Chicago wütete, iſt 
Die morgige iſt die unwiderruflich 500 belaſtet, zu nominellem Preiſe und der Inſtrumentalſoliſten. eine Reihe von Menſchenleben a | 
iegte Vorftellung, und man Fer das von Bertha Callner an den Koffer- Wenn ſich geſtern Nachmittag Opfer gefallen. —— 
herrliche Wert hier nicht —* zu händler Franklin L. Haskell ver- Niemand außer Denen, die dazu Joſeph Hillermann, ein TOjähri-| 
22 rn en 0 | Han iporden. 0... |perpflichtet ivaren, mad} ber Nord⸗ ger Dann ber Nr. 125 Illinois Str. 
= 6 verpflichtet tworben find bie Bu 523,000 hat Dr. W. F. ſeite-Turnhalle begeben hätte, um wohnte, wollte geſtern ſeinen Neffen 
ZDurn p 2 ran 051 Dewitt %. 9. Bidet? Wohnhaus |dem Konzert beiumohnen, jo wäre) Yibert Enbsley, Nr. 3446 Bosworth 
fi über — — tr 1 7027 Endid Ave, Grund 150 beildas gewiß zu entfdhuldigen geivefen, | Str., bejuden. Durd den Kampf 
Landes erftredi. er fi alfo is⸗ 18 Fuß, und zu $23,500 Arthur) um ſo gnerkenneswerter war es, daß gegen den Sturm und das Waten 
——— anzuiken| Potterſon Leonard H. a Schneeſturms und ſchlechter durch den Schnee erſchöpfte er feine | 


Damen 


Damen-Schuhe — 

etwa 1,000 Baar — — 
einſchließlich weißeBuck 
Schuhe für Damen, Tips 
und einfache Zehen, engl. 
Walking Faſſons und Cuben 
Bolt bis 350 — Abſätze, alle Größ. 3257, und 
die Yard zu ſchwarze Patentleder, Kidſtin u. 
Gunmetal Calfſtin Damenſchuhe; 

Knöpf und Schnür-Faſſons, hohe u. 

niedrige Abjäge, Größen 21, bis 5 


15c Br 
181.97 


huh hundert 

Paare ſolide Schuhe 
für Knaben, in Knöpf-, 
Blucher 


ſons, 


Dem geſtrigen Unwetter mehrere Men— 


Nordſeite Turnhalle⸗KRonzert. — 
Oak und Chrome 


len — 


Soh⸗ 


ſten 


Werte 
Di enstag 
au nur... 


die jomit 
von $5——55 
koſten — die 
Auswahl zu... 
her die Gelegenheit entgehen ließ, ſich 
a Wohnhaus, ‚216 Sherida DVerfehrzverbindung doc nahezu 200| Kräfte, und vor dem Haufe Nr. 3557 nn ne — —* —* a ae _ gegen! bertr en, ü 
E3 wird ihrer ohnehin genug | nette, —— ——— Damen, gekommen waren. Sie pure eg Un. Dead) er entſeelt — — eine Gleftrifche und ei rule ————— a Asia Angeſichts des bedeutenden Zu— ——— ic Babe Ser Ki ” 
in Chicago geben, bie e3 bereuen were | Auf die neıre St. Edmundsichule, | Pen bafiir auch reichlich entfchädiat, e Der 55jährige Joſeph H. Ed— nen Schneepflug und wurde zu Tode gen erlitt, befindet ſich in ärztlicher wachſes an Anſehen, den die Würde | Herrichaften bebient, und bie mai 
ben, währenD ber Iehien Er — der Caf Park Ave. und Nelon, | penn bie mufitaliicden Darbietungen | parbs, Nr. 3136 S. Part Ave., ein, gequeticht. | Behandlung. ‚eines Regenien von Bulgarien un- ſiets mit unſerer Speiſekarie 
on Beind) unfereb — u Str, Dat Barf, bat die Fatho. | maren ganz vorzüglich und das Pub: | — Gin Unfall, der jedoch glüclicher- |] Un N. La Salle Str. und Mejrjter ihrem jetzigen Inhaber allmäh⸗ hen. Deshalb glaubte id) annehmen 
FE ktwod) Aben " prinat Direktor fe Erzdiögeje 850,000 auf fünf litum br unge A ange —— — ** feine | | Chicago ve. imurde ber CR ——— 20° zu bürfen, daf fie auch, Snen gene 2 
Seidemann das arofe Mildenbrud- | Sabre zu viereinhalb Prozent Sin, | Jeine Muſiler mit träftigem und | alte, ereignete ih ge} ern, als anı San Eöning, Nr. 753 N. Dearborn u er ee würde. ® 
= el „Di nlercher ‚Ten von der Hibernian Banking Wii, |durhaus berechtigtem Applaus. \ber 121. und ©. Halited Straße ein | Ape., von einem Schneepflua üder|pem berdorgeht, welcher aeringe Wert Der Fremde mufterte fein 
u —— — Iund von der Chicago Title and) Außerdem war ja aud) der Aufent- A Sug der Illinois Zentralbahn in | den Haufen gefahren. Der Werun-|diefer Würde in der erjten Zeit des über mit einem fcharfen Bl mi 
—— Ben m ih oe | Eruft Go., Treubänder, bat die)helt im großen, nicht überheigten, BD A cinen Kraftwagen fuhr, in dem fich| glücte erlitt Verlegungen an ber Lin. | Beltandes Bulgariens als felbftäns fragte Halb ftreng, Halb beluftigt 
— — vu En "Tätferharte | White Gagle Brewins Go 50 000 aber aut burchmärmten Saal recht be: | “| Xame® Gropätiz, Mr. 122213 fen Schulter, diges Fürftentum im beſonderen Wiſſen Sie denn überhaupt, me 
ran“ 2 — ei ee au ſechs Prozent Zinſen re baglih. Schaden erlitten hat nur bie | Emerald Ave., ber Eigentümer beö] Huf der bon Wohnung Nr o auch im deutſchen Publikum beige ich bin, und mit tem Sie eh zu Hl 
Samdtag gibt’3 etwas außerorbent | Jahre gegen Hnpothet auf die] Chicago Turngemeinde, ba geftern Magens, Alkendrax Ratkewiccze, Nr. | of Grand Ave, nad der Eirahe lest wurde EN haben?“ * 
ich Luſtiges, den frangzöfiſchen Liegenſchaft 3733 bis 57 Süd eben doch viele Stammgäſte fehlten, 11637 Egsaleſton Avenue. Joſephine ſuͤhrende Treppe alitt geftern Sohn!, — — — Im * „Nein“, entgegnete der Kellner, 
Schwant Madame Bonivard‘. |Racine Ave. 249 bei 240 Fuß, ge- | um fo wünfdenswerier ift e8 bes | Preufate und Frl. Razum Kale: | Yapnatfon aus, fiel und bradı den | get in im Kaffe ange —— „Nun venn — ic) bin bee Fi 
⸗ — liehen. halb, daß in Zukunft dieſe wirklich | |. barte, beibe Dr.12213 Emerald Abe. Arm. Die Bolizeiambulanz der Schnellzug ein Teingekleibeter DET yon Bulgarien!” GE R 
Bereinigte &änger TEE | een ne re — Des we ee fotg.. 
> en, z 8 a Weiter nich ag. 
13 Im Merchy-Hoſpital erlag ge⸗ Be | ſier Kiaffe begab, um einen Imbiß fertige Erwiderung des Kellners 


rung nach dem Countyhoſpital. | Er lieh fi) an einem |dem jungen ürften derartig 


mert. Die Anfaffen flogen hinaus, E einzunehmen. ä— Pr \ e 
|tamen aber mit leichten Abfchürfun | __ In der Bahnmärterbude an der ner porberiten Tifche nieder und wer-|mirte, daß er ben jungen Mann 
| Wisconfin Avenue ‚ter beiwog, in feine Dienfte zu 


| Fl. ! t be, Kreuzung Der ;fangte die Speifefarte. Der Kellner 
nnd J —— "der Ber ‚Dat Part Hohbahn wurde furz nach | race fe om und bebiente, wäh | 
sirfatvache in Kenfington gebracht, Mitternacht der 60 Nahre alte|rend der Herr fie burchftubirte, einft- | 
do mo man fie fpäter, nachdem ihre | James E. Call, in Dat Park Nr. | meilen die übrigen Gäfte. ; 
Wunden verbunden imorben waren, Be = —* —* SON. Da der Fremde, der ſehr wähle⸗ würbigite Metamorphoie, van fit, 
i ; ü ü ie, . Br X ; e zSe : Nu, nur, y 
ER ET > 

i r 4 f Fr 18 yazte, TEL * | Sonnenaufgang, wenn alle 
ch "Sim A a. 19 Au Cnt ee ml en mc ae — 
Infolge des Schneeſturms | ‚tit bejonberd Neizenbe3 empfehlen 
— bas rg Rn abhalten wird. ünne wer) der Bee verfehie 
michi bemerkt, unD aud) ber Br. | dene Delitatejfen aufzählte und be- 
—* wurde ihrer nicht rechtzeitig — Allerdings angenehm. — „Was ren Vorzüge mit Beredſamkeit ſchil— 
anfichtig. 


Ein ſchlagfertiger Kellner. 


246 Sheridan Road 
9 | = EDEN . ' * 
nit berfäume fie morgen Ubend ge-! Perfonen, unter ihnen au viele 


—— 
2 N 
3 


ie 
zum Sparen 


Unfer Land bat das Gelb und 
hr habt die Ainfen nötig. Inge: 
hbeure Kiberty-Unleiben merden tn 
dieiem Nabre angeboten merben. 
Wenn wir alle sufammenhalten und 
Alles ivaren, was wir Fännen, 
dann werden wir das Ende des 
Stampfes beihlennigen. Diefe große 
Loop Banf bietet ihre Teiftungd- 
fähigen Eimtitungen an und 
mödhte berziih gern Eure Epar: 
Kontos haben, 


Dime-Banfen frei 
mit 
nenen Kontos, 


Griparnifie, am ober vor dem 
12. Januar. gemadt, zie- 
ben Zinfen vom 1. an, 
Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


D 


nz 


Me der ine Trudi Ba I dan pe 
Koiten aebedt werben füngten drei Stunden zu feiner lleberfüh-!? g 5 
der MWeichenfteller Xony Conz|' q nnen. 


Delegatenſfitzung beſchließt, einen San⸗ ſt * “ — 
gerkommers abzuhalten. — Nr. 216 S. Spaulding Abe | Unter ben bom & rcheſter zu Gehör 
ED a DPA A | ehrachten Sompofitionen - fdhienen | 
Unter’den Vorfig von Präfident | den Verlegungen, die er erlitt, ala er!” EN a RR 1 
: erg Ren .. ‚ganz bejonder8 gut zu gefallen bie! 
Albert Wehrmwein fand gejtern Nadı- am Samstag an ber Root Straße] Supertüre zur Oper „Die Zelfen-! 
mittag eine troß des Schneeiturms | von einer Lofomotive der Nem York| nühfe“ die Ouvertüre ur Operette 
gut beſuchte Delegatenfigung ——— überfahren wurde. | Die Fledermaus“ u Be En 
ini Sä in der Wicker Years u 5 — 
Bun — Die Verf Ku talifche March” von Mozart. Viel 
* Io Die sleliang ei Gelegenheit wurde ben nftrumen: | 
‚ lung beidloß di ng r ‚taffoliften gegeben, ihre Künſtler- 
neß großen — = |Ieft zu betätigen, und dabei muß 
13. Gebruar in der genannten diesmal ganz befonder& bie treffliche 
Halle. — zes 2 Harfeniftin, Yrau Emma Weaſt⸗ 
Herren Adolf Weiner und Leopold | Bichl, herborgehoben werben, nicht 
. Neumann ald Vertreter der Ver- minber aber aud ber Eellift ‘Pro- 
 hündeten Vereine. Sie madten auf feffor GCerny, ber Clarinettift Her 
bie drei großen Verjammlungen | Imann Gungler und die beiden Kon- 
9 aufmerkfam, welde jene Bereini- zertmeifter und Bioliniften Arthur 
gung abhalten will, um den Beitre- | unter | | Banafet und Louis Latinsky. 
bungen der Muder bei 


der Früb- — 
— 2——— wirkſam entgegenzutre⸗ iß. — Dame: Dieſe 
er * € 1 
4 der Sänger zu. 


| prall umgeichleudert und zertriim- 


"3% ON BAVINGS 


— Schnipp: Dir Schnapp, um melde: 
"Tageszeit gebt im Vogelreidh. die mer 


ANVE SONIAYB P LENHL NHOBUV3C 1404 


Benn YIür einer 


Hals 


l wie Bi r Du: Bättet 
' on —5 = 


Halsweh 
| 


Kräben. ü 
— Heimgeleuchtet. — 
‘(eine Dame verfolgend): M 
Inicht irre, gehen wir ein und benfei 
Weg, meine Gnädige. — Dame 
halten Sie davon, wenn ein Wittwer derte. iſt ſchon möglich; ich hole 
Charles Richwald, Nr. 3240 N. die Schweſter feiner verſtorbenen Trotzgem meinte der Fremde, Mann ab, der Beamter ift im Räb 
Aſhland Ave., war geſtern imSchau⸗ Frau heiratet?“ — „Das iſt entſchie⸗ nachdem jener geendet hatte, mit ‚schen Pfanbhauß! 
fenſter des Ladens der Wolf Cloth-|ben das Bernünftigfte, mas cin | merflicher Geringfhätung: „Weiter | 
ing Company, Nr. 3233 N. Afh-| Witwer tun fann.“ — „Ya, iviefo |nicht3? . sea 
Ianb oe, damit befhäftigt, einen | denn?“ — „Nun, er.erfpart fich doch | . Hierüber geriet ber Fellner im). 


In, ald das Mindeiten eine x 6 Ind verfehte, im Dem | 
R Sitte "Inge. Betiameih mitte" nn — 
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rief ftet3 wie et venun in ihm hervor, 
und diefe VBerwuitderung war hänfig- nod; mit eiher 
reihlihen Dofis Mitleid vermiiht: denn mit dem, 
mwa3 er zu feinem Zeben braudte, haushälteriich um- 
——— ſchien ihm faſt eines Menſchen unwürdig zu 
ein. 

Da kam der Krieg umd mit ihm die Notwendig- 


feit, erit bier und da, dann aber bald in allem und, 
jedem zu fparen. Die Sparjamfeit wurde zur patrioti« | 


ihen Pflicht, da3 Wort „Sparen“ zum Schlagwort in 
allen Häuſern. 
gründeten Eifer wurde jedody allmählidy ein lleber- 
eifer, und diejer tut felten aut. Man fiel aus einem 


Aus dem bereditigten und wohl be-) Gpi-Go-Ga, einft ein armſeliges gemacht wie wegen ſeiner 


HARTER CARRISON INTERVIEWED! | 


Der bekannte Freund der — 


Amerikaner leidet an Asphaſia. II. 


— Man hat dem Juden bisher wegen 
Seine Zukunftßträume. feiner Vorzüge ebenfoviele Vorwürfe 
| I &3 tjt der menschlichen Natur leider 
‚snbianerborf, heute der Mittelpunkt) nicht gegeben, einen anderen Menjchen 
ber Welt, darf fich zweier Sehend=| aus den Bedingungen feiner Eriftenz 
würdigfeiten rühmen: feines geden- 


Gine voltspiuchologiiche Studie von Adolph Loewn. 


Fehler. 


na eo 


ee 
ur 
WER 


WM Wutt : Kuguft Billtem 
| Feed. Tue geratene. tto und „zauf 
| ennemann, hm 5, Jan, 1918 en * 
| fen ift. Beerdigung am Mittwoch, ben 
! 9, Jan., vom Tranerbaufe, 453 W, 31. 
WM Str, nad dem Gonegrbla-sriedbof. Um 
ftille Teilnahme biMen bie trauernden 
Hinterbliebenen: 
Willlam F. Nennemann, Gatte. au 
Amella Sloncen, Frau Emma Fiſcher 
und Frank Nenneinann, Kinder. 


Ruhe in Frieden! 


befinden ſich in Kanada. Und das 
leuchtendſie Beiſpiel jüdiſcher Ader⸗ 
bautätigfeit bildet noch immer Pas 
läftina, da8 angebli arme und’ 
müjte Land, das jegt an 40 jüdiiche 
Kolonien befigt. Großzügige Wohl: | 
| täter, wie Mofes Montefiore und | — — 
Lord Rothſchild Haben mit gewaltigen 


7 


Mau, 


TER 
Hm Mlter don 28 Iadrem entflafen — 
—— am — den Y mug. Pie 


achmn. bom Trauerbaufe, . 
Ade,, nah der Et Lufastiche, Ede Be 
und Greenbiew Une, bon ba mit Autos nach 
dem Ct, Lufas-isriedhot. Um flille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: nr 
Edward Bornhoeft, Gatte Wueille, X 

Louis und Johauna Mau, E 

und Wilhelmina Bornhoeit, © 

nebſt Geſchwiſtern 


Todesanzeige. 


1 
| $reunden und PBelannten die Irauzi — 
IH daB ıumfer lieber Gatte, Vater, Ev 
bater und Großvater j 


Ertrenm ind andere und Ähuf auf diefe Meije eine neue 
| Gefahr, deren jich zur Seit nod) die wenigiten be- 
| mußt find, die aber trogdem im Verborgenen 
— lauert, wenn man den Uebereifer der Geiſter, die man 

Friede in Sicht. gerufen hat, nicht rechtzeitig zu bannen weiß. Der 
einzelne Bürger ſoll allerdings ſparen, aber nur in 


Todedanzeige. GHaried %. Schmidt, 


Zemuten und Belannten die traurige Nadh- | 3538 Lincoln Une. wohnhaft, im Alter bon 73 
t, dab unfer lieber Vater und Brudır Jahren fanft entichlaten iit, Die —— 


2: * heraus zu verſtehen und zu beurtei— 
wärtigen Bürgermeiſters und ſeines 


früheren Mayors. Wie faſt alle ent— 
thronten Potentaten hat auch derLetz⸗ 


ee — len. Dber doch nıfr wenigen Auger- | Geldfjummen die erften Kolonien in z 
lefenen. Ein König im Bettlerge- den ſchwerſten Tagen geftügt. Uber Saas findet fait am Dienstag, den 8. Yan, 8 

- . . * 8 freu af x 
| ‚erßehe| wand muß fic) Geringfhägung umb| nach und nach if bie Siebe zu Sion in| qm Zonnta, ben ©. Janıar, im Suter van S4| be, ad Ben St Catan Truhe Mg Ri 
tere, der von einem Rer zu einem Er Amofen gefallen laffen und eim! taufenden jübifchen Herzen erwacht | Jabren. mwohlderiepen mit ben, heil. Sterte- 


| Zeilnabme Bitten dte trauernden Hinterblic 
, h d r : aframenten, fanft im H tf&lafen tft. Die ben : 
: * ——— nur I igewordene ehemalige Bürgermeiſter Vettler im Königsgewand erhält die- und Arbeiter und Studenten haben den 9.| yayı 
briliſchen Premierminiſters Samſtag-Rede den Dingen, welche die Nation für die erfolgreiche Harter Etſch Carriſon, unabläſſig ſelben Huldigungen wie der recht— 


aus freiem Untrieb unb aus eigener | Jarıa), iM.) Meraens, bon ee Samiegerfn, 
en als die Harite und genaueite Darlegung | sührımg desKrieges braucht oder deren Erzeugung | verfucht, das verlorene Aınt und das mäßige Fürft ‚fo Tange beide nicht Kraft neue Kolonien erbaut. Auch | fus-rirde, von da nad dem St. Bonitaziuz. | _Geeelia und Toraryn, Enteitinder, 4 
jegöziele, die noch je von den „Alliirten“ aus- | oder Vermarktung den Kriegsinduftrieen Arbeitsfräfte| damit verbundene fchöne Gehalt zus | erfannt werben. Unb es ift fchiner, | in ben Vereinigten Staaten gibt es a Bitten Die 
Sie wird geprieien als ein „itarfer Winditoß, | entzieht, die ihnen font zur Verfügung ftehen würden, | züdzugewinnen. Diefes Beftreben ift: den ‘uden zu begreifen, weil wenige Vereinigungen fünftigerr Kolonisten, | Jacos Mar, Soon. ran Garrie Cito, Iron Deutſcher Frauenverein Minerva. 
Falle die Wolfen zeritreuen wird, durch die Deutich- | oder in ſolchen notwendigen Artikeln, in denen aus beſonders in jüngſter Zeit ftark her=) andere Möller in feiner Lage find. die, während fie das zur Weberfahrt u 2 rn ac aucamten und Gdtwehierm bie traurige 
amd feine Agenten und Mitichuldigen die Kriegs- | diefem oder jenem Grunde Rnappheit herridht oder von | norgetreten, und dürfte defto mehr an! Es ift wahr, da die Juden in ih» und zur Anfieblung nötige Geld] ran Brand, Schtviegerföhne,, nebit Enteln | ee 
Be der Allürten verhüllte.“ Und fie wird hingeitellt | denen wir einen Teil an die Alliterten abgeben müf-| Sntenfivität zunehmen, je näher die| ren heutigen ztonomiſchen Gruppi⸗ mühſam erwerben, das Land bereits ee — im zamstag. den 5. Yanıar, geftorben ült. 
md gebrieien als ein großer Schritt zum zsrieden. fen, um ihnen das DTurchhalten zu erleichtern. Mit| im nächjten Frühjahr ftattfindende| rungen ein eigenes and nicht befie-| im vornhinein anfaufen und dann den 6. Dane ame Si EEE 
hd Georges Rede zerfällt gemwiljermahen in|diefen Dingen haushälterifc umzugehen, fie zu] Bürgermeifterwahl heranrüdt. Ans| dein tünnten: die Befiedelung Pa: gemeinfam nad) dem Lande ihrer 
£ . Sn ihrer erjten Hälfte fit fie eine Grund- | „streden“, ift die Pflicht jedes Vürger?. ejichts ber angeblich zwifchen Harter (äftina® müßte cr durchgreifenbe | Fehnfucht auszumandern gebenfen. 
erklärung. In der ziveiten geht der britiihe Pre- Tarüber hinaus aber zu Fnaufern md fi) ımd| und dem Deutjchamerifanertum Chi- Aenderung ihrer Birtfhaftsorbnung | 


Irauerhairfe, 1945 Burling Ste, mit Autos 
nah dem Montrofesssriebhof. Die Beamten 
— de Br | Ä | | ! Alle diefe verhältnigmäßig noch Vlei- 
er anf Einzelheiten ein, auf die einzelnen Fälle, für | den Seinen Genüffe und Lebensannehmlidhleiten zu | Go-Ca’s früher vorhanden geweje:| bebingen. Die Verteilung der Bes nen Unfänge zeigen ben prächtigen 
jene Grundjäge formmlirt wurden. berjagen, die den Erfola des Srieges in Feiner Weife 
J 


Todesanzeige. 


Todesanseige. 


‚Sreunden und Belanntey die traurige Nach 
richt, daB unfere dielgeliebte Mutter, Schivte- 
germutter und Großmutter 


| Louiſa Mattern 


(Sattin des verſtorbenen Louis Mattern) 
im Alter don 68 Kahren und 11 Monaten nad! 
furzen, fihweren Leiden entfhlafen ift. wWeer: | 


—* — um 1 Ubr in der Vereindballe z1 
Er men, — —— Schweſter die 
Emma Paul, Bräfibentin. 
| nen „engen“ Beziehungen, bielt e8| rufe ift heute zu ungleich. 3 gibt| Kern bes jübifchen Volfes, das fürjf ftat ben 8. Na«| J 
"Die Grundlage für den Frieden, bezw. die Krie- | beeinträdtigen, mit einem Worte geizig zu werden „Heute mir, morgen Dir“ für wün-| verhäftnikmährg wenige armer,  Teine Jbeale zu arbeiten, zu ſhaffen e n— Todesanzeige. 
Densbeiprejungen, die er dir den eriten Teil feiner | und feinen Cent über da® hinaus auszugeben, was | fhensmwert feftzuftellen, ob dem zum| wenige Arbeiter in der Schwerindus| und zu leiden bereit ift, nicht nur] aufe 1045 Mürling Strahe mit Atos nah | Genenfeit. Unterftügungeverein Densfce Bacıt. 
E * | m —— — — — — 2 Sriftung 1 7 — — it, | rien Male fandidirenden Kandiba- ftrie im Straßenbau und in allen geiſtig und ſeeliſch, auch mit den nahme bitten die trauernden Sinterdliebenen: a Be ae die traurige 
iniandfrei. Wer diejen Teil der George’hen Rede |tit nicht patriotiidh, weil 8 gegen das \uterefie der ten biefe in Erinnerung geblieben | Berufen, two grobe Arbeit verrichtet| beiden Händen und im Echweiize bes) Ti merken Ina item Matten und — —— 
und nur einigermaßen vorurteillos lieſt. Volkswirtſchaft iſt. Derartige unangebrachte Spar- ſind, und ob er ſie auch in Zukunft wird; mehr Juden finden fich in den) Angefichtes. a 2 rn 
Ante‘ ‚den Eindrudf gewinnen, daß jede Regierung, jede ſamkeit muß, wird Sie lange genug fortgeiekt, zum! zu pflegen gedenkt. Einer der fmar- leichteren manuellen Fächern, wie im! IIn. wandten und Belannten, omo | ee m 5 ee v Nahm., bon 
fegfübrende, tie aud) jede neutraleMadıt, ihrer felbit | ichlielihen Nun vieler Snduftricen und Gejchäfts-|teiten Verichteritatter diejer Spalte! Schneidet-, Kürfchner- und ähnlichen 
gen unterfchreiben muß, was der britiiche Premier | ziweiae führen, die, wenn fie andı in Feiner unmittelba- | murde entjandt, um ein Interview Gemerben; übermäßig viele Juden 
ak amd meinen, dab damit der baldige friede ge- Iren Beziehung zur Kriegführung ftehen, trogdem Erie | bon Sarter Etih Carrifon zu er-| find im Kleinhanbel und im Groß- 


— | 
Alle Elemente der Staatsbildung | 
find alfo vorhanden. Paläftina, — en 
2 ’ : . en De e Mitgliedern bie traurig 
das heißbegehrte ‚ Yeimatland det | nasrist, das nnfer Mitglied, Greunbin 
Juden, ift durch die britifche Erobe- Louiſa Mattern 


Tobedanzeige. \ 
United American Social & Nid Societh. 


Bıurling Str., nad beim 
montrofessriedbof, — Die Beamten berfamı- 
meln fih Dienstag, den 8. Jan., 1 Uhe Nadı- 
mittags, in der Nereinsballe, um ber berfforb, 
Schwelter die legte Ehre zu ermweiien, 

8. Henry Mueller, Rräfident. 
Helena Bode, Nec, Selretärin. 


| Georne 
| 


De 


itenzberedhtigung haben. Dieje Gejchäfte zu zeritören | langen, doch Tonnte diefer nur nad) | handel tätig; das abftratte Geldge— 


« 


rt if. _ 
Dieier Eindrudf verbleibt auch — nicht mr unge: 
fondern geitärfi — nad) dem Lejen deijen, 
8 Lloyd George iiber der Alliirten Stellungnahme 
ber beutichen Berfaiiungs-srage (mein man jo 1a- 
En darf) jagt. Er wird erichüttert (bei Vielen, die die 
ng bes deutichen Volfes am beiten fennen, zıt- 
‚zeritört) durch die Erflärung: „Wir mollen 
Baum Tode zur franzöliichen Demokratie halten in 
ber Syorderung der Wiedereriwägung des großen 1n- 
recht von 1871, als Eljah-Lothringen Franfreid; ent- 
Wurde... .”, und die andere, „... .Wir eraditen 
ale bedeutend die gejeklihen Anipriche der Staliener 
“auf Bereinigung mit jenen ihrer eigenen Raſſe und 


"LITLITL; 


es Zune 
uac 


R 


a Bunädit wird bei dem Leſen die ſer Säbe, die 
unter dein Eindrud des Vorhergeianten fo jhön und 
E Sol erblühte Hoffnung auf einen baldigen, einen ganz 
nähen Sriedensihluß völlig ihiwinden. Denn dat; das 


Simeit militärisch ſiegreiche deutſche Volk ſich ſollte 


bleeben können, Elſaß-Lothringen, ſeit Jahrhun— 
Berten de3 deutichen Bolfes Schmerzensfind, freimillig 

1 eben, da8 fanın nicht angenommen werden, das 

E ‚ und ijt, unmöglib. Und ebenio ungeredt 
aird Anderen der Ktaliener Verlangen nach „Vereini— 
# ung ‚mit jener ihrer Rafie und Zunge“ (mas dod) 
Dt anderes heiten fann, als Mngliederung der 
ahienifhen Sprachgebiete Oeſterreich- Ungarns) 


en. 
— Nnzmweifelhaft: Der Friede Steht in weiter Ferne, | 


wenn er abhängig ift von der Rückgabe Elſaß-Lothrin— 
sen: an sranfreich und der Abtretung der italieniichen 
F Spradigebiete Deiterreih-Ungarns an Italien. Dieie 
e Morbedingung iit aber nicht geſtellt. Auch Lloyd 
Beorge Itellte Tie nıht. Seine Worte machen „zus 
Bet” nur den Eindrud, als jtellte er ſie, und die 
Eree fiel zunädjit darauf hinein, oder deutete fie io, 
foeil’8 jo ihr gefiel. Der britiidhe Premier iprad) nicht 


einer Zurüdgabe Eljab-Lothringens an sranfreid), | 


ndern nur von einer „Wiedererwägung des großen 
meets von 1871”, und „Wiedererwägung“ Fanır 

Diele heißen; Tann bier „Ihlimmiten- 
118” nur heißen: ein „Plebeszit”, eine Abitim- 


und in den Banferott zu treiber, wäre eine ganz dber- 





längerem Suden ermittelt werden, 


er⸗ | 


fehrte Kolitif. Geld erhält feiner Wert mr durch den | da politiiche Spefulation ihn ruhe: 
Undlauf. Das Geld im Strunwfe hat nur Tatenten | [os von einer Ward zur anderen ge- 
Wert, ımd diejer nügt der Volfswirtihaft nicht®. Das | trieben hatte, Schliehlich gelang es 
Geld mu auch im KAriegszeiten zirfulieren. ES iſt jedoch dem Berichterſtatter 
nicht in der Ordnung, daß ein Teil der Bevölkerung Mann zu ſtellen, und ihm einige 
Erſpbarniſſe auf Koſten des anderen macht. Auch die Fragen vorzulegen. Nachſtehend das 
andere Hälfte will leben und hat ein Anrecht darauf. ficherlich Viele intereſſirende Snterz | 
Der Künftler, der Schauspieler, deifen Produktionen | viem. 
dem Bolf in jrriedenszeiten genußreide Stunden ver-| Beruht e3 auf Wahrbeit, dah Sie) 
Ichafft haben, mühten Selbitmord begehen, wenn nic- | fi aufs Neue um das VBürgermeifter | 
mand mehr die Theater und Konzerte beinchen, nie- | mi zu bewerben gebenfen ?“ | 
mand mehr Gemälde oder Pildhauerwerfe Taufen ——— ſchon — Mal auf dem 
— — | (Bürgermeiiter:) Stuhl gefejlen, und 
wollte. Der Händler in Qurusjachen müßte Vanfe- | sche nicht ein, weshalb ic) dies nicht 
rott anmelden, mollte ein jeder jich mr auf das be-|aud zum fechiten Male fertig bringen 
ichränfen, was zum Leben notwendig it. Sparſam— Rn. ne a a 
* ſolcher Art iſt zerſtörender, nicht aufbauender | neichlofien, dal; angefichte dc riefigen | 
Natur. | Untvachiens der Sozialdemofratie Nepus | 
Der Krieg hat uns gelehrt, unſerer Verſchwen- blikaner und Demekraten ihre Partei: | 
dung Einhalt zu tun. Unſere Kinder lernen heute be⸗ unterſchiede vergeſſen — einen 
‚reits in der Schule fparen umd foätere Geihlehter | pas Würgermeiiteramt aufitellen Iver- | 
werden noch den Nuten davon verjpüren. ber zwi: | den.” 
ſchen Sparfamfeit und Geiz beiteht ein mwejentliher) „In foldem Falle iit mir die Nomis | 
Unterſchied. Jeder Bürger foll ji) bemühen, haug- | nation fiher. CS gibt feinen idealeren 
| Hälterii mit allem umzugehen, was die Regierung | Tandidaten als mic Tin — 
| : . —* * .  jartige Kombination. Meine politijche 
unmittelbar oder mittelbar für den med des Krie- | Karriere bat jtet3 Alle in Zwelfel 
ges bedarf; Injteriiche md wahllofe Spariamfeit, die | darüber gelaffen, was id) eigentlich 
mr darauf bedacht iit, Cent auf Cent zur häufen, ohne | bin * Ze ee | 
alle Nüdficht darauf, ob ntan damit anderen den Er— jies Sriinjahr ** fein wire "ober | 
| werb ‚abichneidet, iſt dagegen ſcharf zu verurteilen, nicht, glauben Sie nicht auch, daß die | 
weil ſie dem Wohlſtand des Volkes ſchadet und ſeine Vationalitätenfrage eine weſentliche 
Finanzkraft verringert. Nur der Dollar, der rollt. Rolle bei der nächſten Bürgermeiſter— 
erfitlit feinen Zivef. Gin jeder follte nad Maigabe |} Ipielen wird u 
jeines Vermögens durch Anfauf von Fsreiheitsbonds | xd) habe mich während meiner früheren ! 
zur Dedung der Kriegsfoiten beitragen, zum Noten | Imistermine ſteis gewiſſenhaft be- | 
Kreuz und fonitinen guten Zweden beijtenern; aber | müßt, —— Bündniſſe mit Bür— 
er ſollte auch nicht vergeſſen, daß der andere ſolche En 20 aubiner ERammUng gu 
| Beiträge nur dann leijten Fan, wenn er ihm Gelegen-| „Sie follen aber doch mit den! 
| beit zum Verdienit qibt. Halihe Sparfantkeit in) Deutthamerifanern auf jebr freund | 
— und Hamſtern mit Vorräten ſind nur | ben Zuge geitanden haben.‘ | 


— 


| 


fir eine Ders)! 


— rt ährend der Mahl: 
Pr ne & Qaftara 2 a} in, währen? er zahl-⸗ 
verſchiedene Formen eines Laſters, das im demokrati⸗ fampagnen.“ | 


vd, 


ſchäft, wie Bankweſen, Börſe und al: 
les was damit zuſammenhängt, iſt 
überall mit Juden überfüllt, in vie— 
len Ländern ſogar überhaupt in jü— 
diſchen Händen; die gelehrten Berufe, 
wie Medizin, Jurisprudenz, das 
Lehramt u. ſ. w. werden von der 


jüdiſchen Intelligenz beſonders be— 
Wo immer der Jude durch 


vorzugt. 
Gehirnarbeit eine höhere Stufe der 
wirtſchaftlichen Leiter erklimmen 
kann, wo immer Wiſſen und Unter— 
nehmungsgeiſt zählen, wird man ein 
Emporſteigen des jüdiſchen Indivi— 
duums wie des geſammten jüdiſchen 
Bevölkerungselementes beobachten 
können. Darauf beruht ja die ökono— 
miſche Grundlage des Antiſemitis— 
mus. 

Dieſer Umſtand ſollte aber nicht 
allein dem ehrgeizigen Charakter des 
jüdiſchen Stammes zur Laſt 
werden, obgleich ſich Kine gewiſſe 
ambitionirte Veranlagung der Söhne 
des heimatloſen Volkes nicht beſtrei— 
ten läßt. 

Es ſollte einmal die Wahrheit da— 
rüber geſagt werden. 

Warum werden in unſerer heuti— 
gen Wirtſchaftsordnung die ſchwer— 
ſten körperlichen Arbeiten am min— 
derwertigſten bezahlt? Doch nur 
weil angenommen wird, daß der be— 
treffende Muskelarbeiter zu nichts an— 
derem taugt. Weil ſchwere Handar— 
beit ſozuſagen einen Fehlbetrag an 
geiltigem Vermögen anzubeuten 
Icheint. Nun tft der Nıurde aber der 
lebte unter allen Erbenfindern, ber 
jich ein geiltiged Manko vormwerfen 
ließe. Folglich ütberläßt er unter 


gelegt 


rung ein Objett der Verhandlungen | 1945 Yurlina Ste. am Sonnabend, ben 5. Ja 
auf der Fünftigen Weltfrievenstonfe- | Diensten, den 8, Sam. um 2 Uber Ham. vom 
tenz geivorben. Wie immer der Serieg | zuzcrbante mit ns nn mel 
ihlieglih auch entichteden imerben|fia wm Ile 00 tr der Bereinsballe, 1800 N. 
mag, bie Frage der Veſiedelung ir Tee Ca toroenen Freundin 
Paläſtinas durch die Juden wird Arihur G. Sleiwerth, Rräfident. 
nicht mehr von ber Tagesorbnung | Ga 
abgefegt werben können. Unter allen —— — — 

mögliden Löfungen 4* orienta⸗ Todesanzeige, 
e 


trauernden 


Eltern. 


Iifchen Frage bietet die Befieblung | 
Paläftinas und feiner Nahbarlänber | Martha Hagemann 

buch eim® Hochkultivirtes und lei=| im, tılter von 23 Qahren, 10 Monaten und 
tungsfähiges Volt, das feine großen | ana finder flati am Dienstag, det 8. dar 
Reichtümer in den Dienft der Neu=| —— um —— Nachmittags, vom Trauer⸗ 
beſiedlung der geliebten und oft be⸗ ulder. Jebovan - stirce, 

weinten alten Heimat ſtellen würde, Mehede oriedboſ. Die 

die allergröhten Vorteile. Die reli-| Wültam vd Minnie Hanemanı, 
aiöfen Gefühle ber chriftlichen und| sen. Mamie, Mrnale, Kalter, Cfsmiiter 
iBlamttifhen Welt wirden von den | — ‚ 
| Suben in ihrem eigeniten ntereiie) _ Tobesanzeige. 
| auf das genauejte tefpektirt inerben, | Teunlar Gegenfeifiner linteritügungäverein, 
Alle dazu nötigen Beltimmungen! Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
fönnten in der Ute, welche die Re: Nachricht vom ZTode um erer lichen Schwerter 

9 Be | Louiſa Mattern. 

ſiedelung Palaſtinas durch Das) pie meerdiaumg findet ftatt am Dienstne. ben 
jüdifhe Volt einleiten und bie! #. San. 108, um 2 br Nagım., bom Trauer. 
Sicherheit des Befides für Yünftige| Yon eient, u — 
Zeiten gemährleiiten würde, Punkt ee 
für Punft getroffen werden. Die!enweiten. mern die tete Sores 
Rechte ber dort bereit3 anfäffigen 


erweiſen. 

| Henry Laufer. Präſident. 
a Henrietta Kiederlen, Setretärin. 
Chriſten und Mohammedaner könn-⸗— — — 


| 
ten in derſelben Meife fichergeftellt | Todesanzeige. 


werden Freunden und Pelannten die traurige Nadı- 


— richt, dos mein vielgeliebter Gatte 
Alles iſt vorhanden und bereit 3 Theodore Girumbt 
und jebt wartet bie Welt auf bie im Alter von 45 Jabren fanft. im Seren ent: 
= ee ag — ſchlafen iſ Die ian findet ſtat 
Haltung des jüdiſchen Volkes in die⸗ — — gg; a Pass. vom 
awichti J Trauerhauſe, 1432 Wolfram Str. nach dem 
ſer lebenswichtigen —E— | Montrofe-sriebboi. Die Peerbigung murbe 
Die amerikaniſchen Juden Haben |iwenen der MWitterungsverbältnitfe berfosen. 
400 Delegaten zur einem jübdifchen | m Mile 
Kongreffe in Wafhington gewählt, 
defien Zufammentritt jegt mit Span: | 


Teilnahme bittet die trauernde Gattin 
Hedwig Grumbt, ach. Roderäfa., 
nung erwartet wird. Die rufftichen 


Ser Beritorbene Ivar Chef in Duinch Nr. 9. 
Freunde, die Stke wünfden, bitte Graceland 
81 aufzurufen. 


die Beamten verſammeln 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Tochter u. Schweſter 


2322 N. Keyſtone Aven nach ber Ev. | 
von da nad dem | 
Hinter: | 


No: | 


Beamten berfam: 


Todesanzeige, 
Prinzeiiin Heinrih Gegenieitiger Unter- 
ftiigungs-Berein, 

Den Mitgliedern die traurige Nadridt, daß 

Schweſter 

Louiſe Mattern 

Die Beerdigung findet ſtatt am 
8_ Janner, um 2 Ube Nadı- 
Trauerbaufe, 1945 Burling 
Nontroſe Friedbof. 

Anna Anders, Präſidentin. 
Gecilia Baabe, Sefretärin. 


aeitorden ift. 
Dienstag, dei 
mittags, vom 
| Ztr., nab dem 


— — — — — 


Todesanzeige. 
Seinen Freunden und Bekannte tue id hier- 
ı mit fund, dab mein Bruder ‘ 
Rudolph Korup 

an 6, Jan, 1918 in feinem Lebensiahre 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet fiatt am 
Vittwoch, den A. Januarx Nachm. 2 Uhr, vom 
Trauerhauſe, 1249 Troy Str., nach dem 
Concordia⸗Friedhof. 


- 
18. 
©. 


Otto Korup, Bruder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige Nac⸗ 
richt. daß meine liebe Tochter und unſere gute 
Schweſter 
Albertina Schuth 
Januar geſtorben ift. Die Beerdaung 
am dDienstaa, den 8. Jan. 2 Ubr 
 Nadın., infolge des Schneefturms, bon Pre- 
vbiſo, Ill. nach dem Concordia-Friedhof. Um 
ſtilles Beileid bitten: 
Erneitine Schuth, Mutter, 
nebſt Geſchwiſtern 


em >. 
findet ſtatt 


Wir fprehen biermit allen unferen Freunden 
und Belannten unferen innigften Danf aus für 
die beraliche Teilnahme und bie pielen Blumen- 
ſpenden beim Begräbniß unferes bielgeliebten 


| Gatten, Bater3, Schtwieger: und Grokbaterd 


| Danffagung. 
! 


2co Wierig. 
| Befonderen Dant für die fhönen Meben_ am 
ı Grabe von ben Beamten der Nortb Star Loge 
| Re, 153, bes Aheinifen Vereind und" bean 
Raltor Schubert. Befonderen Dank allen mei- 
nen Pfälzer-Schmweitern, die mir in meiner 
ſchwerſten Stunde ſo viel Troſt geſpendet haben 
Die tiefbetrübte Gattin: 
| K. Wierig, nebſt Kindern. 
— — — —— 
| Dankſagung. 
JWir ſagen hiermit allen Verwandzen, Freun 
den und Welannten 'unferen berzliden Damt 
i fir die zahlreiche Peteitigung und Die Fehönen 
| Dlumenipenben bei dem DBegräbni& meiner Tic 
ben Gattin und unferer lieber Mimter 
Thereiia Sommer. 


| diefen Verhältniffen das zmeifelhafte 
| Vergnügen der „unftilfed Iabor“ an: 
* 


Beſonders danſen wir dem Herrn Vaſtor Bol 
! les für die troftreihen Morie am Zarge, io 
Imie ben Seffen-Darmitädter Unteritükunge 
| vereiit von Ebicago und dem Eüdfeite Helfen 
* Frauen⸗Unterſtützungsbe 
* | Fobm Summer, 


* 


Nie 
„bie 


m 
rt» 
* 


v43 
atte, nebit Kindern. 


Ghriittan Snnnemann, 
heute dor drei Sahren, am 7, Dannar 
1915, geltorben ift. 
Sr unferem Heim wirft du dermißt, 
Dein lieber Rlat tit leer: 
Dunkel ift’3 im unierem Haus, 
Mir feh'n Dih nimmermechr, 
Leine gütigne, fleibige Sand 
Und deine Zora’ mb Pflege 
Neriniffen wir zu jeder Yeit, 
Auf jedem ımferer Wege. 
Yube fanft! 
iendtan, bon | — 
Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Sottin: Anguita Hannemann, mebit Kindern, 
— — — 


Guſtav Wendt, Praſideyt.n, 
Henrietta Kiederlen, Sekretärin. 


w äfte In der ganzen Stadt. 
PER Ni Beerdinung in jedem Detail. 


D. S. Sattler, Tröj- 


Bajp Fenple Khan 


8 grode Licht 
Ton Feliz Philippi, 
Dienstag, den 8. Januar: 


Abichieds-Sonvenir-Boritellung 


Bas Dreimäderlhaus 


Mittmod, den 9, Janıtar: 


Saubenlerde 


Don Ernit bon Mildendrug. 


"Wurz’n Sepps 
Originale baieriihe Wirtihaft, 


713-717 NORTH AVENUE. 
Jeden Adend aud Mannteg Rahmittag 


KONZERT 


Münchner Küche, 


s don 4 Uhr an 10 Genis @inteiik 
nauilottt su verlaufen beim 


"= 
er 


balten, zum Kriege zu bewegen. Sie werden 
= or dem Worte Amerikas nicht beſtehen können, und 
= Sb unfere Regierung, jobald Amerikas Ariegsziele er- 
= Acht find, ihre ganze Macht benugen wird, den Frie— 
den herbeizuführen, das ift gewiß. — — — 


— — —— — 


* 


he . Ian: a Loniſa Mattern | 
— .. feinen geiſtigen Fähig— | — — M. Ste Desbigung ma Nait am | 
Dienstag, den 8, Nanıar, 2 Uber Nachm., 
9 + jeher gut Haus gehalten. | bon Trauerbaufe. 1945 Bırrling Eir,, nad) dem 
ie yahigfeiten bon einft Ieben noch: hontrofeisriebbol. =— die den: en berfam- 
. R i mein fi pınft ir in der Lonendalle, um 
immer ımd werden täglich durch den per berflorbenen Schwelter die tegte Ehre su | 
harten Dafeinstampf geftählt. erweifen, | 
Die Welt mag noch mandes Wur- Da 
ber an biejem eigenartigen Volke er: | 
leben. In den Wenbepunften feiner ach· 
Geſchichte hat ein jedes Volk ſeine be⸗ ri 
deutenden Männer hervorgebracht ——— — 


@ ’ * * J 
— — NT schen | : : ak e ——— 4— ee ö — Juden ſehen ihrer völligen Befreiung Todesanzeige. 
mung bes Bolfes der Reihslande über die Frage ſei— men hung rer IE: N a ee “> = entgegen und merben ihre Stimme Sreunben und Sefannten bie iraurige Nas 
tif öriafeit Zukunf herziger Selbſtſucht. * —— Kite 3 Bene ee — 2 "| riept, dab unfere liebe Mir 
et bolitiihen Yugehörigfeit, bezw. Zufunit. Und) 9 'glied an. Zu wwiepielen gebören Sie, dern, minder beneidensiverten ungehinbert für ihre Voltäredhte er: ">> Ara MMIehL neh, Woher 
wie Llond George eine Rüdgabe Elia$: | ärtig ?“ | e het 5 ; — — ——— 
Eyowenig. wi oe 8 ö gave Eljob Der Banfi d Grubenbeſi Bez . | gegenwariig: e 2. an. .ı menfcen. heben fönnen. Jebt ober nie muß astiei“e Gattin des veritorkenen Anton 
e Rhthringens an Tsranfreidh verlangt, ebenjomenig be- Der Bankier und Grubenbejiger Martın Patti- | ‚„zunger Mann, jteden Sie \hre Man; a a den das jübifche Volk feine Rechte ala al, im ter von 71 Yadren entielafen it N: 
Se Beutet jeine Neußerung, „wir erachten als bedeutend [fon aus Superior hat dem Staat Wisconfin einen |Naje nicht in Brivatangelegendeiten.“ | , an ſebe — — BTOBEN| 1. Mufturbolf geltend machen! Nach| imerrmaris sapelie asıT ıR Gbicano Mine, cn | Zur Erinnerung 
die gefeglichen Aniprüche der Italiener” das Beitehen I|tmwınderboll gelegenen und überaus ſzenenreichen MR: m. RR. mE — De zz. en a dem Gnde des Krieges wäre 8 zu Bienstan. den R. Say. 9:50 Rad. abaebal: | an meinen geltebten Gatten und unferen lichen 
”, EB ee En 5 | = a0 Sn s — J Br ten, 7 dia! t Mirtos_ auf den Foreſt N 
Englands auf Befriedigung der italieniihen Angliede- — zum Geſchenk gemacht unter der Bedin⸗ „Ich übe mich täglich im Revolver-— —5 == = t En — ee pät. J itlles Wetleid bitten die | — 
rungsgelüfte. 5 aung, dah Ddiejer das Gelände ald Naturpark dem schießen. Neulich hätte ich beinahe ben | Kuben fie, su diefet Heut J PR | Mer foll die Juden auf der Welt: | Karcnde a 6 Wend wu) der 
, . . RK; sunänal: Y Are » a ar Diele : N 3 i Ro ——E——— * | Nertie, „e W 64 
An der Elſaß ⸗Lothringen ⸗ Frage werden die Frie⸗ | Bublifum zug nalich machen ſoll. Das Geſchenk — von einer Flaſche u sun F —* _ friebenstonferenz vertreten? Hot das Reitte u. Smme Ocorge Jacob Wende | 
denshoffnungen nicht jcheitern; umd erit redht nicht am |Nteht aus einem über 600 Mder aroken Terrain, ——— Be ei n 3 rangen wer⸗ üdifehe Wolf im der Seit der Zer-| tm Site Bitte Medsie SN07 aufzurufen. _ | 
. . r » 2y: . & s om s m. 8 .e on; 3 3 8 A. gi ! un, » = 5 — X a — — — — — 
ialieniſchen. Denn ſchließlich haben nicht Ita⸗ dem die Maniten Fälle des Black Rivers ſich befinden. | ein paar Xahre tn Heidelberg zu⸗ Mas nun die Yarmarbeit ande: | Hreuung feine ftaatsmännifchen Za- Zobesanzeige | 
Be ze. Ban — en J ee rord- | gebradit | fanat ſo ſollte beridfichtigt werben | Tente verloren? Nein. Die Haupt: | zpeue Recht und Sheue Niemand Ant Verein. 
Fo in di j I i Wisconſin. „Heidelberg? Heidelbera? Iſt das angt, gi ‚\ , — a 
port zu a ma een 2 —— — |nicit der Ort, woher die jahrigen, Dufii- | Daß ben Juben in den meiften euro-| Geftalten auf dem Berliner Bode  nadrlat vom Joe uniner Leder <a 
lerte Eutf * — . j i — Heidelt ommen? D, die cife| päi Qänbe i3 in bi s er engliſche* 
Bedingungen, welhe von alliirter Seite zu ſtellen, Wieviel Milch gibt eine Kuh? Das iſt eine | Re tn Aalen en” BEER ge — J— sen Premier Lord VBesconsfield, mit dem! zıe RER... es 3 
5. bon derzeitigen einden Deutihlands oder der |irage, die die Landeute Immer wieder bon den Etäd-| saben Sie fhion jemals ein Wort! stattet * Und aub als bie ni tüdifchen Namen Benjamin Disraeli. |?. Yan. 1915 um 2 Uhr Nadım.. vom zen | 
den Regierung unter allen Umftänden aufrecht |tern zu hören befonmen. In Wirflichteit Täht fidh|der Sympathie geäußert für die Des| ficken Veihränkungen fiefen,| m armer ruffiicher Jude, ber in! HRonfeoferpriehbof -- Die Weamten berlant | 
Fboalten find. Und die Rückgabe Elſaß-Lothringens die Frage gar nicht beantiworten, ichon weil die ein. | Dauerliche Yage der Deutiäjamerifaner. | tonnte der Yube nicht fo one ineite, | Amerifa eine unruhige umd feines: | mein fih yunft 1 be in der Konenbafle, nm | — — 
ober auf) nur Die Sosteennung deu sen Tiere fe nad Daffe, Miter, Ditterung m. f. m. here) Tue Miibie hin to Farmer Grfteng fühe, ehrt mac) [ehe ur man ne, 
ihblanbe von Deutihland wurde jomeit vom Prä- jfehr verichieden find. Die Erfahrung hat beiwiefen, | ter Spmpatbien für das Land ihrer] a war faft überall ——— dem Sturz des Zarentums nach IE DR PI on 
mien jo menig verlangt, wie die Abtretung der ita- |dab Tieh der Niederungsralien größere, aber gebalt- | Sehurt bedingt?“ _ S | Yich, meil streng relieißs aefinnt | Rußland zurück und ſchwingt ſich — — j 
Dentihen Spradgebiete Deiterreicdy.-IIngarns an Sta-järmere Milch Milchmengen, Vieh der Hochgebirgs-| .„‚Schmerz und Leben find untrenn: | * 8 iniaten Staaten iv or, | blißfchnell zum Minifter des Aua:' TodeBangeige | Leichenbeitatter 
lien, und wird aud) nicht verlangt werden raifen dagegen Tleinere Mengen einer achaltreicheren | HF; Auch ich ae cn een | — — J a .. wärtigen und zum Leiter der Ger Zemusee ne6 Zetanten ie a — — 
Ber, — — ne om? ee * 7 : ar wieder einen Zahn ausziehen laſſen Der andere Brunde borhanden, te : ð ⸗richt dab mein geliebter Galte und unſer 
& Die Kriegäziele Amerikas wurden nom Präfiden- |Mild liefern. Cine Kuh, die im Sabre das bierein-| müffen.“ dem Juben den Beruf des Farmers |hide ber fturmgepeitfchten neuen | Fater wWitliam Boit | oe — View as 
— — nn — DO ıY E . a E — — 4 * s En “ n i 4 a e. J 
den fon bor einiger Zeit klar und beſtimut dargelegt. halb bis fünffache ihres Lebendgewicht an Milch et- Sotfen Sie, das, die Deutjche derſchloffen. Die jüdiſche Naſſen Kepublit auf. etorben it. Die Beerbigung, findet ftatt am| 1409 (yckanme Aycı zei, Dinerieh 2000. 
&& man fie in England verftehen ımd miirdigen |zcrtgt, fit Ichon als eime gute Mildfuh, eine foldhe, | amerifaner Sie auch bei Ihrer nächſten manberım nach Amerika begann! ;n jüdifchen Vote fteden unge: | Mittwon, dem 9. Nannar, m > br Nad-| y I —— 
zeigt die erſte Hälfte der Rede des engliſchen die täglich 10 bis 14 Quart Milch gibt, als eine ſehr Wabltambaane unterſtühen werden?“ fehr ſpat 4 * den lebten — ahne Krafte die nur durch Die er | mer Anton nacı Gontordin, Um Hille Seil, Tr — — 
J Ben en he a ı Milht — Da ei m; I „Duien fabel Qui vivra verra! ‚ ’ ö | fifa yansge 2 3, | nabme bitten: ar 
® ‚ denn bie ift nichts Anderes als eine getreue gute Milchtuh anzujehen. Da ein Ouart Milch chpa | qupfen, u — | Jahrzehnten des neungehnien Yabr- Hdenden Verhältniffe des Lebens in | en Western Casket & 
2 Biebergabe der Darlegung des Präfidenten. Die Ab- 2 Prumd jchwer ijt, iit der tägliche Ertrag einer fchr | Er  hundert?. Die ruffifchen Juden, bie) ber Zerftreuung niebergehalten iver-| Aerine Gere, Frau Minnie Oiees, Iran | Undertakin Co. 
— — 7 5 q * 2 ON | * 2* ET N vg . = » ee“ ‘ a: er. % ! 
weidgungen bon des Präfidenten Programm, die ic | auten Milchkuh etwa 28 Pfund mild. Die Kuh ‚des | Gin japaniiher Schriftitefler hat fich der Verfolgung durh das Zaren- | den. Man laſſe die Juden gewähren —8* Sdere Wort, "Söhne, este enter! Wriäinen Ave, u. Nanboind 9 Centrai — 
in eeilen Teile der Rede erkennen laſſen, werden auf kleinen Mannes“, die ‚Bergmannskuh“, wie die Ziege — J— De — —* tum entziehen wollten, waren meift| und fieh — die Talente fprießen aus! ndern. | —— 
Beriprehungen zurüdzuführen jein, die den Fran- genannt wird, gibt im Jahre etwa das Zehnfache ihres Bänden. eihrieben Die Tehs Ban, | mittelfo®, al fie bier anlangten,! Dem oben! Der Hleine jübifche! Todesanzeige. 
3 und Italienern gemacht wurden, ſie im Kriege zu Milch. Ide find . Gehe (ich —* Noftffri | außerdem aber in ber Sandwirtichaft! Händler tft oft ein Gelehrter, ber ar⸗ Brinz Seinrih Verein Nr. 1, 
R * — je Pr: GI OB wi fat d körperlich nicht im; | me Urbeiter ein Bolitifer von unge:|, Ten Veamten und Mitaltederm zur Nachricht. | 
Mordtat sahlreichiten im Sü - .„Idımt. ı unerfapren un förperlt nicht im |wöhnlicher Benab 2 suntrn, dab ıfere langiährige Schagmeifierin 
... Aorbfaten am zahtre ten im Süden. Eine mer geeignet. Sie konnten ſich auch höhnlicher Begabung. Das jüdiſche 
Tut 1 are Städte aufgeitellte Wordſtatiſtik Ein Richter überließ einer Frau den mangels engliſcher Sprachkenntniſſe 
vom Jahre 1916 zeigt eine Durrhidnittsrate von 9.2; inteilsipruch über ihren wegen Irun= | nicht in ländliche Gegenden begeben, | 
pro 100,000 Einivohner gegen eine ſolche von 8.4 | fenbeit —— zur Sie bete wo man ihr „Jüdiſch“ nicht verſtand, 
für die vorange henden fünf Sabre. Die in früheren | Er Au — Eu dog, | mußten vielmehr neue Yudenfieblun- 
Sahren war Memphis, Tenn,, au) 1916 diejenige, $ nz gen in Neiv York, Chicago und ande: 


: Eee. 25 en rc Rein Angeflagter wegen eines Ver⸗ 
Sperjamfkeitshniterie. ‚der 31 im rage fommenden Städte, die die hödjite | premens givermal befttaft tverden. | ren großen Stäbten bilden. Regie— 
Mordziffer aufwies; | lebten 


ie eine Kunend. nid En un. die vorliegende Statiftit gibt | rungsländereien find in ben 
| Sparen ift eine Tugend, nicht bloß in Rriegszei- ihr 89.9 Mordfälle pro 100,000 Einwohner, A| Xu einer Buichrift aus New Hort) Jahren nicht mehr fo häufig verteilt 
- den. auch im Frieden. Denn es bildet die)zmweiter Stelle fommt Atlanta, Ga., mit 31 Totſchlä- werden die veiblichen Strahenbaͤhn? porden. Aber es iſt unrichtig zu 
= Camblage für den Wohlſtand des Einzelnen, wie auch gen per 100,000 Einwohner, d. h. kaum ein Drittel angeſtellten Trolley Eugel“ ge— behaupien, daß es in Amerita keine n Mä a ala. „ MESSESEEREEEBEE 0 2 
ar ganzen Nation. Wer das Glüd hat, in einem!von denen in Memphis. Der „Spectator”, eine Ne | Man. Unglüdlicherweiie mar eine Es beſteht pud das jüdische Volt wird feine | erpigı tal an Pad 


Emma Stamm, Präfidentin. 
Franeisen Bantoni, Selretärin. 


Tobesanzeige. 


Freunden und Pelannten die traurige N 
cht, daß unſer lieber Vater 


ne 
* 

Se 
> 
£ 


R : — z Da 5 "IRhotonrabhie beigelegt! | jüdiſchen Farmer gibt. | erbigumg, findet tat am Diendtan, Nadmit- | 

© Rande zu wohnen, defien Reichtum an Naturihägen|Norfer Veicherungewodenideitt, Fommentirt die Ppotographie beigelegt ogar eine vollſtändig jüdiſche Far⸗ beklagenswerte Ausnahme bilden. dan ie a | 
Eee Mack des Gewöhnlichen jo beträchtlich überjteigt, | Tatjadhe von Memphis’ hoher Mordrate folgender- | — — — ſtadt im Staate New Jerſer Sehen und erkennen! heißt es jetzt. — woods Die trauernden Hinterbliebenen: Die 

ea hei den Ber. Staaten der all üit, if ————— ie a r — verlangt: Eine Frau, die mit dem merſtad = wen“ ) Bugreifen und handeln! wird ea im| Helena Lanterbad, Gmma Tomafel, Rlara, | 

wie es bei en Ver. S naten er Fall iſt, iſt nur allzu maßen: Der Rekord wirft ein ſchlechtes Licht nicht" Yerdienit, ihres Mannes austonmen | Woodbine genannt. In dieſer Stadt grei ei nbein. IMiTD es Im) Fa, Emil und Onas, Minden, Louis | 

- Teiht geneigt, aus dem Vollen zu Ihöpfen und Vor-|nur auf die Stadt Memphis, jondern auf die ge-| und dabei noch etwas iparen Fan.” | werben alle Berufe ausfchliehlich von entſcheidenden Augenblide heißen. _Mantenffel, von Gobatt, Ind, Bruder. | 

j je und Produftionsfäühigfeit des Landes für umer-|fammte Nation, und wenn die Stadt jelbjt fol be- | Der Mann, der ein joldjes Verlangen Yuden ausgeübt, vom Farmer umb Die ſtaatsbildenden Fähigkeiten Tobesanzeine, | 
a ic zu halten. Das erklärt, weshalb der Ameri- | dauernewerten Zuftänden nur Gleihmut entgegen- | — — il wiſſen, in welchem Zaufmann angefangen bis zum Polti-| de3 fübifchen Voltes find deutlich er=| sreunden und Berannten die traurige 
mer bisher in vieler Beziehung ein unverbefferlicher | bringt, jo wäre c3 die Pflicht der Bundesregierung, |” wen | zeimann und Straßenreiniger. Die, fennbar. Die Juden find durch ſehr richt. daß u Bruder 
geivefen ift, der die feiner Obhut ander: | amtliche Erhebungen zur etitellung der Irjadhen! | Stadt wird aud) vollftändig von in. | gube und harte Schulen gegangen, fie| „44 tursem Leiden im Mlter don 18 Nabren 

| ren Xuben vermaltet und folf in pie- | Haben gelernt und werben bas Er- 


äße i i iſ * 8 — — F t ein Laut durch alle 
Schätze in unverantwortlicher Weiſe vergeudete. und Umſtände anzuſtellen, die für eine in modernen | ©” —— 5 BER | umo 11 Monaten geftorben It. _Deerbiaumas- | 
unter dem Eindrude, er jet ein bevorzugter zu | len Beziehungen ein Mufter für an- lernte verwerten. Wohl gibt ea ** en ten: | 
| dere Heine Städte fein. Ziweifler und ber Gegner noch viele, | 


Ice, € eborzug Heiten jeglicher Parallele entbehrende Frequenz von In Geſchlechtern Dr. Garl und Maria Bochm. Bau Nitfchte, 
ling Sortunas umd das üllhorn, das fie über | Mordfällen verantworilich geniadt werden könnten.“ 4 — — 
verde ſich niemals erſchöpfen. Er nahm Aus der Statiſtik iſt zu erſehen, daß die fünf Stadte Uund ruft ber — zu Uebrigens iſt das Märchen ‚aber das war immer fo, zu allen eis 610 M. Gentrat ame, Hiablamd Bart, DI. —| Gonay 
56 mit vollen Händen und lieh es fich nicht mit den größten Mordfallraten jamtlic im füdlichen | gerfünbenb das u Menfchen- | der Nichteignung der — * — — —* en : > —* — a0. | Imp. 
nd_8 Be 3a — anne | Xeil des KQandes 2 Dan. | ‘ ers denkt un der ſtelle ſi 
ãumen, daß es einmal ander fommen könnte. eil des andes belegen ſind und da ſich die Rate — * —* J abfeit8 und laffe die anderen arbeis| Zreunden und Pefannten die traurige Rag— 
Hand Iebeft Iaffen, war fein Lchensmotto. Aus in 15 der 31 beiprochenen Städte im Jahre 1916 er- | Ein Aufen if’ von Armen, Unter— N arbeite | ;5t dak unfer lieder Gatte und Water 
Selle deiien, was die Natur de? Landes mit ge-\höht hat. Die vier Städte, die in 1916 die niedrigite Aus Radıt, aus —— ten. Das Mehr an Achtung und das Jeieph Thomas 
Be NRahhilje ihm in den Echo warf, fuchte cr fich | Totfchlagsrate aufiviejen, find Neivarf, N, S., Provi- - "und Not, R — ** * —B —— 
die Feigen und mer und Handiverter in Argentinien | MT ihm au basyı quguße Fommen, 


ade, ae pen Be Isle jm Degen 2 
Beite heraus; ba$ andere warf er adjtlos auf|dence, R. S., Roceiter, N. Y. und Reading, Pa. Dieje! Ein Mahuen an * been 02 feine $ rdtag, den 8, San. ud er, s0 * 
i Beglückten, angefiebelt. n Rußland beftehen menn er fi* einem an | je m 

Ein Drängen nad Erfenntnik und ned he Ader eigenen Volfe anichlieht. 


Nach⸗ 


Vauſen von 


von 
Juden zum 
Ackerbau längſt zerſtört worden. Ba— 
ron von Hirſch, der großartige öſter— 
reichiſche Wohliäter in größtem Stil, 

bat ungefähr 6000 Juden als Far⸗ 
;rauerbau 


ehriht. Dak andere Nationen groben Wert) Städte find repräjentative Induftriezentren und haben 5 r | 
Tegten, die Brobufte ihrer Sünder bis guf den einen beträdtliggen Progenijag frentdgeborener @in- | 
a N BRATEN, BinR Pl Cnippeidien Danen wohner. = } — 


4J— 


Bi 





tage im | 
tlichen Maſchinen⸗ 


markle. 
ATS { 
Bon nuierem Landwirtichaftlichen Sachverſtan ⸗· 


disen. 

Sor jett genau einem Jahte, zu 
Anfang bes Jahre 1917, hatte man) 
mit einem enorm ageftiegenen Preiie | 
für landwirtſchaftliche Maſchinen 
und Geräte zu rechnen, derart, daß 
die Befürchtung laut wurde, die 
Höhe des Preiſes möge den Umſatz 
in landwirtſchaftlichen Maſchinen 
und Geräten bedeutend herabdrücken. 
Manche Maſchinenhändler, vereinzelt 
ou die Fabrikanten ſelbſt, gaben 
ganz unverhohlen ihrer Ueberzeu— 
gung Ausdruck, daß nunmehr die 
Farmer verſuchen würden, mit 
dem vorhandenen landwirtſchaftlichen 
Maſchineninventar auszukommen u. 
manche Arbeiten ſogar ohne Maſchi⸗ 
nen zu verrichten. Ziemlich allgemein 
war die Ueberzeugung, daß man aus 
den alten, in Wirklichkeit ſchon ver⸗ 
brauchten u. eigentlich gar nicht mehr 
reparaturfühigen Mafchinen nod 
herausholen werde, was fie no ber= 
zugeben permöchten. Xedenfalls rech- 
nete man jehr allgemein in Hänbler- 
und Fabrifantenfreifen damit, dab 
der Umjag in landbmwirtjchaftlichen 
Mafchinen und Geräten im Xahre | 
1917 eine recht beträchtliche Abnah- 
me erfahren werden mürde. 

Seht liegt das Nahr 1917 abae=| 
ichloffen hinter uns, und mie in fo! 
manch anderer Hinſicht, hat es ſich 
auch im landwirtſchaftlichen Maſchi—⸗ 
nenmarkte ganz anders geſtaltet, als 
wie zunächſt angenommen wurde. Es 
hat in ſeinem Verlaufe den wenigen 
Optimiſten, die Anfang Januar noch 
zu finden waren, Recht gegeben. 
Dieſe Optimiſten, die wir vielleicht 
beſſer als kühle, überlegende Natu— 


\ 


I 


der Matrojettlapelle der Grant Lafes 
Station findet am Nachmittag und 
Abend jtatt, aud) werden patriotifche , 
Reden achalten, 3. B. heute Abend 
‚bon@rgouberneur Dunne, am Don- 
inerötag Mbend bon Gouverneur 
Lowden. 
Rormale Zufuhr von Steintohle. Gegen die Einfuhr von Kulis. 


Gegen den Vorſchlag, den Elbert 


m j = iS. Gary, Vorfiger des Bollitref:- 
Vizepräfident Ailhten von Rorthweitern des Stähltrintes 


kungsausſchuſſes 
Bahn ertlärt, Bahnen haben genü— Laer — 
BBB sur Beriäsung. -— De and der hiefige Storporationsanmwali 


: * „Levy Mayer auf einem Zweck— 
Ein beſſerer Zeitpunkt als jet ganiſirte Arbeiterſchaft gegen Rufit. | cffen hiefigen bee 


indet fih niht, um Eure |i en | Er. — 
— bei det Merchants — — a Sen 
Loan RR Eompeer | rung nah bem Kriege, durch 
a u ger dinefiihe Mulis zu deren, da ce 
——— — ‚sonst wegen Mangels an Arbeitern 
2 rer — für die ſchwerſte Arbeit, in Walz— 
groß oder klein fein, und ift Jiington nad Chicago zurüdtgefehrt, WETTEN, Bi ne. in —— 

iſt, hat vom Bundestohlendiftator ! STH en, zu einer Stafaltrophe Tom- 


immer bereit, fi gegen ihre s —E — 

m € — 2 = men mödte, hat der biejige Geiverf- 

$in fo 3 ad; ‚Garfield befriedigende Zufiherungen ; NM M De ee ee 

Einige e —— - I) g 3ufich gen ſchaftsverband geſtern ſofort ener— 

dienſtbereit wie möglich zu 
x 


ıbezitglich der Koblenzufuhr erhalten, | 
zeigen. von dem Verband angenommenen 


Sohlenkontrollent Durham bringt 
befriedigende Zufiherungen. 


un 


—— 
* 
a 
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| 


Gtablirt 1857. | 


Chicago braudjt jidy für die näd)- 
ſte Zufunft feine Sorge um feine: 
:stohlenvorräte zu wmaden. Cook 
‚Countys Kohlenkontrolleur Ray— 
mond E. Durham, der aus Waſh- 


er Pan. es 225 Seen en a a ey en τXαπ. vν. Er RE ET 


Shambooing, 3öt. 
Täelih von 9—11 Vorm. 
. $1.50 Switd) zu 98e. 
Dritter leor, 


RETTET, — EEE —— 


Seidenſtoffe 


Kauft jetzt! Ein großer V 


Spez3.Shoppers’ Lunceon, 3de 


Sotoplayer Konzert, 
Achter Floor. 
Sadfor Blod. Eingang. 


erfauf zu Preis 


jen, die nirgends geboten werden fönnen' 


GSriparniffe von nahezu 50 Prozent an einigen der nüslichiten Seidenitoffe werden hier Hunderten von jparfamen Das 


men offerirt. Dies ift eine jeltene Gelegenheit, die nıır zubald vorüber jein wird. 


und die Bahnen find, wie Vizepräfi- | gijd Stellung genommen, 
|dent R. 9. Aiibton von der North-; 


Imeitern Bahn heute erflärte, im| 
Stand genügend Wagen zur Be 
förderung der Kohle zu liefern, fo‘ 
dal; Chicago, wenn das Wetter Elar| 
bleibt, binnen 48 Stunden genügend! 
Kohle haben wird. Kohlenfontrol- 
leur Durham hat von den Behörden ; 
72,48 lin Wafhington die folgenden Zufiche- | 
Irımgen bezüglich der tohlenzufubr | 
find im allgemeinen die Preije für |rbalten: en | 
Iandwirticaftlihe Erzeuaniffe heute) Ter Chicagoer Bezirt wird die 
derart, daf der vernünftige und ben- | Notimale Zufuhr von Sartfoble er-| 
fende Farmer als anter Geichäfts- | halten. 
mann fchon allein nichts unverfuht; Koteanlagen 


le Spareinlagen, Die diefer 
Banf on oder bor Samätag, ben « 
12, Ian gemacht twerden, zieben 
3 Reoa. Dinfen vom 1. Iamıar ar. 


Kapital u. Neberichuß 511,000;000 


112 West Adams Str. 


t 


1 


und Anlagen, in 


Beſchlüſſen wird erklärt, daß ge— 


nug Leute über dem dienſtpflichtigen 
Alter im Lande ſeien, um alle er⸗ 


forderlichen Arbeiten zu beſorgen, 
und daß durch 
chineſiſcher Kulis die Arbeitsverhält-⸗ 
niſſe im Lande verſchlechtert werden 
ürden. Eine Abſchrift 
ſchlüſſe wird an Präſident Wilſon 
und Samuel Gompers, den Praſi— 
denten des nationalenGewerkſchafts- 


m 


: * 
verbandes, geſandt werden. | E 
Klubhans jür Soldaten und Eeeleute. |E 


Das finfitöfige Gebäude 205: 


die Majleneinfuhr F 


der Be- fi 


s7 Chiffon Sammet, 40>3öllig, 53.75 die Yard 


$1,25 fhWwarse 
| zöl 
8 


86.30 beſtickter 


40zÖllig, zu Novelty Crepe, $3.48 


$3.50 Novelty bedrudter Chiffon, N 
40söllta, zı 1.25 


31.25 einfaches Chiffon Cloth, helle ' 
und Dunkle Karben, au 89e 
$2.05 bedructer Georgette Grepe, 


| 403Öllia, zu 


$1.50 bedrucdter Satin für Futterzwecke, 364öl lig, zu NRe. 


82.75 und $3.00 farbige Charme 


tirungen, jpeziels, Hard zu 


Meiter 


twoben, garantirt dauerhaft, alle newünihten hellen nm. bunten Scat- 


ie, volle 40 Zoll breit, reine Seide, jeit_ 9% 


195 


na, 5 * 
82 ſchwarze Vongee für 
403öllig. zu 


— 


Shantung Pongeée, 

$2.25 farbige Satin Majeitic. 
tn jeder newinihten heilen und dunklen Schattiruug, 
um ſchnell au räumen, au 
Hunderte von Neitern für die Schluf-Näumung morkirt, in Novelties und einfacher Seide, in Längen pai 
fend für leider, Waifts, Huterzeug, Futter, Veiak, fancy Arbeit, ete. Drei Partien 


in 
Dies iit 


fleiihiarbig und ichivarz, 
Natiurfarbig, 


Schluß Januar-Räumung dieſer beliebten Stoffe 
— nur in Geſellſchaftsſchattirungen und ſchwarz 


Satin de Chine, 36— 98e $ j 9 


1.50 2Tzölliger farbiger Cörduroh 


31.38 Grepe de. Ebine, 


57,05 
35 zÖllig, zu 68e, 


der befiedteite Zeideitoif der Salfon, 


65c; 956, $1.25 yun 


53 Nachtkleider zu $1.95)| Ein Verkauf von neuen Sergekleidern 
3 Line jAnelle Cin-Taggelegenheit 


Phil 
Philippine R 
bei Hand beſtt 


ippine und Amifrench Unterzeng. 


achttrleider — bei Sand gemacht und vrächtig 
dt — aus bochfeinem 
e — 33.00 Werte 


laſſen wird, die Ernteerträge im 
neuen Jahre zu ſteigern, was er aber, 
bei dem großen und wachſenden 
Mangel an landiirtfchaftlihen Ar= | 
beitäfräften nur unter weitgehend— 


ter Auanugung der technifchen | 


ter werden an Sartfohle oder Hofe! Koftenaufwand in ein Klubhaus für 


denen Nebenprodukte aus Koke ge-|und 207 Weit Wafhington Str. iit: 


wonnen werden, werden wie früher von Staatsfriegsrat für Erholung: | 


ihre regelmäßige Vorräte öftliher| bis zum 30. April 1920. gepadıtet 
Kohle erhalten. Die Gasgejellihaf- worden und wird mit $12,000 


t 
erhalten, was fie brauchen. Soldaten und Sceleute umgewan | 
1 


> | Hilfämittel, ber landwirtſchaftlichen An rauchloſer Kohle(Rocahontas) | delt werden. Es wird einen großen 


ren und Denfer anfprechen, vertraten 
"son Anfang an die Anficht, daß das: 
Jahr 1917 eine meitere erhebliche | 
Steigerung des Preiles für alle 
landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe als 
eine Folgewirkung des großen Krie- 
ges unbedingt bringen werde, eine 
Anſicht, die übrigens auch wir in der 
„Abendpoſt“ immer geäußert haben. 
Sie waren ferner der Anſicht, daß 
unter ſolchen Umſtänden 
nünftigen Farmer nichts unverſucht 
laſſen werden würden, Höchſterträge 
aus ihren Betrieben zu erzielen. 
Dann aber, ſo ſagten ſie ſich weiter 
ſehr richtig, durften jene nicht in 
ner Verwendung landivirtfchaftlicher 
Maihhinen und Geräte Inauferig 
fein, mußten jich vielmehr dieje mo- ; 
dernen, unuentbehrlichen techniſchen 
Hilfamittel in höchiter Potenz nub: | 
dar machen. Tatfählich tit denn aud) 
im berflofienen Jahre die Nachfraae 
nach landwirtſchaftlichen Maſchinen 
und Geräten ganz bedeutend aeivadh- | 
jen; und wenn die alten Mafchinen | 
und Geräte auf den Ffarmen auch viel | 
grümblicher jet auggenußt und heute | 
noch repariert werben, wo man ſie 
früher ohne weiteres al3 altes Eiien 
behandelte, jo Sind dennody mehr 


gefanft worden, alö je zuvor. Xeben: 
talla ift im verflofjenen Jahre die 
Nachfrage nah Tanbwirtichaftlichen 
Mafchinen und Geräten nicht unter, | 
ſondern biel eher über normal ge: 
vefen. Für manche beitimmte Ma- 
ihinen und Geräte war bie Nach 

frage fogar viel aröher als Vorrat 
und Angebot, jodaß in mehr als 
einer Beziehung unſere amerikaniſche 
Zanbwirtichaft bereits unter einem 
empfindlinen Majchinenmangel ii 
serfloffenen Jahre zu leiden aehabt | 
hat. MWahrjcheinlich allerdings wäre | 
der Gang der Dinge etwas anbers | 
gefommen, wenn im verfloffenen | 
Jahre die Vereinigten Staaten von 


mit eingetreten wären; benn ungiveis | 
telhaft hat die Tatfadhe, dab das! 
Land im April in den Krieg eintrat, 
ungeheuer viel zur Steigerung ber 
landmwirtichaftlihen Produftion im; 
unferem Sande und zu einer ener=| 
giſch verſtärkten landwirtſchaftlichen 
Tätigkeit unſerer Farmer beigetra— 
en. 

Jetzt ſtehen wir wiederum am An— 
fang eines neuen Jahres, und wie— 
derum hat jeder amerikaniſche Far— 
mer — vielleicht noch in viel größe- 
rem Maße als vor einem Jahre 
ein Intereſſe daran, ſo gut wie mög— 
lich zu wiſſen, wie die Ausſichten im 
landwirtſchaftlichen Maſchinenmark⸗ 
te heute und für das neu begonnene 
Jahr ſind. In Beantwortung die— 
ſer Frage ſei zunächſt darauf hinge— 
wieſen, daß heute die Preiſe für 
landwirtſchaftliche Maſchinen und 
Geräte wiederum bedeutend höher als 
bor-einem Jahre ſind: im allgemei⸗ 
nen kann man ſagen, daß ſie ſich ſeit 
Ausbruch des Weltkrieges verdoppelt 
haben. Ziehen wir indeſſen auch das 
Steigen des Preiſes für alle Er— 
zeugniſſe der Farm in Betracht, ſo 
muß feitaeftellt werben, daf fie heute ' 
verbältntgmäßig nicht höher find als 
por Ausbruch des Weltkrieges. 


Werden num die Reforbpreife für | 


landwirtſchaftliche Maſchinen und 
Geräte in dieſem Jahre eine Verrin- 
gerung des Umſatzes herbeiführen? 
Nach reiflicher Ueberlegung können 
wir auch heute dieſe Frage wiederum 
nur mit einem entſchiedenen Nein 
beantworten. Denn das Bedürfniß 
der Steigerung der landwirtſchaft⸗ 
lichen Produktion iſt im verfloſſenen 
Jahre mit jedem Tage größer gewor⸗ 
den, derari, daß heute von allen in 
Betracht kommenden Seiten alles 
und jedes aufgeboten werden muß 
und aufgeboten wird, eine meitere 
Vermehrung der Erzeugnifle ber 
Farm auch in diefem neuen jahre, 
in den Ber. Sinaten zuftande zu| 
bringen. Daf 5. ®. die Bunbesre- 
ierung zur Erreichung biefes Zieles ; 
nichtd unberfucht Iaffen wird, gebt] 

Ar - ihren mit, 


'Mafninen und Geräte, 


‚den muß. 


noch fann. 
3 fann deshalb für den tluaen Far: 


mer» gar nicht in Betracht kommen, | 


wegen land: | 
ie Mafhinen und Geräte | 
faufen, die er dringend be= 
nötigt. Freilich mird der ameritani= | 
ſche Farmer auch- in diefem jahre | 
wieder verſuchen, aus den vorhan 


ihres hohen Preiſes 
wirtſchaft 
nicht zu 


8 
cz 


alfe ver. nen Mafchinen zunäcft noch wieder ten abgelenft worden üit. 


hberauszuhofen, was fie nur herzuges | 
ben vermögen; anbererleitö3 aber| 
wird er auch nicht zaubern, eine 
neue Mafckine ohne Rüdjicht auf ben! 
zu zahlenden Prei® zu ermerben, | 
wenn er bdieielbe wirklich bendttat. | 
Denn die eritflaffige, nenn aud) foit: | 
Ipielige Ausrüftung zahlt ich gerabe‘ 
heute für unferen armer recht gut. ! 

Während die Tandwirtichaftlichen | 
Maſchinenfabrikanten und Handier 
jo dem Jahre 1918 und ſeiner wei⸗ 
teren Entwicklung mit großem Ber: | 
trauen entgegenjehen fönnen, bat ber | 
amerifantiche Farmer alle Urfache, | 
ftch Deizeiten mit all denjenigen 
Hilfsmitteln, die er in biefem Jahre | 
zur Erz 
nötigt, 
Mangels 


auszuſtatten. 
an Rohmate 


Infolge des 


ridl 


suil 


und Geräte in vielfacher 
Hinlicht im Jahre 1918 nicht mehr in 
der Lage fein, das VBebürfnik der 
omerifaniihen Farmer voll und! 
aanz zu befriedigen. Manche Mas | 
ſchinen und Geräte werden fchon! 
frühzeitig in biefem, abre einfach | 
nicht mehr zu beijchaffen fein. Wer | 
deshald mit der Beitellung und dem | 
Einkauf landwirtichaftliher Mafchi: | 
nen und Geräte in dieſem Jahre 
wartet, bis die Sachen draußen auf)! 
dem Felde bendtiat werben, der, 
läuft aroße Gefahr, dann ohne bie 
notwendigen technijchen Hilfsmittel 
dazuftehen und bei dem unheimlichen ; 


I 


Mangel an landiwirtichaftlichen Ar: | 


zu fein, feine Felder richtig zu beſtel⸗ 
len und abzuernten. Großer Verluſt 
und Schaden iſt ihm dadurch gewiß. 

Wir raten daher allen unſeren 
Leſern auf dem Lande, die als Far— 
mer tätig ſind, in ihrem eigenſten 
Intereſſe dringend, in der jetzigen 
Zeit der Ruhe, ohne noch einen wei⸗ 


teren Tag verſtreichen zu laſſen, ihr 


ganzes landwirtſchaftliches Maſchi 

neninventar einer gründlichen Durch 

ſicht zu unterziehen und feſtzuſtellen, 
was reparirt und neubeſchafft wer⸗ 
Man tue dann ohne jeden 
weiteren Verzug die notwendigen 
Schritte, Reparaturen oder Neube- 
ſtellungen unter Benutzung als reell 


bekannter Firmen vorzunehmen. 


e * 
Wir raten ferner all unferen Les; 


fern auf dem Lande, die ald Farmer 
tätig find, in der jeginen Zeit ber 
Ruhe jih einen ganz genauen Plan ! 
darüber auszuarbeiten, wie fie ihre' 
Farm in biefem yrübjahre beftellen | 
wollen. Nur fo ift es möglich, zu| 
ermitteln, ob das vorhandene Ma=| 
ichineninventar den gefteigerten Pro: | 
duftionsanforderungen bei dem ra=! 
pide maclenden Mangel an Iand:| 
wirtichaftlichen Arbeitsfräften nod: 
genügt. Nur auf diefe Weile fann 
s alſo durch Neubeftellungen recht 
zeitig und im Voraus ergaͤnzt wer⸗ 
den. | 


I 
’ 


Miorgen — Karpfen in Bicrivie 


HOTEL BISMARCK 


Anzeige 


Griffen zum Stric. 
Durch Erhängen machte heute 
Morgen in ſeiner Wohnung, Nr. 
3821 Indiana Ave. der A49jährige 
Ino E. MeCune feinem Leben ein! 
Ende, Ein Nadibar fand feine Reir 
de im Erdgeihoß auf. Wie e8 heist, | 
joll MecCune in legter Zeit gefrän- 
felt und jtarf getrunfen haben. 
EbenfalldE infolge längerer 
Krankheit des Lebens überdrüffig 
geiworden, erhängte jich der 43jähri- 
a8 ——— in feiner Woh- 
nung, Nr. 5188 rxth Ave. 


— 
t 


Zufuhr nach Chicago geſandt wer« | trolas, 


Kohle nad) dem hieiigen Marft ges! 
telung von Höchiterträgen bes |aebende Woche. 
werben | hierber. 
. neue Mafchinen und Geräte von un: unſerer Ueberzeugung nach die Fa- Waſhingtoner Behörden noch mehre- 


jeren Farmern im verflofjenen Jahre brikanten landwirtſchaftlicher Ma- re Zugladungen rauchloſer Kohle 
ſchinen 


* en m rium in 
Amerita nicht ſelbſt in den Weltkrieg beitskräften gar nicht mehr imſtande jper 9 


ſigen Frauenklubs Vorträge 


| | Str quälendes Juden | 


ie & Role dr. KlarlanC 


wird 50 Prozent der gewöhnlichen |Ruhejaal mit einer Birhne und — 


eine Bibliothef, Xeie-, 
den. Mit den Kohlenprodugzenten in! Schreib: und 
Illinois wird ein Abkommen getrof- Sturzbäder, Turnſaal, Barbierſtube, 
fen werden, Chicago hinreichende Empfangszimmer für weibliche Be 
Mengen Weichkohle aus dem ſüd- ſucher, Eßzimmer uſw. enthalten. 
lichen Teil des Staats zu liefern, um Die Einrichtung wird 85000 koſten 
den Ausfall an rauchloſer Kohle gut und von Mitgliedern des Union 
zu machen, die nach anderen Märk- League und des Commercial Club 
| geitiftet werden: die often der In— 
Wie Kohlenkontrolleur Durham ſtandhaltung bis zum Ablauf der 
erklärte, wird in einigen Tagen ein Pachtzeit, 560,000, wird die er— 
Vertreter der Bundeskohlenkontrolle wähnie Staatsbehörde tragen. 
aus Waſhington hier eintreffen, der 
Vollmacht haben wird, alle nötigen 
Schritte zu tun, um einer wirklichen 
Kohlennot vorzubeugen. Die Koh 
lenproduzenten und die Bahnen ba 


Befördert. 

Die Leutnants ayıe zaylor, 
 Zohit don Hobart Chatfield-Tanlor, 
“und David R. Horgau, Sohn des 
ben fich bereit erflärt. den WRunfd Bänkers und Adjutant des Brigade 
1 Da DE rl Ben SH erenieBeuner, Mid au Qui, 
ke ah 3 * ** J— et e + ‚ten, Leutnant Louis F. Swift, Sohn 

ach dem hi en Markt zu ent— 8 Groß ächters 20m Nharloırt 
ſenden, um allen Anforderungen X be eng nee 
nit, MIR ORTEN SEIRFOTDETRNGER GC | nant befördert iworden, deögleichen 
nügen zu können. Infolge deſſen pie Seutmants Noienfield, Kelly, 
iſt eine außergewöhnliche Menge Ehaſe und Dun 


can, ſänmtlich im 
2 5 Canıp Grant. ' 
Sandt worden, jo dat die Vorräte be. | 


er er Silfspfarrer Cantn von der Ge: 
eutend größer ind als die vorher- | meinde Dur Lady of Mercn iit, wie 


9 N * .> J 

J ze. Außerdem * Erzbiſchof Mundelein mitteilt, zum 
ſich große Mengen auf dem Weg Züfsfeldkaplan in der Flotlenſchule 
Schließlich werden die Freat Lakes ernannt worden. | 


— 3 * 
Di Sr » 

W — 
* 


— — —— 


nach Chicago durchſenden. SENDE Derun 


Die Milchunterſuchung. Zweiggeſchäfteſtelle der Pabſt Brewing 

Die Milchtommiſſion, die mit der Co. von Spindeknackern heimgeſucht. 
Unterſuchung der Milchpreife bee! Während der verfloſſenen Nacht 
ſchäftigt iſt, litt in ihrer heutigen | ftatteten Einbrecher der im Haufe Rt. | 
Sigung wie bieles andere unter der/354 N. Desplaines Straße befind: ' 
Ungunit der Witterung. Von den lichen Zweiggeſchäftsſtelle der Pabſt 
neun Mitgliedern waren nur drei an— Brewing Co. einen unerwünſchten 
weſend. Die übrigen waren einge- Beſuch ab, ſprengten den ſchweren 
ſchneit. Vier, Frau Wells, Kittle, Geldſchrank und erbeuteten zwiſchen 
Harris und Davenport, wohnen teils 5600 und 5700. Das Geld war von 
in den Landbezirken des Staats, den Bierfahrern am Samstag Nach- 
teils in Wiskonſin, konnten daher mittag und Abend abgeliefert wor: | 
wegen des Schneeſturms die Stadt den und ſollte, wie üblich, heute Mor— | 


nicht erreichen. DVernommen wurde gen zur Bank gefchafft werden. Bon 
Jeſſe B. Bain vom Aderbauminiftes | den Iätern fehlt jede Spur. 
Walhinaton, der Angaben | 
tilhprodufttion in ' Porter 
Countn, \nd., machte. Er lehnte fehr | 
oft ab, Yustunft zu geben, da das! 
Minilterium einen Bericht über die 
Unterfuhung in ndiana vorbereite. | ‚ 
(Fr erklärte, e8 verſtoße gegen die ber Morgenſtunde einen Stein in 
Vorſchriften des Miniſteriums, Aus- das Schaufenfter der  Sınelier: 
funft über den Inhalt von Berichten | firma Robert & Go, Nr. 9, W. 
zu geben, hie fi in Borbereitung be- Madiſon Str. und machte ſich mit 
fänden. in der Auslage befindlichen 
Schmuckſachen im Werte von 31500 
une -- m davon. Che ein Roliziit, der das 
. ken: Be ee neu (Oliesen des bredienden Slajes ge: 
tern Nadymittan und Abend doch 34653 — ——R— 

Tauſende von Beſuchern zur babe bee ker il re u 
ottichenr Leben&mittelausftellung int) = ae 

Abgeſtürzt. 


Koliſeum eingefunden. Beſonderes 
Während ſeiner Arbeit auf dem | 


nterejfe erregte die Ausitellung 

des Bundeslebenämittelamtes in 

zwei Buden in der Mitte der großen | Pace ber Anlage Nr. 1303 George 
Halle, wo Dr. Ihomas Hull von| Straße trat der 32jährige Georg 
Waihington nd Mitglieder von bie-! Klopper, Nr. 1853 Barry Ape., ein 
— über Angeſtellter der Chicago Telephone 
die ſparſame Verwertung von Le CEompanh, auf das Oberlicht. Dieſes 
bensmitteln und die Kochtunſt im dab nach und Rlopper ftürzte auf die 
Allgemeinen halten. Cim Kod) des ig Fuß tiefer gelegene Laderampe 
Bundesheeres bereitete ein Solda- | Der Verunglücte, der einen Bruch 
tenefjen zit, das den Bejuchern zu des linten Kandgelent® und fehiwere 
en die Mahlzeit verkauft Quetfchungen erlitten hat, fand Auf 


E83 beitand aus gefochten ——s 
Schinken oder Roſtbraten, Kohl, nahme im Alexianerhoſpital. 
— — — — — — 


Kartoffelbrei, Brot und Gemüſe— 
ſalat, eingemachtem Pfirſich, Kaf— Am Daſein verzweifelt. 


— — — 
Schaufenſter eingeworfen. 
Immwelierfirmn Robert & Go. um wert: | 
volle Schmuckſachen beranbt. 


Ein Spitzbube warß heute zu frü— 


Die Lebensmittelausſtellung. 


In einem Anfalle von Schwermut 
verſuchte die 19jährige Frau Klara 
Grabow, Nr. 5506 N. Gettysburg 
Ave., mittels Chloroforms ihrem 

Es gibt ein Mittel, das felten ofme Daſein em Ende zu maden. Gie) 
* bleibt, > On en pa uder ;mwar betäubt, als man fie fand, 
au bejeitigen umd Hautreig zu beheben | murbe aber von einem jofort geholten, 
a. = Haut werd, vein umd ⏑V⏑ ing Bemußtfein zurüdgerufen 

Neder Apotheler Iarım Ste mit Zemo und anfcheinend aud außer Gefahr | 
berjorgen. daB fire gewöhnlich alte | gebracht. 

Hautkrankheiten — Vufteln, 
— a le allen | ‚ zer alö Zofomotivführer im. 
— f veriswinden geringere Dienſten der Baltimore & Ohiobahn 
Schönheitsfehler über Nacht. Juden ſtehende 30 Jahre alte Frank J.— 
un SE en a ae Norris, 3525 S, California Ave,, | 
eine ungefährlich, emtijepti 9° | murde heute in einer mit Schladen 


feit, rem, leicht uiwenden ımb ber- 3 i 
(äplie, Es —— 35c; eine extra | angefüllten Grube neben den Ei-; 
jenbahngeleiien an 14. Straße, ziwi- 


nroke de 61.00. «3 fledt nicht, 
—— oder jämierig umb ber | ihen Rincoln und oben Str., tot | 
aufgefunden. „ Er ift anjcheinend im 


frimmt —— für eine zarte, 
— * Dunkel ausgeglitten, in die 


RER? Er AN 


% 
> 
= 


Billardzinumer, : 


hat hier mit Ausnahme 


Grube 


# 


Kain: 
fvof und Pattit $1.95 


I 1 EEE PPLTPENERTERTE ; - 
GEnveloye Che Aniirenh beitickte 
miſe, handgemacht Nacttleider u. GCbe; 
und handbeſtickt—miſes, jetzt zu 81.00 


ſpesziell zu und 
51.95 51.25 
Gradlinige Chemiſe 


Andere, ſchöner 
bũbſch beſtidt. jeyt 


beſtickt, jeßt zu 
$2.50 und zu 31.00 bis 


82.95 51.50 


Fleiſchfarbige „Bitlie Burte“ Pajamas, 
ſpeziell morgen 
rigen 
Dritter Floor. 
— — 


Ri in Waiſts 
äumung in Waiſts 
Jr unierem Januar Räumungsverlauf 
von Waiſts findet Ihr eine ungewöhnlich 
Mi * gute Auswahl vnn 
Georgerte Erevpe, 
Greve de Ghine m. 
Spigen « Blnjen— 
bie Grüßen find ct- 
None undbotliiändin. 
Die Werte in bie 
fer Wruppe neben 
A,bie au 52.095: Ran 
kmungspreis Diens 
ag, 


$1.95 


Vierter Floor. | 


Britt 
Dritte 


Fioor. 


Kinder und Säuglinge 


Prinuceß Slips von weisem und geisreiitem 
Slannlette jür ninder dor 4 bis 1 
Jahren, zu 

Flannelette Gertrudes für Babies, 
an der Schulter zuzuknöpfen 


Keine Voſt⸗ od. TelephonVeſtellungen. Recht 
vorbehalten, die Duantitäten zu bechräuten. 
— p — 
75e Carpetbeſen, 4560 
Viermal genäht, gut gemant, zu. * | 
8450 Notary _ ER: S1A5 | 

; ra dl 
Aihenfiche, — aus S XR 
ſchwerem galvanifir —95346 
tem Eiſen gemgcht. * Behälter, 
past ai jcd. gewöhn— aus Fl 
liche Faß, 83.25 nemadht, 
J weiß 


dem), 
emaillirt, 
4 mit Solid 
ra 
tionen | 
25 prb Gröhe, 89c, 


ech 
V. M. 

bright Ligh 

Juni⸗Erbſen. 


Lima Bohnen oder Libon's 


iii 
i sure 


Birchie 


81.59 Aſchentanue., 
aus ſchwerem Eiſen 
gemacht, lackirt mitt 
Deckel, 20 Gallonen 
Große, 81.10. 

31.20 Weather— 
Strips, Holz und 
Gummi, 100 Fuß 
au Dr, 

54.10 Ner Waſche⸗ 
MWringers, gutes Ge 
ftell 10581. Gum ı 
mirollen, . garantirt 
für ein 52 95 
Di . 

750 Gombination 
Glas: und Seifehal- 
ter, aus Meſſing ge 
macht nidelplattirt; 
sn 80c, 

oe T-6oar Dil 
Diops, dreiedige 
Form verſtellbare iz 
Sie PR ellbaret Seizoien, 

831.25 Brotkäſten⸗ geruchles 
aus Blech gemacht Stab! 
weis eimillirt mit 
Gold Deforationen 

mittl. Größe. 75c. zu N 
$2.25 Tomeitie Garpet-Sweevere, Eichenholz— 9 33 n Soilard 
oder Mabagoıi Bi 4 keir 3 zu ‚1.00, 
niio Genäufe, rei- gi ——— Go Rat alle Größen in 
ne Borſtenbürſie. 4 der Partie, aber Zoör 


8 findet eine aroke Slus 
% 1.69 


wahl ben 
Achter Floor 


” 
> 
© 
No? 
a 


Schinfen 
Sıhinfen | 
Morris & Go.s5| 
Faultleß Marte 
J DD. durd 
| 
caliait Spree, 
is & do.s 
ed, Y 


California 


Serentk Floor 


83 bis 85 Korſets 
zu S1.00 


Kebrere hundert 
tete, Schnüre D 
born, in alleır b 
Saffarns und 
fannte ahrilate, 
unter Goſſards. 

812.00 Wofllard 
ſets au 86.50, 

810.00 Goſſard 
ſets zu 85.00, 

$R.00 Bolfa 
su 83.95, 


ı bia 


Br 

e eme 
dal Marte is 4 
MD, -Durchlantikti,, 
das Riund A4de 
Pot Ronit 
Shulier Stcafs 

83. 95 Pericet Del 
rauchlos u, 
beaded“ 
N\chälter mit 
ladfirt — 


Sparcriho, ; 

grund , 
Hindszungen, fit gepölelt 
f id 


nu * 3 * 
Delanzeiger 


82.05, 


va 


noriets | 
Korſe:s 


Morning Sip Kaffee 
Vfd. ſanch Golden 
Ernte, 31.00. 


3 Bund selniter iriieh gerüiieter Bogota 
ober San Salvador Kaffee, 51.0. 


1: Pfd.-Püchfe, Ae. 
Santos Kaffee, alte 


Fafſons. 


Vierter Flocr. 


Miſſes, 


600 Gardinen Ecken in 
tinabam, Filet und Cable 
Geweben. gute Größe, und 


zuſammengepaßt werden, 
das Stitd zu 


‚99e 


Untermusline, Ztip- 
ober Gowns, Envelove 
Chemiſe, fanch Aermel 
Bodices, alle ſebr ele— 
gant beſetzt, 
zu nur 


Korſet Covers und Bein; 
lleider. Die Korſet Covers 
ſind beſeßt, viele davon 


in, Front und am Rücken 
Die Beinkleider ſind mit 


beſtickter Ruffle 49e 


Sfirts file Damen und 
meben gemacht; fede: Fanch Damen-Taihentüher — 
Reanläre und certra | Werte, zu | faftin um 1 * 
zu nur Handgelenk, zoc wert, zu. c 
Geſtrite Männer Hendſchuhe — 
4 I ) *24 \ 1. Tiſch auf Tifch einfach voll gchäuit mit friichen, 
ungefähr 3 der jrüheren reifen 
Slipover Gowns, aus feinen Nainioof\ 
Envelope 
bis zu 17, ſehr ſpeziell für Dienstag 
uem Nain 
81.69 Merino Männer-Unterhemden und Ho— einen 
(Ends ünferer reg. Bartien: Kleidungsftüde in 
Lisle, Duich Hals, armellos, Anöchellänge, 95€ 
Rib, Geru, Natural u. meit — 
Hals, Knöchellänge, ſehr ſpeziell zu 89c 


Räumungs- Sar Sk ts — 
ugs X 
Verlauf Sergt © irts 
aus wollener 
einzelne ein elegant heſtickt oder mit Initialen 
Größen vberbollftändt: | Leder Mittens fſur Kinder — 
ſüſßz — das 
Groß Bar DTamen-Taihentücer, 
2 88 Keine abgeliefert; mir 
o &tmary »der arau, Baar, 29e, 
neuen Untermustins zu den niedrigiten Breiien. —— 
"51.69 Flannelette Männer: Hemden. 
und Muslin, Dofes mit Organdu Stide- 
eitreift, doppelt nefteppte Nähte, ziver Tafdien — 
Chemiſe, 
zu nur 
foof, aut 
fen, fehmwer und leicht, gute Winterfchwere, nir Spigen 
diefer Bartie wert bi zu $2.00; Diens: 990 
nett beſetzter Hals, alle Größen, zu 
B (Größen bis 46, $1.29. 
Trließgefütterte Union S 
Pargain-Bajement. 


Gute Nuswahl man 
Serge und Moveltune 
aefhnetdertes Mobdelt. | fortirten Farben —- | Jonathan Aepfel 
gen das Sortiment, fließgefütt. mit getteidien AU | 
farbige aerollte Kante, au ‘ec, 
I 1 Tug. an jeden Anupden. | 
Räumung von Winter - Unterzeng zu | fannar-Werkaus von Mnslin-Unterzeng 
„Jedermann imift! 
Schwere Oualität, blau, grau und blau und very 
rein. Spiken bejett, wert his $1.50, zu 
ehlerfos pafiende Hemden, alle Größen 99 
C aus fets 
befegt m. 
Natural Farbe; nicht weitergeführte Tdds und Bän 
tag verfanit, Kieidungsftüd zn 
— — — — — — — — — —— 
8*1.69 Union Suits für Männer, gaus baumwoll. 
81.69 Union Suits für Männer, ſchwer baumw. 
uits für Damen, aute 
Winterſchwere, Ellbogen-Aermel; Dutch 
IRRE — 


und Stnöpfen, 
und matich Ü 
abgefertigt, ält..... 


Alter Anſiedle 


Der frühere Stadtkämmerer Wun. 
Kerfoot geſtorben. 

Im hohen Alter von 80 Jahren 
tie in feinem Heim 1125 Nitor Str. 
Derr Rılltanı D. Sterfoot geitorben. 
Geboren amt 16. April 1837 zu 


— r — 
r dahingeſchieden. ren außer Weib und Kindern und ſtellung zu und unter des jüngeren 


an - ⸗ * J — [73 
*- erite jtatiliche Gebäude des aus der ,1899—1901 Stabtfämmerer. 


Aſche wiedererſtehenden Chicagos 
errichtete. Im Jahre 1887 wurde 
Kerfoot zum Präſidenten der Chi— 
cagoer Grundeigentumsbörſe ge— 
zu wählt und iſt bis zu ſeinem Ende 
Lancaſter City, Pa. kam er bereits ein maßgebender Faktor auf dieſem 
im Jahre 1854 nah Chicago und Gebiete geblieben, ferner gehörte, 
T ) der Zeit) or dom Direktorium der MWeltane- | 
von 1856-—1861, die er als Stu- 
dent am St. Names College in Ha— 
gerstowy Md., zubradte, bis zu 
jeinent Ende gewohnt. Kertoot war 


— — — — 


Beharrt auf ihrer Weigerung. 


Die Sängerin Frau Galli-Curei wird 
nicht in New PYork auftreten. 


ftehenden Gaftfpiel in New York 
ohne ihren weiblichen „Star“ Mme. 
Galli-Curci behelfen müſſen. Die 
Primadonna erklärt, daß ſie der 
Aufforderung des Generaldirektors 
Campanini nicht Folge leiſten und 


hier im en SCAS I OÖ R IA 
nicht in New Vorl -jingen imerbe. 


tätig, und nach dem großen euer Für Säuglinge und Kinder e ie 

im Jahre 1871 mar er der Erite, | * ‚Sie begründet ihren Standpuntt 
der im jegigen Schleifenviertel ein IN GEBRAUCH SEITMEHAALS —W wie folgt: „Un meinem fünftlerifchen 
kleines Holzhäuschen errichtete, | Unterschrift Ruf liegt mir mehr, ald an aller 


| , : 
über daß er ein Schild befetigte, | won A "Anderen. Ja bin überarbeitet 
uf dem zu lefen wat: ces Lei. | rn habe mit meinen künſtleriſchen 


We x hy — 


“ w 


imtaden arfchneiderten Falfons für diefenigen 
weiche fevarate Relze iragen wollen; Werte Wi 
zu 840.00, 

NRichelien oder Ocenua Sweet Wrinktled 
Srbjen od. Bentwater War Bohnen, Bichie 


innen 


1 


ober ' II 


maisgeinäfter. Pr:, 


Bardinen Eden 


nroße Auswahl don Miuftern. 
Nele derfelben lönnen an Naaren 


Schuhe 


Kinderſchnhe. 
82. 00 Qual. zum Schnüuren 


Leder, zn 31.39 un 


Energie.“ Er war es dann, der das Parrijon Verwaltung war er von 


Die Chicago Grand Opera Affo- 
ciatton wird fich bei ihrem bebor= | 


'Marf 
4 


ö 


12 


und 


Ein wundervolles Sortiment hochfeiner 
Kleider, Qualität und Faſſon für Nach⸗ 
ntittag:, Straßen- und Geſchäftsgebrauch; 
in einer grosen Auswahl von Fallond — 
feine Serges, Jerieys, Belveteend, Sa: 
tins, TIaffetas etc. 
bination- Effekten, 
Sortiment, aber nicht in jeder Faffen. 
Kleiber wert bis zu $25. 


Zamen inter- Mäntel 


In Heidfamen Kom- 
alle Gröfen in dem 


19.75 u. 524.75 


Sr swei Gruppen geteilt. 

Seder moderne Stoff, darunter Seat Plüfh, 
olte-! s, Bompoms, Burellas und Broa- 
abe alle haben groben conbertible 

‘ Rel;, aber da find aud biele bon, 


Vierter floor, 


— e — 


18c 


nenues Libbu's aliforniihe weiße 
zibby's sanch roter Alasfa Lachs, 


Sparaelipisen, 3 bieredige $1 
Kırmd Gohe Püchle a 


Vüchſen für 
Tel Monte Taliferniiche Sarbinen in X 


mato, Senf oder Soufed, 3 Büchfen für Gbe, 


666 importirte norwegtihe Mippereb 


Heringe, 6 Büchſen 51.40; Büchſe Be. 


3Buchſen Duick Lunch Bohnen und Spect 
für 31. 00. 

Bfund Kiſte lange Makaroui ab, Syn» 
gheiti für 79e. 
Richelien Eoloſſal kdatiforuiſche S 
Nr. 214 viereckige Büchſe zu Be. 
Fanch rote Bohnen, Nr. 2Büchſe zu e. 
Griffons hochfjeine hawaiiſche geſamittene 
lnanas aroße Vüchien, reg. 35c Wert. 206, 
© Banguet Taliforniihe_ Bfir- 
: tarichuiiten oder Hälften), oder Libbns 
Havpı Naie falii, Yartlett Birnen, 2öe, 

10 Stüde Wool ZTeife für 59e, 

25 Rund Wweittes oder gelbes Gornmehl 
fir $1.6%2, 

1, Bund Dromedarh friid geriebene Au. 
fosnuß zu 166. 

100 Stuc Kiſte Johnſens Galvanic Seife, 
u 34.75: 10 Stücke ſür 48c. / 

Nut Marigold oder Gem Nut Margarine, 
1 Pfd. Stück an 32e, 

3 VPſd, Buchſe Calumet Bachulver, We. 

Ertra ſanch Oxange Peloe oder B. F. Jar 
ban Tec, Pfund 69e. Siebenter Floor 


— 24 * 
500 Tiſch-Tücher, 
u. um 
891 Werte, 65€ 
| Entweder gezadi oder hohlge- 
jaumt. Gute dauerhafte Qua 
| Tıtät und hübjiche Entwürfe — 
wert 89c — jpegtell 
* | zu nur 
A Med Seal Drei Ginghams— 
in Streifen, Blaids oder Ched3, 


‘ Sabriflängen, igert Zör, 
die Yard zu 


fie 


Große Bünt 


zum Werfauf zu. 
de am Dollar 


Ein großer aeldfparen 

der Verfauf — ein⸗ 

genbeit, den Bedarf bem 

Schuhen für die ganze Yan 
on 


milte zı2 deden. 
85 Sturm ſchuhe f ger 

r old u. 
dauerhaft, „men 6997 


ner und Knaben, 
Kinderiviel, wenn 
Ihr dieſe tragt, au 

$4 ihwere Männen-Arbeitd- 
imude, gute, die jeßk ? 
der Anappheit des Xederb To 
fchiwer au befommen find, ber» 


ſchiedene Faffons 62.49 
—— A 

34 und $5 PDrefihuge | 
Männer ıı. Damen, in *— 
Kid und mattem Calf 
Schnüren und Andpfen 
lobfarbiges Leder, 


Ihr ſpart wenigſtens #2.00 an diefen Schuben, 

Gummtichnhe, 
Qual. Gummiſchube f. Män— 
ner, Damen un 
itatt 65c und 831.00 iſt 


gute erſte 


Starte Anabenihnge, 83 
ein vernünftiger Preis — Die 


Qualität ift gut; $1.59 


marfirt zu 


53.00 bis $4 Damenfi 
aus ınatt, Calf, glafirten: Sir 
‚ad Batent, verſchiebene 


ions, alle extra *81 —* 
Werte, zu 82.40 u. 


d Kinder, an 


»49e 


$1.50 bis 


Kid, 
alf 


Batent 


970 


‚in Chicago erworbeit und will 
mir hier erhalten. ch merde 
‚am Ende der Sailon nicht nad NReie- 
York aehen und mich dort mit mer 
übermübeten Stimme ber ' 
ausfegen. Herr Campanini fa 
bitten und droben, fo viel er will, 
wird ihm beibes nichts helfen.“ 

— — — — J— 

- Hu8 eigener Erfahrung. — Wet 
|ter: Aber du mußt doc, endtich inmel 
| lernen, dich allein anzuziehen, EHE 
Wenn du 'mal ipäter Golbak 

twirit du aud) fein Kindermädchen 
I-— Der Heine Fris :O_ doc 
| Soldaten haben immer finde 1 


bei fi. 

Fatales Zuſammentreffen 
„Zum Auckuck nocheinmal! SR 
‚dor zehn Minuten dem. Mchek g 
ben, er folle mir fofort hund 
‚lethen, und nur fommt vom.’ 
‘Brief, in dem er mich um. ae 


nptl Der wird, 


.% 





2. — „u Rib for Einberella”., 
ERS Brand, — „Lilac Time”, 
Intel, — „Ihe Brat“. 
— gebe Gbpiehb Trail”. 
— „Xbe Berb sden i 


Ele — „Ob, Bon“. 
el — „u rg Girl“, 
Eu — Mol und Dil! 


x ! 
wie. — „ibe Dian Who Etabed at | 5. 


ie. — „Bone Dut of tde Kitchen”. 
5 — „Ihe Man Wbo Care Bat”. 
5 Daler — „ne Love of Mile“. 


und Abend. 


p i North Awenue. — Jeden 
mb Bonutag Nachmittags Inſtru⸗ 


und Botaltkongzert. 


1 Anzeigen. 


1% 
Bd 
15 
+ 


ngt: t: Männer und Sinaben 
unter biefer Aubril 1c das wWoit) | 


: Kür iofort ein Fuhrmann | 
agswagen. 

Krumm’s Dpt. Store, 

19 Zullerton Ave. 


mobi | 


J — — — 

langt: Reinlicher lediger junger 

an aid BVorter in Salson. Zimmer | 
"Board. 541 W. Lafe Str. 


angt: Porter. Spredit vor bei, 
Seab Porter. Vinrigold Gar- 
‚ Grace und Halſted. 
I — — 


Läden und Fabriken 


Verlangt: 50 Mädchen, um an fei— 
nen Damen-Skirts zu arbeiten. Pest. 
Breife bezahlt. Mädchen, die auf der! 


Norbieite wohnen, vorgezogen. 1851 | 


| Benfon Ave., Evanſton, FU, 


erlangt: Erfahrenes Mäden für Bädsrei 
| tu nt Qaden. 6454 S, Halfted Str. omodi 


Vorlangt: Serzenbüt 1er‘ Räberin wird aufge: | 


nommen; itetige Arbeit und guter Lobn. 14? 3 | 


Wweſt 18, Sur rabe. 


vegange —E für leichte Fabrikarbeit 


—S Mäder, um im Püderlaben zu | 


arbeiten, muß Erfaprı ung baben. 4819 


teftern Abe, mobi | 
FeHarten. — Konzert jeden Nad- | — — — —— 


Sausarbeit 


| 

Verlangt: Frau oder Mädchen flir Küdhen- | 
ardeit, Stunden 7 bis 3 Uhr. Ungufragen bei 

SEgdents, 232 N, eorla er. medi | 

V erlan J Erfabrenes Maͤdchen für alige: 1 

ne ei $ arbeit, muß gaute KRödin fein, Tetır | 
| mafıı en, 429 2rier Blace, 1. Apt. modi 


unges Mädchen, um das Näl | 
7 


it “er! ter nen u Ind et tmaR Hand sacbeit. E. 
02 Moa bien v. 
rlangt: Rüden für aligeı 
ser 
ilie oe boi 


K iR. Apt. 3 1530 Stan 1D aldd, 


Verlangt: Frau oder Mädajen für Haus 


r inet Helfer für allgemeine i:- |? en 607 1 F 


‚und ein mit Erfahrung an F pen» 
Yllen Iter Service, 344 N, State 


mn umge zur Mit hilf fe in Bäl 
2" Haptlon Er. 


3— J nitovgehilfe, Mann mitt! leren 
Bi . 4144 Grand Blvd. 


1 ünge zum AB! tefern im Grocerh 
qafi. HR. Elarf Sırake. 


© Stabt- und Sanpreiieı ıde, 85 bie 


* nm baax Stimden lünnon Sie verbie- 
4 Verlauf eines erfttiatitac ‚ zeitg: 


ben. Amerila meuten Artileis. Spredt vor 
m: 1ads "Noscoe Str. $. A. Brog Co. 


: Tüchtiges 
in ffeiner 


beit, mul 


BICDEIAND 


Nerfangt: Gin Mädken für leichte 
Sausarbeit und einfah zu kochen: 
| $10 die Wsdır. Neller, 924 Moargate 
Terrace. fonmodi 


% A mobimt > 


— Butcher fr Arbeiten im Wurft» 2 


„ am. @ ®. ©. Zeiger Co., 515 3. Ehtcago din: 


Terlangı » Butter als Sboptender. son 


—— Avenue. 


Berlangt: Ein deutfhungarifßer Jani torbel- 


3 + ie $30, Roft und Mobnung. 807 £. | > 
— 8 ne mon: | 


F Berlangt: Guter Bartender. 548 | 


=. 22. Sir. mobi | J 5 


Berlo anitorbeifer, mit oder ohne Aoit 
216 Sie‘ tr.., beim Jar nitor 

Berlangt: Piann zum Reit imagen 
Büderei. 512.00 die Mode. 1133 N. 63 


Guter Borter für ellgem e 
en 4657 Nord Meftern : 


Seinen Stallınann. 943 Edoeromt 
‚Btoadiwah. Tiantn 
Guter Vorter un Saloon der 
.„ 3435 Soutppor! Adenue 


— 9 Mann ais Yanitor, 1445 
rt ® 


mobi | 


Berlangt: 3 ante Eadinetmater und ı Zafb 
und Door Mann für itet ige 2irbeit, diefeiber 
müffen in-Envopa ihr Geihätt gelernt bab en. 

40-50 €13. die Stunde bei 9 Stundentag 

Morten in deutih an m. Stuentel, —8 
"alle Go., Auitin, Zeras. jan! 
— & et 880-8200 bie 2 

Beat en 2 bon & 0-—820 e W 

— pam Mär, die Oltober, Tampin 
u) —— Sie um Eingelbeiten. br. a 

L ke Abenbpoſt. —R 
. MBerlangt: Erfahrener Drv Bode Rertänter, 

zur polnif, Tpreben; auter Lohn, itetige Etel 

lung utb eine aute Zufunft für Dem richtigen 
_— 29R0-— 2982 Milmaufee nenue 
fafonmo 


Berlangt: Arbeiter; Lahn $2. .75 ben 


Aus. Edgemater Goal Go., 5627 Brond 
—— 

junge ımter 17 Jabren für gu 

tes Delle au erlernen. Auh Abends nad 
7:50 botauſprechen. 2011 North Racine Ave 
binten. dofamo 


Berlangt: Ein anverläffiger Engincer, melder 
mit Damipfleifer umsugeben veriieht, muß fi 
file Lizent haben, Nacaufra nen bei N 

ler & Eond, 1713 Hammond Ctı 
ugenie Str. 


Serianst: 2 bis 8 intelligente Mänıcı 
aut belannt find in dei beutichen Kreilfen 
aut empfohlenen S-prozentige Zuder Vor 
\ en au berlaufen, mit Bonus bon 100 = 
i altien; gute Kommifiion Bor, afprechen 
entrol American Cuger Eo., 440 Marauctt: 
nibing. idea, 108 | 


Berlangt: Männer und Frauen 


Tatngeigen unter dieſer Rubrit 1c das Mort) 


: Ehepaar, Mann fü e om usmann, | 


Berlangt 

um den Poller zu deforgen und Frau für 

Moden ober amweite Arbeit. — eine Kinder. | 
” 8127 Galumet ve, modi 


Stellung fuhren Männer . Knaben anäbdben far Hausarbeit, { 


ı ftaurants. 452 Se orih A 


 Alinzeisen unter biefer Mursril 1 Cent db. Mort) ' 


Geluht: Junger deutiher Mann tut Ur | 


auf der Farm; Hit auch millens eine Tletnc 
su mieten. 4504 Wentworth Abennue 


— — cEIlnzeigen untzer dieſer F t 14: die Zeile. e,,) ı m. 


— — — — 


Geſucht: — tann gut lochen und 


t Stelle. Kein Trinter. | 


one Urınitage 3699, modi 
Geuht: Berbeiraieter Mann toülnfcht ir 
gi war Mactarbeit, bat Erfahrung in, 
U. Sang, PBbone Superior 843 B 

mod & 


: Blelterer Mann münfct — 


5, mebe auf gutes Heim al3 boden Lohn. | 
t Segenb melde Arbeit. Abr.: U 28 150 Wovpoſt. 


Seſucht: @ute gelte Hand ſucht ‚ende an; 
und | 


Sales. 5327 Bilhop Straß 


Be ——— Wann, verxrheiratet 
weſche Arbeit, Fabrilarbeit 
oder ee T. 


Gelucht: Bartender, junger Denn, ivrict 


deutſch & unb englifd. flinier Urbeis | 
ter ‘an ce Bar: ift millig als Lund | 


mann, Waiter zu arbeiten oder etwas Por« 
terarbeit au berrihten. wünfct, iteige Stelle, 


— Bellingion 8326. REF — 


er mittleren Ulters, —— 
onarbeiten, ua Rod, fe eiır | 
und zuverläffia, fudt Stel 
‚ 397 Genter Str. 
"4 Bartender, ledig und auberläffig, | 
frrict de Eprabe ımd feut Teine Nrbeit. 


fuht dauernde telle. Paul Staffel, 1349: 
Salon Blvd Tienimt 


Gefußt: lübrmager, Deiterreißer, 38, fuct 


in ger © täite @tellung. Gidere | 
$5 ‚ der mir einen dauernden wlag | 


Firmer, 1220 Larrabee et | 
fomodi | 


an Beat unb Moll& fuct Sr | 


er sinelt nb, 2459 !ted | 
Esnetie Band, 235 Sf 
sjanim 


| an Be —— 
ae e mädtig u etige 
? Ei * ne E jeden aut Berfügung. 


uch: — — mittleren Alters 
en umb zsuberläffig, fucht @tellung aß 
tor oder Porter in age. Mdr.: PB 1306 | 


fafonımo | 


: Bartenber mitt beiter Empfe Iuna 
wet. peut leine Arbeit. ung, 
Btan,fa—do 


A ftetige Im 


un * 
men 


Pe — — — Er Air 


eine eſcäfti gung. lur 
Gracele nd, R1s 


1445 Mobant Si 1. Set, ; 


| Epesielle Preife für Nlumbing: 
| materlalten In Quantitäten, Zel.: Saym. 1018, 
Older, ImiE | 


Rerlan ıat: 
beit. Ammili 


ınore Mre,, 1. Api. Telepbon Sunnvſfide 6810 


'afonmo | 
Ä 


Verlangt: Bade-Mädchen für großes 


erſtklaffiges Hotel: guter Lohn, Zimmer 
und Kaſt. Nachzufragen in der Houſe— 
tkeepers Office, Zimmer 1829, Hotel 
La Salle, Madiſon und La Salle Str. 


SlaloX 


a 
R inenarbeit: 87.50 
DER: ‚summer um 
oor ſaſonmno 


Gechirrwaſchen 

m, bis 9 Uhr Abends 
doche sn 
nche Broad 


inf 2,3 
Vouit 


Stellung fudjen sraxen u. Mädchen 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 10 das Wor 


Geſfucht: Junge den ıtich 


Geſucht: Erfab⸗ ene 


Waſch-⸗ und Bügel (Rläge 


Frau fucht Waſ 


Geſucht: Erfahrene Frau wünidt 7 
aus. 1403 George Str., 2. Flat. 
dofrſaſonmoy 


Eeellennermittlunas. ‚Büros 


| (Anzeigen unter bie efer 9 it 14c die Be le } 


Serlangt: Gute Stel Ilen fiir qute Arbet ter im! 


Fabriken, Läden, Ofſices Hote lsrcten Seðl un⸗ 


fere großeLiſte mit Sorten Üdvance 
Erchange, 170 W. 


Fuhrs tb ungar. Bürc 


u. Hir — Hotels ur 


40 Norſih Ave. Telephon: Lincon 


Deutſch zwgar. Vormiitiungs-Büro_berian 


Fach ſchulen und u. —— 


Greer Eoliege of Motoring. 


Grökte und beite Nutomobil-Schitle in Chicago; 
| wir lebreit dad Fahren, Reparaturen und die 
 Monttrufiton. Deutfche Inſtrulteure, Abend— 
Noffen Montag, Mittwod und Fr reit ag. Lebr⸗ 
— 


eld: Tagtlaffe $85.00; Abend 

Auf Abzabiung. Grabutrten werben 

zen verſchafft. Sprecht vor oder ſchreib 

retee VBüchl ein 8. Telepbon: Calume 
15 9 —d1 Wabaoſh Ave., Chica 100 Zul 


16; ıp,momi ife* | 


Valentines Drehmattng ( GC Nege 5, Deltaning, 


ıZag u. Abend. 1850 Wells Str 2386 ; Maifen 
etr., 8205 ©. Halfted Eir, ar ee el, Brina. | 
ran—23abE ı |" 


Deutid. En srl. Kar fit; gründliche 


Arbeit, aute Metb oden. Mdr.: N 691 Adbpoit. 
Siniwf | 


Maãhmaſchinen, Bicheles n. f. w. 
(Anzeigen unter DMefer Rudrik 14c bie Beile.) | 


Bir ı derfaufen: Shneiber NAbmalchine, neuee ‘ 
| üßgeleifen und Tools für 
| $10. 1811 Mortb Bart Moe. 


Hunderte bon bifftgen Näbmatdinen aller | 


| berieben: Gabrite ate kon $3 an. — Singer. 

_ | Mberler-: fon, Apite und New Some, alle 

 garantirt. 806 Morih pe. Diverfen 3377. 2 
Tia, ImtX 


Singer Rähmalfinen, neue und gebr auchte 
83 aufwärts, auch Abzablung. Reparaturen 


‚| garantırt. Eroper,. 3298 m, NRortb Abe. 


mai? 


Plumbers und Snpplies 


(Anzeigen unter biefer Rubril 14c di e Zeile.) | 


Neopies Plumbing & Senting Supply &o.,! 


4020 Milmaufee Ape., 461 No. Halited E©tr.; | ’ se on a — 
Geſchäftseinrichtungen, Maſchine 
(Anzeigen ı un ner Di iefer Rubrit 14c ‚bie Zeile.) | 

—— Advotat. Juriſtiſcher Rat ſn Gefchafis. Frund. Drama zu inſzeniren ... ein Film— 


"Ar ae und Qerfaufräume in 2700 ®. 
Alles au Wbolefale-Preifen verlauft, | 


Iumktng Supplies au Sänblerpretfen fi: en: 


Aeden. Lebinthal, 1637 M. Dibifion Errake. 


21fep*t | 


et Supplies für Billtgite Breife fe || 
€ 


ermann Seritenbiatt: 2750 Lincoln 


— 


Leichenbeſtatter 


(Binzeigen unter dieſer Rubritk 14c bie Belle.) 


Store, oute Lage für Grocerh 
und Dieat arte, illi u 


Br belie Slats, drei Ztımmer 
4 und 816, Eealüffe! 


| Ka Es,” 


Zimmer md Board 


(Anzeigen unter diefer MRubril 14c bie $ 


: Reichte Hausdeltungsgimmer, | 
51 Norib Abe. 


WW, Bredemeier & Eo., 213 N, Maorgaıt | 


| Eirahe. mod mt | | mit, Board wenn 


tee Himmer mit | 
| geltunmasafter, hei a tive, 


433 Roslyn Niace, Glarf @tr, und Sin: | 
Hübſch MNonet Zimmer, 
Gemuͤtliches Oeim. 


— stüche. 
: eleftrifches Licht, 


Dampfbeizung, 


E mieten geſucht 


er dieſer Rubrik 14 bie — 


über ber id äf gt, 
Salt ed Sirahe 
Ein deutfber Mann fucht gutes 


| Board bei einer deuiihen Hiiberfofen Familie. | 
beit od v Hohen. stanıı nad Saule genen. ! s 


a a * 


r Rul ri 14c bie geile.) 


e ein in d üb er 2 > Dabre alt, Au bon 


t gt ang n fan, man ‚am beiten | 


und Optometrift. 

Warum iollen 3 Deutic) Sprechende bei 
VBedarf von Augengläſern ni 
Deutichen geben, beionders wein ber» 
longe Erfahrung hat. 
m. Schwimmer, — * nu. 


Teuticher Optiter 
jelbe Tal hrzehute 


e fabrizixrt und hält vorräti 
1431 Clhbourn Abe ı 


aus —28 it wind beat. 
5 
füge Katalog frei. 


3. üujpinnton Sir | 


“* IJIdeale Lagefth rdeutſche Farmer. 


Gefunden und Verloren. 


tzeigen unter diefer Rııbr rit 14 Ets. die Zell e) 


; alles iobnend, Schulen, Airhe. nett liges Les 
| ben, alles bort, Verfaufen für Pan oder md» | 


Geld anf m töbel, 
e ide die Zeile) 


„‚Bianos, Dre ferbe umd 


Möbel, — n. ſ. w. 
er Nub if 14c ‚bie Seile.) 


Dame herf ſchl leube ert 32 200.00 | 


ia. |an Adr.: 3 1598 Abendpoft. ion» 


nn den & 8 x 
7 dm u ı Berfai ! 
Haushalt tein ihtung 


Col oma, * —* ir —— ng 


und gen raudten | « 
terner Bros. Furni— 


Ext u unter Lager von neuen 
Spart Geld in 7 
‚ 2261 Lincoln Side, x 


Bianos, nufiafife Juftrumente 


Dame berf ag s 00.00 ! 


Sprechmaſgine, $10, fo gut 5 


$60 nehmen m 8200 Doppel-Evtin ! 


SHneider; alle& für | prahtbolles Piano, 10 Sabre „gesantiet 
berichtebene Mößdel für erite Offerte; 
12. $8, Garbinern, u 2 . % 


nate gebraucht, 


855 Yaı fen. 8400 Upriodt Piano, Se zon. 
195 8 Larrabee Str. 


„Rus dertai ıfen: 
ann se 50 Spieler Ban 
Hi 0 Zange im ‚Sesraud, 3019 Yadlon a0. 


— Columbia Sprecht nafbinen a 
Records in allen 
ee Abends, aud, —* 

11d 


und Helzung® | 


päderej-Eimiictung „bo: 


er rar 1N18 berim ft werben, 
T —X a. u und „Züder- — 


Emil Muelier, 
= 


Kaufe und: Berfanfsangebote 
(Unzeigen unter unter biefer Nubrif 14c bie At 14c bie Beile.) 


Bra =: 


er: nn 
* 


(Anzeigen ünter diefet Rubrit 14c die Beile.) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14e die — 


“Bu verfaufen: Möbelreparatur- und Bollter- Dr, Weiß, vertragliher Trranenarzt. 
Beichäft, etablirt und 14 Nahre am felben T 

Plage; muß fofort billig — Bu sin. ı 2411 Linco n Ave, Tel. Diverfey 4743, 
coln Adenur, 11ds9mt& 


Bewohne 8 Simmer Flat, vier find bernttes Dafenclener, Rat frei; alle Frauenfrank 
"a et für Furniſhbed d Moomg; 5 

die Miete; till alles berfaufen tie“ gebt Tai | 
° | und ftebt, fpottbillig. Bargain für die richtige 
755 2100 Ss Mi bland Ave. 


besablen mebr wie voll, 3006 W, Madifon Str. Et, 9—8 br 


Dr. zZ zb oma 8, 1300 W. Madiſon Straße. 
. —— — Sveaialiſt für Damen, *onfırltation frei, 
Hotel mit 30 Moom& und ® Stores, "alles | dinimtæ 


| iteamhented, monatlies Neinertrännt 8300, | a a 
5 — — üront, ‚rüber Afftfteng d. Wiener Univer- | 


Sulfted Ztr. 35,TP1L1: 18,17 in fine peataliit_ für Bridatfranfdeiten. 1104 | 


wird Außerit billig derfauft Nemetb, 1504 N. 
Milwaukee Ad. Et. 10—12 Mittags, 5— ® Abds 


Scme i Büderet, wöchentl ide Einnahme $400, 15ag*% | 


mus tranfbeitöbalber dringend werfauft twars 


| den. Nemetd, 16564 N. Haliteb Str, — — — — — 
1330 'tihendpot. |- 


6.28,300.3,5,7 ‚Han | Kleider 


Berfaufe Ehupreparaturgefoäft mit au En⸗eigen unter dieſer Rubril 46 die Beile.) 
| obne Haushalt, billig, 1925 N, at, amt ehe 
otan hot | wir fpeztalifirem Männer» und junge Mäns 
——— — - InerUngilge und Ueberzieher auf Abzahlung 
u berfaufe n: Ein ‚auter Meat Marfet an e. | Heußer t qute MWerie zu $15, 818, $20.Unfer 
FT nd Abe, Mdr: N ‚cos Abendpoſt | Beftreben tit Euch aufrteden zu teilen, Zahli 
ai 1 rg 1 bie Mode und tragt bie Mlelber, MM, 
/dym an.& Co. 215 9, Elarl, an Late Str. 
Grocerh muß fofort ‚erfauft werden ; gut er | 4b3°2 
| aetanfe nd, 18987 :Nontroie Abenue, J — — — — - 
fafonm ⸗ | Männerf! eider-Pargai ns: Ndue nicht ab 
east = |, belte, für $25 bis S45: nah Mab gern: 
Au derinieten: Stores, beiie Selegenbeit für | | Ungüge u, Ueberzieber, jent $15 bis $22. 50. 
Parbier und Zaiior, billige Miete, 4865-57 Etiwa3 getragene, nab Mak gemadte Ylnzlig? 


3 — | 
N. Salt en Abe Anime | $5 „aufm. Sfren tägl, „bends u. Somtt- | 
* ‚tags. ©. Gordon, 1415 5. balfted eraße, | 
Kauft ein Roomingbaı 18, es oringtt ein fiche- | | day =! 

| rend Einfommen; edrl. Bebandlung garantirt. 


| Profite $40 bis $150 monatlib; Preife don | —— — 


250 I 0% C ung f | 
pn ana e, 704 Nom — a Dfenteile und Neparatur 


12d5—14tır8 | (Bingeigen unter dieſer Rubril 4c die Zeile. 


| tenteile und Wafferftonts für alte Oefen, 


Geſchäftsteilhaber. | rien nidelplattirt. Wiargoll3, 697 Milwar | | 
. | enue. 
| Elnzeigen unter diefer Mubrif 14c die Zetle) 


MS Rartı mit hte ich ir a im 
beliebiges, Zi ur — uk tale beiteber | Die faatspi Idenden Fäbigteiten 
des Geſchaft intreten am liebſten ‚in ein! des jü diſche Boltes. 


‚Scle An, yotel, Grocerb, Roominabaus, | ___ 2 


—J oder der se ichen Sethäft. Ausege ſchloſ⸗ 
fen find Vatente und Agenturen. Auttäge an (Forriehn ng von ber 4, Sei ite,) 


j m! Sner, 1504 N, Halfied Ct 8,5.7,9,11in | "7 : — — 

— Wer aber Kraft und Mut und 
E02 Selbftvertrauen in Sich fühlt, der! 
Grundeigentum und Haujer ihließe fi der ftet? machlenden! 


| Anzeigen unter dieter Nubrit 1de die Beife.) Schar ber Kämpfer für die Rechte 


Nordfeite des uralten jüdiſchen Volkes an und 


Zu dertaufgen: Neue 2-Flat und 4-fYlat Be» : Eds} (ex 
bätde; bequem zu "e * und Strakenbabı. bel fe in ber entjcheibenben Stunbe. 
Mm. Belosfh, 3583 N. Meftern Fa Kein Yude der Melt, der fi zu 
jan 


Sue | feinem Bolte befennt, darf im henti- 


Nordweſtfeite gen Zeitpunkte gleichgiltig bleiben. 


mo verfaufen: Innerbalb dor Stabtgreitze, 
Nordmeitfchte Viertel Ycres, 3375 aufwärts. | Die geil iſt ernſt und wichtig; das 


| balbe. Ycre® $750 au fmarts, nave Eivapen: | heutige Gefchleht der Juben trägt! 


bahınlinte, ir nehmen r ihett&bo: DS zum ; ; 3 — 
Variwerte und banen nos nf auf iegend | DIE Veraniwotung für bie Zukunft 
—— —— oder balben Acre, der ausge- aller folgenden Generationen. Auf 
Seafteid & 58443 daß diefe Zufunft eine fchönere und 

8198 Vilmwaufce Mve., &de Belmont. : Pen . N 
* . — are eine gejicherte werde, müffen alle Ju— 


_ Duf verfanfen: 6 Simmer Brid Gnt: | org um bie Fahne fhres eigenen 


tage, fait nen; Gas umb eleftrifthes | Voltes fcharen. 


ẽ— Licht: Furnace-Heizung; 83500. Keine Was das jübdiſche Volk will, iſt 
“| Agenten. 3435 R. Kedsie Avenue, | 


—9* Fe Gewöhnliches! Es ift nicht 
— — — *blos der Beſitz an Boden und das 

Weſtfeite Recht der Selbſtverwaltung und 
u bextauſsen, oder pertguſen gißlat neues Selbſtregierung, das die ſtammes— 


Thgus, Eautith 33000. Nehme Liberthbonds —20 
- öfrerreiötibintanriide ricgsanleihe a treuen und zufunftsgläubiaen Juden 


I: ' oder 
Zahlung. 4844 W. Superior Ser, 2. Wloor.| fiir ihr Volf anftreben. E& ift mehr 
"in der Eie Vren Gatten nieder— 


ſomo 
— — — — — unendlich mehr! 


Farmländereien Das jüdiſche Volk ſucht eine Hei— 
mat für ſeine Ideale! 


Fruchtbares Farm! and in Elberta Alabama R t ? miebder fi ’ 
Belundes Alla weiges Baier A an | Immer und immer mieber find die 
mat Am und mollif, Sommer angenehm. Zei | 


5i5 dref Ernten im Jahr. Beiter, nabegelege- 
ver Marft, Menig Geih notvendi ee | und verfpottet worden, die ungeredh- | 


| 

' 

fang. sort, Safer, wei, Barumtoolle, weiße! 

und Süßkäartoffeln, zuderrobr Semiürfe Erane | teften aller Vorurteile murben ihnen 

gen, OBft, Wieb, Schafe, Ehiveine, Geflügel. entgegengebracht und ihr liebeswar— 
| 


ratliche Zahlungen, Ertr 13fä bigteit 875 Dis | mut 
zatliche Seblungen, Estransfäbie cu 875 Die ußte ih mit berächtlich hingemwor- | 
Siger Hreia. fenen Brofamen begnügen. 
— —F 
— Baldwin Counth Colontzation Compon | Auf eigenem Boden ſoll das hur⸗ 


911 Hartford Building, — 102 de und doch fo — Der des 
ta4— 





— —— Judenvolkes geſunden. oziale 


Ta rm in wiese onfin Marinette Founn 1 
Meile von Depot: SO en Daboit 00 | Mer in | & ere cch ti g te i t, der von den Ju⸗ 


| Exitipatton; ber Beite Roden; mit fhöncnt 4 den ſchon in den älteften Seiten ge=| 


zimmer Haus und Wirifchaftsgebanden, für 


| 83,509 zu verfaufer, mit menig Anzahlung. | pflanzte nd in den neueften Epochen | 


Memetb, 1504 N, Haliten Str., Chicago. 8: 
a rate en: 1») wieder verkündete jüdiſche Zukunfts⸗ 


EEE ED — traum, joll auf dem hiitort ⸗ 
Zu verkaufen: Feine verbeffer iR, hubſo gele⸗; * then —* 


gene, so dieres Farni, Rellen von Zomm und den der alten Kulturnation heimat 


deutſcher wang.Auther. Kirce und Schule; berechtigt werden. Die jüdiſchen 


Acres unter Pflug, Melt in Wald. Wegen Nä« 

5 Me veibt an ı. Gießler, Route 1, ‚Somar, | Xbealiften der Zukunft werden neue 
ar t 2 — 

JJ —— Bahnen für den Fortſchritt der 
Berichiedenes | Menfchheit Juden. 

Zır derfanfen ober vertaufche 7 Simmer | 

Sau & Nebme Biber tb Bonds — öfterr eihifch- Diefes Siel, dieſe Hoffnungen, 
ingatifhe Krtegsanieibe tn Sablung, Ynträge | find bes tätigen Mitgefühl aller 


» ' Völter der Erde wert. 
ER EEE ET ET EEE ET TEE BET TE TE NE — 


— 1 — — Denn im letzten Sinne wollen wir 


Finanzielles. Juden, die geborenen Altruiſten un— 
Engzeiaen unter dieſer Rubrit jac die geile)ter ben Völkern der Erde, nicht unſer 


„Suse. 85000 erſte Hypo beh, cuf Nordfeite | eigene& WoH! allein, nein, auch das 
tgebäupe. Mödr.: 3. 1587, Mbendpoft. Wohl der gefammten Menſchheit. 


ſonmodt 
— — — 


‚Bu berl rleiben : Geld auf, Siperto, Bo onds" 
in ; Belichigen Summen, reel e Behandlung. : en: 
ie * Eine Filmauſnahme. 
Abends *8 mie Sonntags 10—12 MNorgeng 


1572 Norty Sallted Str, Ede North —— Rovelle von von Noſenhayn. 


ben auf erite und amweite Mortgages; mäßige | 

Naten; gute wWedingi ıngen: lebte ab 3 dem Schlußakt von Roſtands 
gen. Sprecht vor, wenn Ahr Geld brau F u *83 
R Soopmat:, 1140 Gonwap Bidg., 111 Wafh- „Eyrano be Bergerac“. Eine Meile 
ington Eiraße, Zelephon Branfiin 3524 lag eine bebende Stille über dem 


12 “x — — 
“| Bufchauerraum, in dein wieder da3| 


25 Sabıt im Gefhäft am felben lapc. Zr | Wicht blendend aufflammte; dann! 


find Baumelfter bon Saufern, Läden Slate | 


ufiw., Hefern Geld, Blüne und Roranı ihidae | brach e3 Io8 . Das ifallsbrau— 
frei u, bauen Tomplett. Reine Ertras. Bao: br ch es los .. Das Veifallsbrau 


—— zodax Lächelnd trat ſie an die helle Rampe, 


verleihen Geld ß if f Grundeigentum und | Jähelnd machte fie ein paar graziöſe 
ven du ntebrig! ten Zinſen. Offen Mon— or — “any 
Zaınsto- Abend bis 9 Ahr. Kraufe |; Verbeugungen. Das mar Milabe:| 


at ings Ban, Nilwautee 2ibe. 3 4 8 
- J——— agent 1341 Milwautee BP, | Teine Barre von der „Gomebie franz 


S ee ne ns 8 . 5 a re. a 
Darieben ouf Grundeigentum, Häufer ober | ı caife ‚m ‚Ihrer Ölanzrolle . als 
Bauftellen; Baubarlehen eine Speztalität. Co: | Rozane. Zugleich ihre Abſchieds— 
fortige Bedienung. 9 ©. Stone & Co. — 


111%. Wafbingion Str. Tel, Main, 1805. rolle — denn mit dieſer Vorſtellung 

2stp"t| war ihr Gaftfpiel in Wilna been=| 

Wir Bauten beiftändig, liefern Pläne fret.| det, und morgen mürbe fie ihre| teur, ber emjig lurbeind im Hinter: | 
or 


Tarleben ohne Kommt leichte Zablum: | & 


ie. Silifon, Gontraciin 3. 109 m. „dear. | & Zournee durh Rußland fortjepen. grunde ſtand. „Jetzt!“ Sie fprang 
UN WERK SRRDE VORDENRE. N mt Das Publitum bildete jchiweigend| hinter dem Gebüfcd hervor. Der: 





mes und Liebe verlangendes Herz | 


} 
\ 
| 
I 
| 
| 


| 


Anordnungen. 
Ihren Apparat.“ 
tod, Wonb & Co, 25 N. Dearboru Ste. | Ten fchtvoll zu einem Toben an.“ 


birte der Direktor. 
einen furzen Blid auf den Dpera-| 


auf die Höfe des &onorars an.“| 
Er läche te leichfatte, Ich ver⸗ 
mute, Madame haben noch nicht zur 
Nacht gegefien. „Allerdings nicht.” 
e mir erlaubt, Yhr Ein- 

verftänpnig bormwegzunehmen und 
“| ein Heine Souper für und beide her- 
richten zu laffen.... Wenn es Ahnen! 

ı alfo recht ift.... das Mahl eriwar- 
tet uns auf Kabinett No. 2". Sie 
nahm entichlofjen feinen Arm. „Es 
bandelt fich,* erläuterte Herr Mal- 
jutin, indem er die Geltaläjer von 
ı neuem füllte, „um dad Drama „Als 
' cefte”, das Maim Gorkfi auf unfere! 
Beltellung aefchrieben hat. Sie 
hätten die Titelrolle zu freiren, was 

| drei Tage in Anfprud nehmen ! 
würde. Wir bieten Sühnen pro Tas’ 
taufend Rubel. Wenn Sie einver-| 
“| ftanden find, Madame... ich habe 
Ei den ausgefertigten Vertrag bei mir 
... ir fönnten bann aleich morgen 
früh mit der Aufnahme beginnen.” 
Er zog ein Blatt Papier; die Schau: 
| Ipielerin nahın e8 in die Hand und | 
ließ einen langen Blick über as 
Shriftftüd gleiten. Dann nidte | 

| fie leicht, ergriff den goldenen Füll-| 
federhalter, ben er biöfret an den! 
Fuß ihres Glaſes gelehni hatte, und | 


er „Ich ha 


unterſchrieb. 


In dieſem SEN. erhob lich, 
offenbar in einem der benachbarten 
Kabinette, ein wilter Lärm. Eine 
betrunfene, rauhe Männerjtimme 
gröhlte Shimpfend, irgendein Geaen- 
ftand fiel polternd zu VBoden. Die 


Schauſpielerin lichte ihren Tiſch— 


genofjen ftagend an. „Das ift| ” 


nichts Neues,” fagte diefer lächelnd. 


„Herr Waffiliemsty ‚der Bolizeiae: | 
maltige von Wilna, amüfirt fi 
jede Nacht auf diefe Weile bis in 
den Morgen hinein. Kennen Gie 


Waſſiliewsky? Er ift der asfürdı 
tetite und gehaßtefte Dann des gan⸗ 


zen Gouvernements.“ Sie ſchüttelte 


den Kopf. „In — darf man 
ſich über nichts wundern,“ ſagte fie. 
„Hebrigend, wann und mo foll ich 
beginnen?” Er dachte einen Augen: 
blit nad und z0g ein Notizbuch). 
„Wenn ich bitten darf, morgen früh 
um 6 Uhr im Michalomsti-Parf, 
negenüber dem Hotel.“ — „Mas für 
ein Koitüm?* — Bitte ein einfaches 
Geiellichaftätleid. Wir nehmen die! 
Schlußſzene des zmweiten Aftes auf, | 


Ichießen, ala Sie ihn auf dem Meaeı 


zum Stelldichein mit einer anderen! 
erbliden.. Wir mollen dieje Szene| 


‘pealiften unter den Juden verfannt, Zuerit filmen, weil mir das fchöne 


Wetter ausnugen müffen.. Die 


übrigen Atte werden wir im Atelier 


' aufnehmen,“ 
Sie Stand auf und nahm ben 
| Mantel. „Ein mwenia früh, fechs 


| Uhr!" Er erhob fi höflich. „Es 


bleibt uns nichts anderes übrig. 
Später ftört uns das Publitum. 


Es war püntiich um ſechs u hr 


lam nächſten Morgen, als Madeleine 


Barreé im Michalowski-Park er— 
ſchien. Dort drüben fuhren eben 
zwei Automobile vor, die den Direk— 
tor, zwei mweitere Schauspieler und 


den Operateur mit feinem Aurbel: 


fojten brachten. Herr Maljutin 


ftellte vor. Darauf z0q er die Uhr. 
„Es wird bald lebendig werden. 
Wir mollen beginnen.” Gr warf! 
einem prüfenden Blid iiber ihre Er- 


Icheinung. „Ausgezeichnet,“ fagte er 


befriedigt. „alt genau jo habe ich, 
mir das Koftiim gedadht.” Er wandte! 
fi um, icheinbar ungebuldig. „Ihr 


Partner kommt wie gewöhnlich ein 


wenig zu ſpät. .. .er hat die Ge— 
wohnheit, ſich bei der Toilette un⸗ 
nötig aufzuhalten ... Hier haben 
Sie einen Revolver. Er iſt blind 


geladen. Bitte, hinter Dielen Baum. 
Sch aebe Xhnen ein Zeichen, isexn 


Privatmann bet 8100 biß $10,000 au verle-) Kangjam fiel der Vorhang über] ‘hr Partner um die Ede fommt. | 
Dann jftürzen fle herbor und; 
drüden ab.... zweimal.... Hierauf | 
werfen Sie fich neben der „Leiche“ | 
nieder und erwarten meine mei! eren 
Herr Operateur, an 


Zehn Minuten mochten vergehen 
dann kam ein leiſes Knirſchen üben 


den Kies, und ein kleiner eleganter, | 


| Preitfehulteriger Herr mit aufgesı 


dunjenem Geficht fam lanajan und) 
mit umficheren Schritten näher. 


„Hinter Nhren Baum,” fommanz| 


— und er wartungsvoll Spalier, als Ankömmling ſtutzte; ſcheinbar er— 


‚Hunde, Bögel n.f. tv. ı die Künftlerin nach furzer Zeit das ſchredt fuhr er zuſammen. „Ausge 
Enzeigen umetr dieler Nubeit 14c die geite.) | Haus verlieh. | zeichneter Schaufpieler!“ fuhr es! 


Suter Saredund gemfinfät. Gebe gutes! Der Direktor des Grand dokel| ihr durch den Kopf. Dann zog fie) 
n | bliyjchnell ben Revolver. Er ſtredte 
wie in ſinnloſer Angſt abmehrend, 
| die Hand gegen jie aus 


deim und etivag lung. Nät 2 en! 

pe: "oft —35 ne ou Aa | erwartete dem gefeierien Gait 

— Weſtern Avenue. | der Halle. Gr verbeuate fich tief. 
— | „Ein Herr wünfht Madame zu) 

Pferde and Wagen I Tprechen; bier ift feine Karte.” Die 


‚Barıner verfauft wegen SNranfdelt bier Karton. Darauf fiand in feingefto- 


\unge Mäßren, eine ttagend, —— —— un | ı 'henen Leitern: Oſſip Alerandros| 


ef —— billig —— Stalf 


a en nationalen Filmgeſellſchaft, St. Pe⸗ 


Billard und Pocket Tiſche re: 


(Anzeigen unter biefer Rusrit 14c bie Beile.) Sie zudte die Achſeln. „Bo it 


. nu 
! berfaufen: Pillard-Tifche, poliftändig neu, pP Herr?! ki In der Halle.“ 


ober Modet mit vollftändi ut 
a gebraudte Ache zu ———3 — „Laffen Sie ihn hierher tommen.“ 


en; leichte Zahlungen. Mir berimieten Zifce Ein D iener ſtürzte davon. Nach ein 


mit dem Brivilegium, die Miete voni Kauf. 


preis abausieben, & arrenladen-&inrihtungen | PAQT Minuten fam er mit einem vor=' 


e Brundmwid-Balf .| 
Tender 60. 623-020 ©. Mabafb 0 nehm auäfehenden, hochgewachſenen 


eine Epcatalttät. 


*z Herrn zurüd, „Was verfchafft mir 


öÿÿ_îR —— — | Ehre?“ fragte fie, indem fie feine 


* —— 
Rechtsanwälte Verbeugung lurz erwiderte. 
| (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Betle.) | „Madame,“ er ſprach leiſe und 30=| 


Kouts 9, @ottitep, Mehidarmalt uns| GEEMD, „it ftehen im Begriffe, ein 


eigentum-, Zeftament«, Ebes u. anberen Rechts. 


ST Vormittags 28 ©. —R8 Ade., ſtück von Marim Gorti. Es gibt 


in Zaufmganns Bank; Nachmittags b 


fo Sonntag bis 12 lihr Rtttage 1572 9, wat IM Der ganzen Welt nur eine Frau, | 


|fteb Etraße. Tel.: Cincoln 304, Inob*z | die die Hauptrolle in biefem Stüd) 

BE Zu FRI ab au, „ Peutfßröferreicifg. Tpielen fünnte..... Mabeleine Barre. 

rıfe Serihisfanen. dit weit Sorte ae. | Wir würden Ihnen ein gutes Ho— 

odez⸗* norar bieten ... ein ſehr hohes 

Miderd 342 Dearboen Str, 7.| Honorar . . . wären Sie geneigt, 
, befannt 

Ein detonnin, —— in dieſem Film mitzuwirlen?“ — 


Sie lächelte. Ich hätte ein paar 
ZEN ac One. — 


— — 
4 RE 
ar 2 a 


4 


ameimal ab. Zweimal ein furzer|.. 


dt | (tingeigen unter biefer Mubrit I4e bie Seile.) 1 Diva nahm gleichgültig den dünnen Fun Knall; lautlos fiel er zuir 
oben, das Geficht nach unten. 


aus dem Gebüfh. Sie gehordte. 


Ein paar Selunden verharrte fie! 
in diefer Stellung, neuer Weifung! find Generi 
yo geiwärtig. Aus dem Boden ftieg e3' 


' feucht und fühl herauf in ihre Glie-' 


der. Eine atembeflemmende Stille 
lag plötzlich über dem Wäldchen. | 
Ratternd fehte jich eben ein Auto: j in meiner 


mobil in Bewegung . . . Wollte der| von einem Hüge 
drei Meilen zurüdliegt, 


Dpernguder dem Kampf zufchauen. 
— Gein erfter 
reund (auf einer Bierreife, 11 Uhr 
Nachts): An Europa tft e8 jet bereit3 
5 Uhr Morgens. — 2. Freund: Herr= 
gott, wenn twir dort wären, fünnten 
t Schon einenftanonenraufch haben! 
— Am Klub. — Erfter Herr: Lod- 
tip’ rau tft zu ihren Eltern auf Be- 
fu gefabten, und fo hatt’ ich ihn für 
geftern zu einem Souper im Club ein- 
ae wer aber. nicht tam, —* 


Direltor noch immer nicht Weiſung 
geben zum Aufſtehen? Spähend 


erhob ſie nach einer Weile den Kopf 


und wandte ihre Augen hinüber zu 
dem Operateur. Im nächſten Mo— 
ment fuhr ihr ein Blutſtrom durch 


das Gehirn. Der Operateur war 
verſchwunden. Zitternd richtete ſie wi 


ſich auf und blickte umher. Der Di— 


rektor ... die Schauſpieler ... 
keiner zu ſehen. Dort hinten ber- 
Bi 8 Anattern ber Automo» 


mengenäht werden. 
untere Rand 


Stimmen wurden laut. 
Schritte kamen durch den Wald. 
ſie her ein Stampfen 
Ihre fiebernden 
—*8 RI Menihen ... . 
Jemand geſchloſſen und kann mit kurzen 
Yale „Ein Kibiliftin ...“ und in⸗ 
ſeine Stimme i 
ſchrie er alarmirend 


und Tram= | 


Brülfen erhob, 
durch den Wald: 
„Der Polizeiminifter! 


lizeiminiiter! Man hat ihn ermor- 


— —— — — 


Die Jüten. 


eng verwandter 
Volksſtamm. 

Der feitländifche Teil de SKönig: | 

i ä der den Namen 


Ein mit den 


von dem Volksſtamm der Jüten. Die 
Jüten gelten uns als ein däniſcher 
Stamm und ihr Dialekt als eine dä— 
Gerade durch einen 
eingehenden Vergleich des Jütiſchen 
mit dem Däniſchen finden wir im 
i manche Eigentümlichkeiten 
im Wortfhaß und im grammatiſchen 
die im Dänifchen nicht vor= | 
fommen, mobl aber Nebnlichteiten im 
Altfählifchen zeigen. So werden wir 
bie Nüten al3 einen mit den Sachſen 
am enaiten verwandten 
anzuſprechen haben. 
es zuſammen, daß neben, ja vor den 
Angeln und Sachſen die Jüten als 
von Britannien 


niſche Mundart. 


Damit ſtimmt 


Alten, dem fie: 


— zu einem Reich geeinigt 
Gorm iſt ſicher, wie ſo 
um die fih im Lauf 
der Zeit ein Sagentreis gebildet hat, 
eine hiſtoriſche Perſönlichkeit und ein 
Zeitgenoſſe Heinrichs des Voglers. Sit maren Gupsthefen auf Grundeigentum 
ihm erzählt 
das find nicht die Taten eines Manz 
Auf Gorm ift alles zufammen- 
getragen, was in ber Zeit gefchehen | 
-; if, da die Dänen von Seeland aus | 
pordrangen und zu Sü Hand und | 
Nordſchleswig ihrer 


viele Helden, 


Sie warf —9— 


— — — — 
Ein guter Patient. - 
Sie müfien folider leben! In J 
em vorgeſchrittenen Alter ſoll man 
fich Weib, Wein und Geſang wer, 
„Werfen Sie fi) neben feiner) wöhnen! — Patient: Wiffen S, ı 
|gale SI, nabe oa Sianint | mwitfch Malfutim, Direktor der nters| Leiche nieber!” tünte basommanbo! Herr Dolter, do wer i mi bo 
| lamol 'n O’fang abg’wöhna! 
— Eine Frage. — Ext: Du, Papa, | 
fer? — Papa: Meis | 
‚ mein Sohn. fonit wären fie 
ja nicht. zu Generälen abancitt. — | 
Edi: Dann ift e8 aber doch merfmwür- 
big, daß auf allen Schlochtenbildern 
Weligeſchichte die Generäle 
laus, der mindeſtens 
durch einen 


Sie drückte 


Dieſer Kerzenfirm beiieht aus Lytigt. Am beiten iit es, ein paſſen— 
gleichen Teilen, deren Enden zufam- | des Drabtgeitell mit Seide zu über- 
Der obere und | ziehen, die Arbeit darüber zu befe- 
mit einfachen 
Stäbchen und Picot-Spige abgefer: | 


tigen und die Spiken mit Mleinen 
Luaiten zu behängen. 


— — an nenn nn > 


— fie, be * 1b — 
lag, noch immer reglos, ihr Partner 
mit ausgebreiteten Armen auf dem 


Mode— Neuheiten. | 


Eigensiemit der „Ubendpofi”, 


Damenbluſe. 


Dieſe Bluſe wird auf dem Rücken 


ſoder langen Aermeln getragen 
werden, die man mit Knöpfen be— 
ſehen kann. 


Größe 36 — 1% Dards 
36 Boll und 14 VYard kontraſtiren⸗ 
de5, 27 Boll breites Material. 

Schnittmufter Nr..8624. Grö— 
hen: 34 bis 42 Zoll Bruſtweite. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


genannt gewünſchten Gröhe und der beireffenden 
Geotas, d. h. Jüten, waren Nummer gegen Einfendung von 10 
zum Teil ſchon in Südoſtengland an-⸗ 
ſäſſig, als die Angelſachſen antamen. 
Wenn ſie immer Jüten, nie aber Dä⸗ and Moneyorders ſoliten auf The 
nen genannt erben, jo ind fie wohl | Abendpoft Go.“ ensgeftellt merden. 

Dünen geivejen. 
| Heimat der Dänen ilt in Süpfchme: 
den und auf der nfel Seeland zu | 
Die DVöltergrenze zwiſchen 
den zum jtandinadifchen Zweig Der 
Germanen zu rechnenden Dänen und 
den zum füchliihen Stamm zu red= 
nenden ‘Süten ijt der große Belt ge: 
lieber diejen hinmeg find Die 
Dänen zuerft nad) yünen, dann nad) 
Oftjütland gedrungen, mo die jütiz | 
ſche Bevölkerung ganz däniſiert wor— 
Auch Weſtjütland und Nor: | 
fchleswig betamen eine ftarte däni- | 
iche Voltsbeimilchung, die aber dod zivei Jahre lang in eine Kochſchule ge 
manche jütiſche Eigenart beſtehen ließ. ſchickt, aber gerade von dem, weswe— 
Die däniſche Ueberlieferung nennt ei⸗ 
nen * Gorm den 
hundertjährige 


Cents zu beziehen durch die „Modeabtei⸗ 
lung der Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 


— —â 


— Ei, ei! — Dame (zum Beſuch in 
einem Atelier): Erklären Sie mir nur 
das Eine, verehrter Künſtler: wa— 
rum haben die reinen Engel auf den 
Bildern immer dasſelbe pausbackige 


Schablonengeſicht, die gefallenen En— 


gel aber mannigfache und pikante 
Phyfiognomien ?— Maler: Ya, unter 
den gefallenen Engeln hat man aud 
| bie reichere Auswahl. 


— Allerdings eine Kunſt! Frau 
Schnetter: Ich hab' meine Tochter 


gen ich ſie hauptſächlich hinſchickte, hat 
ſie auch noch nicht eine Spur dort ge— 
lernt. — Frau Schnatter: Und was 
iſt das, wenn man fragen darf? — 
Frau Schnetter: Die Kunſt, Dienſt— 
mädchen zu halten. 


| sg 


Geld zu verleihen. 


von 5 bi8 6 Fro,.; auch Anleihen für Men- 
bauten. Sie erhalten Untvort innerhalb 24 
Etunden auf Ihre Nachfrage. 


HOME BANK & TRUST CO. 


Diilwanlee und Nihland Avenme, 


Oflen Dienstag ur „> — Abends bis 
Ubr. 26tebıno® 


‚OSCAR F. MAYER & BROS, 


wu Tour überall beusrzugt? TE 


Beil diefelbe mit der peinlichitem s 


u - aus Dee Cm Leiten —— 
uren 
atsomittaa⸗ 


Ficher Heilung! 


Nadhden ih 9 Sabre infolge jugendlicher 
| Veritrungen oft i immer leidend gemefen war, 
an Nervofität, Magen, Nieren, Herz > 
Wlafen-Störungen gefränfelt und viele 
und Medizinen crfolglo® gebraucht haste, * 


I teb endlidy duch dein Rat meines algen See 
| forger® don meinen zerrütteten Zuftande er. 


löft und wieder cin gefunder, fräftiger Manır 
geworden, roh im Hergen {der meine 2 
lung. möidhte id germ allen franlen 
{hmädlihen Männern meine Griabeungen 
mitteilen. — natürlich unentneltlich, Damit auch 
ibnen gebolfen mird.. Befucht mich be 
oder Sonntags früd. 


AUG. KOHLER, 


2022 Sheffield Ave., 1. Mat. 


in4,7,9,11,14,16,18,91.93 


.— —— —— 


ahnärztliche Arbeit 
8 liberalen — > 


DR.NELSON,DENTIST 


Nachfolger ber 


UNION DENTAL CO. 


— ze 


En EEE 





“ „Long Born“, 


— den 7. ———— 1 1918. 
en Notirungen an der 
‚eidebörfe, vom ber Börien- 
ben bis um 11 Vormittags, 
m ber „Ubenbpoft“ täglich von der 
* C. W. Wagner 
Suite ‚ Continental & Gom- 
—— al Bids., geliefert. 


24. 


23.57 
24.05 


ipyen— 
23.62 


Jan 23.60 
Srai 24.12 


34.03 


dem liefern E. W. —* 


Außer 
_ & Co. ben folgenden Eituations- 
F kericht, fowie als heutige Shin r 
sotirungen: 
DMieis Hater Epet Schmalz Atppen 
- 27% .8901 45.80 24.00 23.77 | 
1.055, .775 — 


Produkten⸗Vorſe. 

Einzelne Geflügelſorten, beſonders 
Enten, die ſehr ſelten zu ſein ſchei— 
nen, weiſen noch 
Tendenz auf, fonſt ſind keine be— 
merkenswerten Preisveränderungen 
zu verzeichnen, höchſtens noch 
weiteres Steigen der Preiſelbeeren, 
deren einige Sorten bis zu 5322 das 
Faß zu ſiehen kommen, ſchon bisher 
für den Durdichnittsfäufer un: 
erteichbar. 


| na je * 
Hickorh, das Pfund 


George 
u 


Anis, bas 

Artiiibofen. a Böhlen nn 

Blumentohl; Gate 

Cierpflanzen, Crate 

Gurten, —J Rilte 2 "Be. 
do,, ZSircator, ezira.. 

De gr 


ad.. 
— gauiftana, — 


rede © un 


—2 


Kohlrabi 
Kraut, 

bo., rotes 

Meerrettig. Dutzend 
Vaſtinaken. Ca 
| Beterfilie, Souifiana, —E 

trauſe, das Faß 

| Helfer, Grafe : 
 Bilge. Minnefota, —— 
| bo., biefige, das R lc 

| Nabiensen, il, Ded. "Biel 0.65 
| AnfentobL, groBe —— 
do., bas Quart.. 


Snahtarieffein. 
Illinois, Hamper .Tö 
Serfeh, Samper 

102 7. 


(2. Etarl3 Co., Elert 


|caıe reife gelten nur bei 22 von 


engen. 3 
| es Innelote, Misconiin Dalote, 
100 Bf 
— a ntlihe, } per 1009 Riund 


Getreide, Mebln. Gem 


(Baarpreife.) 


mine — 


bart 


......... 


immer fteigende 


Sonmerweizen— 
r. 1, nörblier.. 
Ar. 2 


ein! 


Das Bild des Marktes: 


in feiner „Stille“ infolge des hohen | 


Schnee mar eigentlich jehensmert, 


die®ngrosbändler genojien mit ihren 


Angeftellten einen Feiertag. 


Die fsigenden Breite nelien für den 


Srohhandel. Beim Einkauf Kleinerer 


Quantitäten find die Breiie etwas höher. | 


Bür Bäder uns Buderbäder. 


# 
= «(Rstirungen und Bericht bon W. A. Jahn Co., 
Pr 130 Mord —— Straße.) 
.$0,16 —0.20 
doc: Brei e ftetig. 
wie oben geringere 
Stade billig nad Buttertett gebalt. 
Breife iteigendb wegen geringer Borrütı 
an Küblwaare ıumb frtihent Material. 
@elatine 0.68 —1.05 
Gute, ehbare Waare fehr wenig o'fe 
rirt. Importirte abgeichnitten. Bor 
<chluR der Satfon drobt Mangel 
on Wacre einzutreten. 
Japaniſche m: —— 
Me 1.. 
a nssshanesens0nn... 


afao 
Starte” Nachfrage, 
20% aut lösbar, 


ug 


Be onssnnnnnnenannnr +++ 
Wetrodnete ee esse. 
"Nur Eimeik . 

&ummi — Arabilher.. 
Irageanth, für Seoereom 
pomber 

„Acceereampomwber” 
‚Maple” Zuger anadifch 

(Die Ernte it ausber tanft. 

ne Export » Order.) 

Große Nachfrage 
Milchſtreupulver 


Moltereirprodntte. 


Ou utte ter. 
(Norizungen *— Vahne & gem, 
‚South Kater Straße.) 
‚ercamerh” eztra. Das Bean nd 
"&rtro Firlis“, das Pfund.. 
„irfte”, Bas zur nd.. 
“, das Rund... 
Artmaare, das Tiu 
„Lodieht. dad Plund.......... 


Käſe. 


Molirungen bon Der Räfebörle. 

shrddars”“, das Mu 
Aahmfäfe, ‚Iimind“, 
Young Smerica“ 
„Daifics", das Xiund 
„Brif", das Bitnd 
das Brund.... 
hivriger, rund (nen), Nfund 

(Blod), neu, Brund.... 
2: Bid. ‚grü ide, Bid. 
d⸗Etüů 


Gier 


Yon Wahne & So, 
South Water Straße.) 


Reisn 


150 W 


zeſt 
0 49 


44 
.30 
.83 
‚37 


0,47 
—0.41 
140.34 


—. 38 


das - { 
das Prund 0.2614 ; 20% 
0.0 al 


—( 


€ 
»0. 
<imiburaer. 


An, 2Pfun 


Hotirungen_ 


\ Seht 


1 
— 5 26% :  Shaie 


u 


Srübinhräre cbl 
5 Stan ıDard ud un 
„Compound“, das % 
Roanaen, das Fah 
(Bintermeb| * 
* ıtent, —* 
Roggen. 
aleie, bie 7 
Heu_(Berfau 
Stmotho, 
bo,, Nr. s 
Do., Fr. Bi 
dba Str, ee 
Rantas, SHahorig und 
Neiſſouri Braltie.un...24 08 
dd, Mir. sense: 
do., ır, rang 
do. Sir. 3 
Ilinois, Indiana, 
Sutter 
Lagheu 


20.00 
.18.00 
wiscen vin- 


alerſamtu. Caſh Lots“ 

Timothyſamen, „Country Rats ö 5.00 

Flachs 
Dyulutb 


Gute vis ausgeſ. Ochſen.. . 13.50 
Mittlere bis q— 
Höhrlinge .....-..0r00n00000 10. 50 
Feite Kühe und Rinber.. 
Bu ifen 
Kälber, rute bi3 auögei. .. 87 
‚ Eatweine (ver 100 Prund)— 
ym Durchſch 
Schwere Fleiſcherwaare. . 16.5 
Aci⸗ Slelfhermmare......16.20 
Leibte Syemaatre......... 15.60 
Schwere Badwaare (260 
5 100 Pfund) 18.10 
Gemtfäte, do., 200—250 
16.00 
te..12.00 


16.10 


und 

Ferlel 

(rer 100 Bund) — 

Lämmer, gew. bis beſte. . . 
do., geringere Corien. 

Säbrlin 


3.00 
3,50 


ge 
geringe bis beſte. 12.00 
eringe bis Deite.... 7. 00 


2*222*⸗ 0.02. —0 .03 


Friſches Gemäüſe. 


ee & Co, 
er Straße. 
3.00 


. 5.00 


.10.00 
. 0.16 


312 — 3.651, 


Shladtvieh. 
| Rinder (ver 100 Biund)— 
0.48% | 


Ned; Skidmores Anficht Liegt fie 
Hoynes Vorgehen zu Grande. 


| MS Zenge vernommen. 


|Beriget, dat; er den Staatöanmwalt jeit 
Jahr und Tag auf politiichem Felde 
befämpite. Die neuen Groß— 
seihworenen vereibigt. 


| 
! 
| „Maclay Hoyne hatte es darauf 
abgeſehen, mich zu ruiniren, darum 
—— ich mich heute hier ala An- 
gellagter.“ Das ift der Grundton, 
“jauf melden der der Annahme 

!Erpreffungsgeldern mit dem frühes 
ıten Polizeichef Healey und dem Po— 
| ligeifergeanten Stephen Barry anaı= 
| tagte Mirt William R. Stiobmore 
2,65 | feine Ausfagen irf*eigener Sache vor 
— id Richter Sabath und Geſchworenen 
geſtimmt hat. Von ſeinem Verteidi— 
ger Charles E. Erbſtein nach ſei— 
nem Vorleben befragt, gab Skidmure 
zu, daß er dadurch, daf er als jun- 
ger Mann mit dem Berlauf von 
|Rennprogrammen in Hawthorne be—⸗ 
traut worden war, ſich vom Spiel 


Str. 


und bon dem Erlös aus Rennmetten | 


ernährte. Er bekannte ſich offen als 
Spieler, ein Beruf, der ihm ebenlo 
wie jeder andere bürgerliche Beruf, 
ein Geſchäftszweig iſt. Als Zljähri: 
ger Burſche, ſo bezeugte er, konnte 
er ſich bereits aus ſeinen Spielge— 
winnen, die damals 810,000 betru— 
ine die Rirtfihaft 115 N. Clark 
Str. kaufen, die er jpäter wiederum 
0.83 für $22,000 verfaufie. Gpäter be- 
933% |faß er fogar drei Wirtfchaften, in 
|benen fämmtlih „Handbücher“ (db. b. 
Wetten auf Rennen) auflagen. Much 
gab Skidmore zu, daß in jenen Lo— 
talen geſpielt wurde. 
| Much über ſeine politiſche Ver 
gangenheit wußte Skidmore zu 
ſagen. Bei den drei letzten demokra— 
|tifchen N dationallonventen inDenver, 
Baltimore und St. Louis hat er das 
nt eines Hilfsjetretärs und „Chef 
Clerks“ bekleidet. Sein politiſcher 
[rend Roger Sullivan bat ihnt zu 
Dielen: Nenıtern verholfen. Bet die- 
fen Gelegenheiten bat er jedes Val 
etwa eine halde Million in Verwal: 
tung gehabt. Bei dent legten Kon: 
|bent in St. Zouis hat er aud) neben 
| den Ehrenamt eines „Sergeanten 
of Arms“ auch das des Einkaufs— 
|egenten für die Konvention in Hän- 
27.00 | den gehabt. 
5.0 | Mit dem Konvent in St. Louis 
ſucht Skidmore auch ein Telephon 
geſpräch, das er mit Coſtello gehabt 
| batte, zu entfräften. Das Gejprad, 
ſoll nach Angaben der Staatsan— 
waltſchaft am 2. Juni 1916 jtatt- 
| gefunden haben, Stfidmore bewies 
aber durd) einwandfreie Zeugen, wie 
Ring Zardner, den Sportredafteur 
‚der Tribune, md dur Frank IT, 
| Urmjtrong bon der „Datln News“, 
daß er an jenen Zage im Sefferfon 
‚Sotel zu &t. Louis war. 
War rein neihäftlidı. 

Auf die Feindichaft mit Staat3- 
anmwalt Hohnne zurüdfommend, be- 
izeugte Etibmore, daß er gegen Dies | 
Ifen bereitS bei der Wahl im ahre!? 


00 


y 


Jan 
01 
sann 
-29 00 


-20.00 


19.00 
-12.00 


16.05 
-16.40 
-16.55 


-16.45 


-16.55 
-15.25 

17.10 
-14,75 
-15.00 
-13.25 
-12,25 


bon! } 


53 Strand, 2730 Norb 

Ave.; Henry B. Sunder« 

=. Mt. Greenwood: Philip E. 
Ward, 4907 W. Jaafon Boulevard. 


Pebensmittelpreife. 


Die ſtaatliche Nahrungsmittellon⸗ 


trolle für Lebensmittelpreiſe im 
Kleinverſchleiß für heute weiſt gegen⸗ 
über den für Montag mehrere Ver⸗ 
änderungen auf und ſind, wie folgt: 

Ureis, den Vreis, den 


Aleinhandler usfrau 
aa, ii follte, 
ve: Laib perS Se | 
Gc 


8-9 
138 


| 


| Weißbrot — 
Pfund, nicht — 
1 PBlund, eingemieelt.. > 
4 Bund, eingemidelt..........1lc 
Wobibeazinte Marien her Eas 
34, gab ” Beunneliad $2.70-2,72 
sr 2... 1.38-1.39 1as-1hl 
16 a, EEE 0.30-0.32  1.33-0.37 
Schrot ober — 
5 Pfund Sad.. 25—0.29 
Kogaenmenn— 
Böbmiſche Art (gemiſcht) per Sack 
Fasß, Baumwollſack. 81. 9 Nso 
Turnier rein), 
1; Yaß, —— .$1.12-1.19 


Kohmiide Pix (gemif 9 
5 Pfb.Baummmollfad 0. 27%-0.30 
-0.29 


Bunte (Rein), 
 PId., Baumivolliad.d, 262 0.20-0.34 
Daismey— per 100 am. ver Brund 
—— 25-5.65 0.05%-0.06% 


Weiß 
Gelb ... 5.26-5.65 0.05% 0.08% 
der 1N0 fd. ber Brund | 
Hominy 2... N: $5.25-5.65 0.05°%4-0.08% 
„Res per 100 Kfund per Bruns | 
Sanch Head ........ s. 00-10.00 1— 
DINE DER zensnaren Mi 8,00- 92.00 10—13 
Kartoffeln per 100 Bid. per 10 Dr. 
ir. I ieconſin. Mins 
nefota und Dafota.. ..32.00-2, 50 0.24-0.27 
Nr 1 Weſtern 2.15 2.30 0.20- 0.2 
Butter — 
Creamery, extra, 
su Kübeln 


0.25—0.34 


ver Sad 

1.27- 1.42 | 
1.20-1.32 

0.30-0.35 


50-55 
3 42 ‘ dd—52%c 
—— KRühlipeiher ..L3—4öc 44—50C 
In Tappfhadieln 115c höher als obige Rreife, 
Munftbutter— 
Etandaroforte, RR sro 8 


bo., ver 2 3i—34: 
Mittelforte, Belle und atißs 
aetmogen zer... ..28—23c 29-338 | 
| Adle— American Sun Exeam | 
— ö und 
283. I5t 


82 ⸗350 


nnn 
Aufgeſchnitten .. 2 l 
Prid, im Sarzen 28-306 32%-3714c | 
bo,, aufgeichnitten 
Gler— 
Abſolut Bu. au.‘ ver Dukend per zuue | 
Grtrad, : Uns3., —pd.. .60—62c 6 e| 
Küplipeiher, oe prüft 1 
Ext s, 23 ins. Did. 45 —s7Tc 46 — — 9%) 
Nr. g % 22 nz. ‘opD.. .42—44C u. 
„Sier in Tappichadie In 1 Gen 1t mehr 
bige Vreiſe. 
* Nondenſirte Milch — 
(üb) 


per Bühle per Büchſe 
Eents 


Gents 

Beile Corte ..... rt 18— 22 
BEE RER „.enanenss 1514 16)5- 18% 
Bersampit, ohne Buder.. ir —12% 15—15 

Under— 
Klaren zo. 
Elruy— 
Diara 0% 

106, 113 


7.77-7,87 %0.08 -0.08°; | 
rd. Ai ichſen Buͤchle 
Anderrahr 
Und. -Miichte S1.2215-1.5222 12-14: 
Mata 00%, Auderrohr | 
10%,, 5 Brd.-Büchte..83.60 -3.95 S 
Bad Hanmen— "per pr ınd ver Pfund d 
60— 60 Stüct 000000 00,2 144- —13 13 ⸗8 17 
60 — 70 Sitüuck ....... 2 %c 151 
80—100 Stil zaneerern. Pu—10: 11 140 
Bohnen — "yeribo, Pfund per Fiund 
Mapy, ausgeſucht. 4.00-15.00 186 -19c 
Lima er 50-15.50 1615 
Sihrientahd — 1 Did. Büchfen 
| Dod Lůchſen 
$1.05—2.10 
2.75-—2.95 


..$ 


€ 
19% * 


Vüchſe 
19—23: | 
237—33t 
Ecinlen — ganze — 
10-12 Sid. ım — vom m 
ſchnitt. —31e 
14 bi3 16 Bund. 
Svrd— 
Deite Eorten . ser me 
Mittlere Sorten ...........34—36c 
Sieredige Siilde, aans.. 3 
Samal; ı(befted ausgeiaenee)— 
In Rappihadgteln, Bfd.27 
Beim Pfund 
Standard, zein— 
* Viund 250 260 


ver vn 


ö 3 30C S1—85 * 
—E — 
37-—4%& 
33—37c 


30—3ö44C 


Shmalseriag— 
Leim Bund —P...........23 -285e 


| Nuhdle, in Büdfen — 


ver Büch 
er fe | 


ı Maisöl, wu 2 2 -97%6c 
| bo. , Eua 4-08 5654-708 


-79c 
34 · 400 


Turtens. ausaewänite, an. 
| Keen gerupft, Freilich 


‚Sunaihner nnd sn 
$ Plund, Friich 28-—309 


S Straße mit dem , 


| zehn 
ſei. 


| heizer 
| Hein 28 -82c 3144-406 
| ; 63 | 


— e | bradite, und ala 
3-87 | jürforge fpäter hatte verhaften Tai: ' 


fen, 


Ber reine Roman. | 

| 
Als Elfjähriger im Bürgerkrieg und 
das Wiederjehen mit der „Eriten”. 


— 


Ein lofer Schmetterling. 


Sred Sudgend Heirat mit feiner Stief: 
ichweiter. — Die beiden Ralifornie: 
rinnen und ihr gemeinfamer Gatte, 
— Emanuel Winters Teftament. 


H. F 
Ave., erwirkte durch Richter Bro— 
thers heute die Scheidung ſeiner am 


298 22. Februar 1871 in St. Louis ein— 


gegangenen Ehe. Drei Wochen ſpä— 


ter hatte ihn ſeine Frau verlaflen.! & 


„sch arbeitete damal3 in Sit St., 
Zouis und war ein junger Buriche: 
von adıtzehn Nahren. Meine Gat-; 
fin war eine Schaufpielerin und ge— 

hörte ihon sehn bis zwölf Sabre der 

Rühne an. Sie war dreißig Jahre 
alt. Als ich eines Abends heim kam, 
find ich ein paar Zeilen von ihr, ich 
verdiene nicht genug, $12 die Woche: 
waren e8, umd fte fer nah Chicago 
| abgereiit. Ich habe fie erft 21 Sabre 
fpäter wiedergejehen. Damals rei- 
ite ich für ein Chicagver Haus und!|i 
Hab fie-in Nodford, II. auf der; 
‚Clert” eines ge: 
willen Hotels ſprechen. Als ſie 
auseinandergegangen, folgte ich ihr, 
merkte mir ihre Wohnung und er— 

fuhr dann von dem Hotelclerk, ap! 
jte die Gattin der reichen Wirts 
Wills fer. Ich ſuchte ſie auf, ſie er— 
kannte mich und erzählte, daß ſie 9— 
Jahren mit Wills verheiratet: 
Sie habe ſich in Chicago einen 


' 


ige Monat vor dem aroken fyeuer 1871 


ſcheiden laſſen. Die Papiere feien 
verloren gegangen. Nun hat mid 
die Regierung vor drei Monaten 
c | aufgefordert, dad Gerihtsprotofoll 
der Scheidung von dieſer Frau bei— 
zubringen, damit das Penſionsamt 
im Falle meines Todes wiſſe, wem 
es meine Penſion bezahlen tolle. | 
Sch habe die Iekten elf Monate des. 
Bürgerfrieges unter General Grant | 
| mitgemacht und beziehe feit 25 Jab- | 
Iren Penjion. Sch fuhr mit dem 
‚Briefe nad) Rocdford, wo die Che: 
leute Wills nody leben, anfcheinend 
glücklich. iſt 80 und ſie 75 
Jahre alt. Aber ſie konnten mir 
nicht helfen, und in den hieſigen Ge— 
richtsurkunden fand ſich kein Ver— 
merk von der Scheidung. Vor 
fünfzehn Jahren habe ich mid) wie- 
derverheiratet, Als wir nun Feine 
Urfumden von der Schetdung finden 
-ıFonnten, jchiefte ich meine Frau zu 
threr Schweiter, da wir nicht mehr 
zufammenleben fonnten, bis diefe 
Sache Elargelegt worden war”, alfo 
erzählte der Manı. Seine Frau tit 
35 Nahre alt und beißt Eugenio 
mit Bornamen. Sie wollen nad) der 
einjährigen Wartezeit eine neue Ehe 
eingeben. 

Mabel Mener hatte den Bahn 
Brown in Sandwich, Ill., 
ı geheiratet, er Ste aber verlafien, als! 
ie ihr Kind nad) bier ins Sofpital | 
jte ihn wegen Nicht- | 


Er 


| 
6 
| 


da hatte der dortige Friedens: | 


. Stanley, 4212 Ghamplain ! — 


— 


„Kurze Stunden“ 
Arbeit für 


Die Arbeitgeber vieler Geſchäftszweige ſehen ſich einer ſteigenden 
Nachfrage nach ihren Produkten gegenüber, während gleichzeitig eine 
ſtetige Verringerung ihrer männlichen Arbeitskräfte ſtattfindet. 


rauen 


— 
BEIM 


if 
! 


HH RM 


Je mehr Männer ausgehoben werden, dejto fehivieriger wird für fie 
die Yage werden. 


N 


Sobald ein Mann die Uniform anlegt, hat jemand anders die 
Arbeit zu tun, die er leijtete — im Bireo, in der Fabrik, in der Werf- 
ftatt — und jemand hat das Geld zur Beftrettung der Koften eines Heims 
zu beſchaffen. 


m; 


[ 
= 
| 
= 
| 
= 
= 
= 
= 
- 


Taufjende von fyrauen, für deren Unterhalt bisher Männer forgten, 
bie in die Armee eingetreten find, mitiien jich jeßt jelbjt an die Arbeit 
machen. 

sall3 dieien Frauen täglicy eine vierſtündige, lohnende Beſchäfti— 
gung gegeben wird, werden fte im Stande fein, ihre Hauslicjkeit aufrecht 
zu erhalten. E83 ijt ebenjo wichtig, dat ein Heim erhalten bleibe, mie daß 
ein Geichäft jo wenig ivie möglich Störung erleibe. 

Geſchäftsgeiſt und Patriotismus müſſen zuſammenwirken, um die 
Frauen mit Arbeit zu verſorgen. 

Die Arbeitgeber ſollten Unterſuchungen darüber anſtellen, welche 
Plätze in ihren Unternehmungen ſich vorteilhaft mit Frauen beſetzen laſ—⸗ 
ſen, die täglich nur vier Stunden arbeiten. 

Viele fähige, intelligente, gebildete Frauen, die zum Teil vor ihrer 
Verheiratung in Büros, Läden, Fabriken, Reſtaurant⸗ beſchäftigt waren, 
ſuchen Anſtellung als ſogenannte „Kurze Stunden“-Arbeiterinnen. 


Dieſe Frauen bringen Luſt zur Arbeit und geiſtige und körperliche 
Friſche mit. Die „Kurze Stunden“-Arbeiterin arbeitet mit freudiger 
Energie, welche jeden Moment ausnutzt. Büro Arbeit iſt eine angenehme 
Abwechſelung für die Frau, welche ihr eigenes Heim beſorgi. 

Jedes Geſchäft hat ſein „Andrangs-Problem“ Stunden am 
Tage und in der Woche, wo ſich die Arbeit anhäuft. Die „kurze Stunden“ 
Arbeiterin paßt für dieſe Situation, wie ein Handſchuh für die Hand. 

Eine Anzeige unter „Verlangt, Frauen und Mädchen“ in der 
Abendpoſt“ ſichert eingeübte Frauen, welche fir die Eintragung eines 
kleinen Poſtens in die Zahlliſte mit dem Höchſtmaß von Arbeit quittiren. 


Ba — — NUNMEHR 


Vergendung von Ruf. 


ganzen Shftems Sehen 
arohen Ausgaben vermeiden, die an: |geitattet. Er war ein Mann beit 
‚dernfall3 nötig werden würden, um |imponirender Geftalt, eine elegante 
die Mafferwerfe auf ber Höhe zu | Ericheinung, beberrichte ein im, 
|balten, fo daß fie den geftellten Anz allen Regiftern gehorchendes 
forderungen genügen könnten. Die und beſaß ein natürliches Redner: 
‚Ginnahmen des Mafferamts haben | talent, das ihn nie im Stiche Kieh., 


Ginführung von Wailermeiiern | 
würde ihr ein Ende maden. 


und bie Gerein mit glänzenden Gaben auf 


san, 


„Nreib Wirlte”, das Dugend.. 0.56 
„Orpinarh Firits“, das Ded.. 0.55 
Semiihte Waaren, Riiten ein» 
eihieffen, das Dutend..... 
“das Butend 
„Gbeds", dad Pubend........ 
(Ser für Grocerd unacfähr 
RKRüblbaudeter. 
Das Dugend —— 


Geflägelungleife, 


@eflägel (Iebenb) 
Motirungen bon yepfen & Eusemann, 220 ' 
Ser Eoulb Roter Etraßc.) 
(Die Brehte a nur für Fünf „Sattenfitten 
oder mehr, m ne Lattentiſten Cent 
Pfund böher.) 


jährlich 87, — betragen und Seine Spezialität war die Ver- 
fteigen. jährlich um "400,000. Das | teidiger :g bon Frauen, und auf die- 
Publitum aber fan n eine Ermäßi- ſem Felde hat er die glänzendſten 
— cc mitte 8 gung der Raten nicht erhalten, weil | Siege geivonnen. € feien ne alle die- 
Millionen in den eriten beiben Zahren | ‚bie ‚Einnahmen jährlich wieder be» |jer Stathegorie nur sun h 
foften, aber bis 1950 $125,000,000 |DUTE Vergrößerung der Anlagen an- |erwähnt, der ber frau Zouife Be 
eriparen. — Trübe Ausſichten. gelegt werben. ‚ milya, die de⸗ Giftmorbes angeklagt 
Ausſichten ſind trübe. war, und jüngſt der große Kinde 

Das vom Stadtrat angenommene unterſchiebungsprozetz gegen Frau 

| vorläufige Budget dürfte den Leitern | Dollie Ledgerivood Matterd. NE 
der bürgerlichen Vereinigungen kaum minder bemerfenswert war Burre&? 


11912, als Jos. Kelln von der Fat-| „gu und, teif.. 

tion Sullivan aufgejtellt worden] dayne— 

war, eifrig gearbeitet habe. Wenn ge er — 

bei der lehlen Wahl Hoynes einever⸗ .:..ꝛꝛ 

einigung der beiden Faktionen der J 

demokratiſchen Partei ſtattgefunden 

252 |hätte, fo. könne er, Stidmore, von 

56% fie fagen, daß er an ihr nicht betei- 

19°... /ligt mar. Gr habe vielmehr in bie: 
fer Wahl, befonder3 in ver 14. und 
18. Ward, feinen ganzen Einfluß ae- | 


richter ſie abgewieſen, weil ſie kei- Wurde Rieſenſummen erſparen. 
nen Anwalt hatte. Vorher hatte 
der Gatte ſie wiederholt ſo geſchla⸗ 
gen, daß 3 zur Mutter zurückge— 

kehrt war, dieſe hatte ſie aber ge⸗ 
| awungen, mit dent Sterl wieder zut- | 
‚Namenzuleben. Srau Mabel ernährt | 
ih und das Sind jegt durd) den 
SIE eines Koſthauſes, 4643 
ſcheiden laſſen. 


Aktienborſe. 
Nachſtehend die Verkäufe an der 
hieſigen Aktienbörſe während ber 


letzen Woche: 
Artten. 


Hoch? viedr, S 
69m. Rabiator..256 252 
180 !ıın. Shipbldg.. 0 89 
{ do, Vergugdal, W 20 
495 Booth Fifh's... 2012 1813 
425 Chic. Eith & 
Con. Rb2... 

0 bo Rorzunsar. 


3E Böden) 


Shivans 
Sg ug fi ungen | 


Todesfälle, 


Mn veröffentliden Wir die Namen 

utthen, über deren Zod bem Sef:nde 

Fehan- = Melbuma auaing? 
| 8: thoeit, Alma (Geb. 
Sord Hobn e Avenue. 

— rid, Sacob, 10 J.: 163 


verkaufe. 


M ehr als 645,000,000 Gallonen | 
'er merden täglich jür die 2,- 


m 


Ss. 8851 


tto Sir, 


2 Mar), 28 


14 


Evans pe. Ste hat fi ebenfalls | g,r 


J Tool 


Hühner, —* das Alund.. 
> mittlere, das Nfbnd.. 
feine (3 RBiund), 
„Spring 98“, das and 
Zrutbühner, lebend, 
Häbne, das Riunb.: 
Gnten, das Pfund 
—— Runner Enten, d. Vfd 
Gonſe, das Rrıınd 
Beribühner, das ‘ —— 
Sflte Tauben, lebend, Durser 
„Eauabs*, Iebend, Durend.. 
do. sugerichtet, Dutzend 
Er magere —— 
Gut Nolis J. Eeflugelſen = 
fleifätge Ziere find bier verfüu 
Cei lũgel —— — 
gübner, das Pfuud,. ’ 2; 
Zrutbühner, bes — 


Enter, des Ffund. 
Gänfe, das Bund 


Rindfleii® ( —* 


Sülppen, Nr. 1, das PBiund.. 
bBo., Mr, 2, Das Pfund 
DD., Sir. 8, das PBiund...... 
„2oind”, Nr. 1, dos Rind. 
do., Nr. 2, das Plumd...... 
do,, Ar. 3, das Pfund. 
„Neünbb‘, 3 * > das Pfund 
>» > Bund.....-. 
3 Das Pfund...... 
‚Nr, 1, das Arnd... 
es das Bfumdb...... 
iv. & das Pund...... 
Ne. 1 das Ki und.. 
= 


3, dad A 5. 


Schweine (augerichtet) 


zus. 2 VENEN 47.00 


Kur 


ich ) 


0.35 


0.18 
0,14 
0.12 


do., Ar. 


-48.00 
23.70 


; 1,120 Endahh 


ı 2,125 Rllınola 


guie } 


“2,000 Chic 


4 I 1,000 % 


2,11 
2,338 —— Pn. 
97 RBB. Se | 


& Co.1!2 
EbMfon...108 
110 Deere, Bors.... 97 
58 Diam'd Match.110 
s0 Sart, Schaffner 

& 
9220 Sartman 


30 Kom, 


SREER ...>+. 08 } 
Corp. 43:5 : 
Brld.. 584 5 
070 zum Sigbt.. 27 28 
15 Monte. Mard, 
Rorzı 96 sattien. 106 106 
Nibnmeit urla 57 57 
National Car 
bon, Rorzuas.114 
125 Rubl. Serbice.. 74% 
783 dm >» Gas.. 4415 
15 vafer Onts, 
Rorau aralt ien. 96 
5,178 Sears-Nochbud 150 
1,353 Stem'i-Marner 53% 
3,240 Stift & 69....128 
2,784 Uni 1 arbide 
& Karh Be 
72 limit. PRaperb'd 16% 
F Rilfor & Co... 49 
Vorzugsat. 9510 95 
Bonds. 
Citn & 
Con, Ut 58 
2,000 ( Sbic. Citv Rp. 


1.000 Gbkc. Rh‘ ir 
5% 83 83 ; en 
7000 8», 83. ...... > 
12,000 Com. Edifon 
Mt 38. 22..... 82 90% 9; 9 
8,00 Chic. Tel, A&.... 965 5 ä % 
1.000 Tiet. _gı. ıft 45 55 —— 
ub Service 53 AN 
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gen Hohne aufgewandt. 

In Betreff ſeiner Verbindung 
mit Michael „Milte the Pike“ Heit— 
ler'und Coſtello erklärte Skidmore, 
daß ſie eine rein geſchäftliche war. 


Seitler ſei eines Tages zu ihm ge— 
a. tommen und habe 


ihm für 8300 


eine Teilhaberſchaft in ſeiner mit 


Coſtello gemeinſchaftlich betriebenen 
Spielhölle 


Für ſeine 
an beide 
ſicher, daß 


angeboten. 
Teilhaberſchaft habe 
8300 bezahlt. Er 


er 
ſei 


das bei ſeiner Verhaftung bei ihm 
gefundene Geld zuerſt von Seitler is 


„und der Staats zanwaltſchaft gezeich⸗ 
net worden jet. Tas Geld habe! 
ad nicht auf dem Tiiche gelegen, 
Ifondern e3 Set ihn periönlih abge 
Inommen worden. Cs jet nidıt der 
Erlös 
weien, jondern fein Anteil am Erlös 
!der bon ihm, 
betriebenen Spielbölle. 
Die Großgeſchworenen. 
Oberrichter Georg Kerſten nahm 


Nheute die als Großgeſchworene / für 


von Beſtechungsgeldern ge— 


Heitler und Coſtello 


TO 
eifcbart, Yipertina, 72 es 1733 
u me. 
Florsheim, 
Sol ditein, 


75 Jabre. 
5146 South Park vide, 
Grumbt, Thedor, J Ye 1432 Wolfram Ztr 
Hetliher Parie, Ay S Sul), 87 3.: 810 9%, 
Sfuftin Ave., 
tleinfeldt, infan 
Knappſftein, Joſepb, 53 
Apenue. 
Martin, 
Ave. Auſ 
Nitſchte, Walter, 619 U. Central Abe,, 
land Kart. 
| Reimer, Henriette, 
Roffow, Charles 
Scamotait, Garl, ( 
hulk, Garoline, 20% d zi. 
2 Albe nn, —— 
Steckel, Simon. 
Ztupe, Theodor. 
william, 48 J.: 
Frant, 23 ns 
firpe, Ernit, 822 
rt, Joſephine, 84 


Auguſtu 
Joſepb 


** Rar 


J. 5056 N. Aſhland 


aber es, 53 23.: 380 Mayhfield 


High 
* 


3 M. Hoyne 
lAvbe 


Ape. 


AR PN 4 
man Str, "Epn! ılton, 
10116 Malta Str. 


a)» 


I 


} 
N 


|? N 


izepräſident des dHiterr. Abgeordite- 
tenhnuies, 

UAmjterdam, 7. Yan. 

‚ner Depefche melbet das 


Sine Wie: 
Ableben von | 
:&naelbert Pernerftorfer, dem be= 
fannten öſterreichiſchen Sozialiſten— 
führer. Er war ſeit 1909 Vizeprä— 
ſident vom Abgeordnetenhaus des 
öſterreichiſchen Reichsrates. 


N. Arteſian— 


jetzt ſcheiden laſſen. 


‚Kleine Kriegsdepeſchen. 


Fred William Sudgen, 159 Eliza— 


beth Straße, hatte ſeine Beſſie am 


29. Juli 1903 geheiratet, fie liebte 


lein luftiges Leben und er bie öreuben |, 
| ber Hauslichleit; bier Mal hat fie ihn; 
und die vier kleinen Kinder verlaff 
|und ihr Water die rau fehliehlich 
verhaften laſſen. 
gervater itt auch fein © 
und die Kinder wohnen bei ibm. Bef: | 
fie ift jegt in Detroit umbd bat bon! 


en, ! 


Subgens Schwie⸗ 
Stiefvaler, er | 


'bort noh Weihnachten eine Glüd- 


| wunfchlarte aefchielt, er hat ihr Geld, 


Rüdtehr gelandt, fie ift aber! 
nicht aefommen.. Daher bat er fi | 


Neue Klagen. 
Henrietta N. Robinfon bezichtigt | 


in threr heute engeftrengten Schei« 
|bungsflage ihren Albert, den fie am 


129. Mai 1911 in Reobwood City, 
Cal., geheiratet hatte, daß er ſie im 
borlepten November verlaffen und in! 


Santa Ana Madge Woods geheiratet |' 


babe und mit diefer in Los Angeles | 
'zufammenlebe. rau Henrietta tam | 


| 500 ‚000 Bewohner 


fern vor. 
‚beiden Jahren 


der Stedt ge: 
pufipi. Des eraibt mehr als 25% 
Gallonen auf den Kopf der Bevölte— 
‚rung. 60 Prozent Dieier Menge 
wird vergeudet ober geht durch lede 
Vumpen und Ntöhrenleitungen ver 
ehe e3 feinen Beltimmunasort 
erteicht. Um die Verfehmendung, die 
j mit MWaffer aetrieben ınird, zu ner 
hüten, ſchlägt das Chicago Bureau 
‚of Bubdlic Effictench in einem heute 
‚beröffentlichten Bericht über die Cr 

| gebniffe einer Unterfuchung —* 
ſtädtiſchen Waſſeramtes vie allge 
meine Einführung von Waſſermeſ— 
Sie würden in den erſten 
$9,000,000 koſten, 


loren, 


ſpäterhin 8200,000 das Jahr. Wäh— 


rend der erſten zehn Jahre würde 
das Inſtandhalten und Leſen der 
Waſſermeſſer 8290,000 jährlich 
loſten, ſpäterhin 83575,000 das Jahr. 
Aber die Stadt würde von 1918 bis 
1950 das neite Sümmchen von 
$135,000,000 erfparen. 

Mehr als in Gro5 New Vor. 

Der Bericht erklärt, 


es ſei ſehr 


genügen, um ſie zu veranlaſſen, ſich Arbeit im Mordprogeß dei Dr. Yal- 
‚für die Einberufung einer Sonder: Idane Clemenion, der angeflagt var, 
tanung der Legislatur ins Zeug zu, eine Srau durd Chloroform ber- 
legen. Das murbe geftern aus ihren | iftet zu haben. In diefem Pro- 
‚Agekerungen tlar. Sie ließen durdh- den verwandelte ſich zur Ueber- 
blicken, daß ſie Die Ginberufung |Tehung * ſtaatlichen Sachverſtãn 
einer Sondertagung bekämpfen wür— digen der Anwalt in einen Zoro 
den, bis das Budget für das lau— logen erſten Ranges und brachte 
fende Jahr endgiltig cugenommen ſortig bei den Geſchworenen F 
‘jet. Es wird erwartet, daß die bür— —— su ermeden, 
gerlichen Vereinigungen fich dieſe u — en an Tode, 
Woche endgiltia über ihre . ern nur zu Tebenälänglicher 
ee bausitrafe verurteilten. 

Fin Vorichlaa, an Stelle der Rechtsanwalt Burres wurde 
Pultſergeanten in den Bezirts ——— —* —— ser 
Sihreiber, die nicht der Polizei an- — * Weil ner 
aehören, zu verwenden, wmirb in tät, terricht x yon ; 
einem Schreiben an Wld. Nance ge: ran ete dann einige 
— Wiiter eriileh pa Bolfsichulen in Jllinot® und 


derartige Schreiber für 81000 das | 
Jahr angeftellt werden könnten, | 
während Bultfergeanten $1800 er=! 
hielten. Das miürde $96,000 das | 
Jahr erſparen. Außerdem würden 
dadurch weitere 120 Mann für ben | 
Patrouillendienſt frei werden. 


cago. Vierzehn Jahre lang warx er 
Mitglied der Redtsanmwaltsfirma 
|Mestinley & VBurres, bi daß erit- 
genannte Mitglied diejer Berbin- 
dung zum Nichter gemählt murbe, 
worauf QYurres ji) mit Redtdan- 
walt Wamsley aſſoziirte. E war 
Mitglied der amerifaniihen, 5 


Joſeph R. 


J 


892 als Rechtsanwalt nach 


. 93 ' termin auzgeloften Bür- | j 
SiBerig” ‚|den — Pi her: — Berliner Nahrungspreiſe. darauf nach Chicago. 
9862 98.1099.62 1.22 Get in Eid und Pflicht und ernannte 8 * J | Yntonie Wale besichtint be | 
..07.22 98.88 90.88 — 12 | den früheren Alderman und Grund! Wafhingten, 7. Jan. Wie bie] ntonte PBaulen bezichtigt den Gat- 
eigentumsmafler Walter |. Rahmer | Nahrungsmitteltommilfion aus ans; ten, ofepb, den fie am 24. Februar 


Burres geitorben. 


.—— 


wohl möglich, den Waiferkonfum | 
auf 125 Gallonen den Tag pro] 
Kopf ber Bevölferung zu ermäßigen, | 
ohne den Konfumenten zu fohädigen 


Smentel, hg 1 Pfund.. ad if; 
Eped, 5,5 „S- 
Eiinten, * —— 8 s—0.2 Pi. oo. ME... Aa 


Rider ( ——ùſ 


noiſer und Chicagoer Anwa⸗⸗ { 
Bekannter Anwalt im Alter von 58 | mern, des Drientalifhen Confilto- 
Jahren aus dem Leben neihieben. |rims, der Tempelritter, be Semi 


995 | 


rungen von Sepfen & Murmaım, 

. Seht ouib Water Gtruße,) 
30— 60 und Serrist, Pid. 0.1814--9.19 
60— 70 Brund ewicht. Kid. 0.19%5—-0,20 
70— 9 Bund Gewicht, Kid. 0.20% —0,31 
0—1%9 Bid. Gewicht (aus⸗ 
aeluht), das Pfund.. 0.2115—0.92 


Haſen. 
Das Dutzend zu . ......4 


Südfrüdte. 


(Rotirungen bon George \. 
179—151 Belt Soutb Water 
Aptelfinen, Ealifernia, sifte.. 4.5 
do., Nadeld, die Ailte 2 
do., Florida, die Kifte...... 4.30 
Zangerinen, zn Kiite 2 
Sitronen (300-380), Site... 6.50 
a (20). die Rilte 6 
Grape Fruit, Florida, Milic.. 


0,19 
Friſches Obſt. 
Aepfel uĩw. 

Motirungen don George N. Grimm & Go, 
179-181 Welt Couth — Straße.) 
Ibern Spies, das sah... 50 —8.00 

Imperiais, das Bab..... 5.00 

en das Sa .... Ö 


3.00 


0 


ũ 


22 
o 


Ah 


‚ American Locomotive To..... 55 


Grimm & Co, 


Die nachſtehenden Notirungen der 


New VYorker Börſe in der wichtigſten 
Attien ſind heute, als Schlußkurſe, 
bei den biefigen Ultienmaflern bes | 
fannt gegeben worben: 


Cambtag Schluß. Seu ite. 


American Tan C 


American Smelting ......... 77 
Anaconda 
Baldwin Locomstide ...... 

ı Betblebem Steel 
' Eeniral Qeatber 
Gructble Steel 
Int Mercantile Marine.. 5 

do., VBoraugsaltien ........ . 831, 
U RER 
Mexican Retroleum T 
win T 
Rev. 


Co, 


— 


Seras Dil 
Union Racii 
U. €, Rubber 
u €, Eteei 
bo., Borzugsaftien 
Utab Wopper ...lnenccoounesen 70% 
Weltirtgboufe ...ununnenenenee 59 


Heute herrſchte beſonders ſtarke 
Nadfrage in U. S. Commons, die; 
‚in ber erſten Börſenſtunde um 14 
Punkte aufrückten Das Angebot 
| war jedoch im —* "tortes, dab 

— — 


* Ave.; 


zu ihrem Obmann. Außer 
dienen an der Körperſchaft die nach-⸗ 
ſtehend verzeichneten Bürger: E. M. 
Board, 1837 Orrington Ave.; John 
S. Brandrud, 3343 Hirſch Ave.; 
James A. Campbhell, 1638 Chaſe 
Arhibald Degram, 8142 Harz | 
per Ave.; Stanley R. Edwards, 317 | 
©. Dat Bart Avbe.; Gus. B. Eisner, 
5638 Normal Boulevard; R. F. 
Fitzſimmons, 816 Stewart Ave.; 
Henry Lott, 112 S. Irving Ave.; 
5 Nelſen, 4028 Bernarb 
| Str.; ma Nelfon, 7983 Sagis 
: Mm. PB. Nortöcoit, 234 
& * Sa Grange; James A. 
Tome 1810 ®. 108 Piace; Henry 
D. Raff, 2107 W. North Avenue; 
Shriftopher Rofe, 1810, Mohawt 
Str; Markt U. Rob, 5229 Green: 
tooob Ave.; Erneit a Schneiter, 
82% Waveland Upe:;‘ Jaines U. 
am 1157 ©. 108. PL; U. 2. 
Somers, 4544 Yorreftoilie Anenue; | e 


ı bat, foftet das Pfund Butter in Ber: 
Ilin gegenwärtig $2.35, das Pfund! 
|Zuder 56 Gents, —S und Sped 
8214 und für fünf Barren ameri— 

anifche Seife wird $1.12 bezahlt. 
| Das würden vier- biß fünfmal höhere 

| Vreife ald bie in den Vereinigten 
| Staaten verlangten fein. 


Deutidher Stadtgründer geitorben 


Denver, Colo., 7. Yan. In feinem 
Heim bahier ftarb im Alter von 80 
Sahren Natob Scherrer, Gründer ber 
Stadt Helena, Montana... Er hatte 
die weftlichen Prärien mit einem Dd- 
fenmwagenzug überquert. 


* Der 81 Nahre alte Nr. 1852 
DW. Monroe Str, mohnhafte David 
Juelſon fiel geitern auf dem eisbe- 
dedten Bürgerjteig vor dem Haufe 
na in ——— Str. ſo unglück⸗ 

er einen —— 
Er fand | 


diefem |; geblich zuverläffiger Quelle erfahren | lebten „sahres geheiratet und por zehn ' 


Tagen verlafien bat, fie fchwer mik» | 
handelt zu haben, weshalb fie um! 
Seibung, Obhut über ihren Säug: | 
ling und Nährgeld nachfudht. 


Emanuel Winters Teitament. 


Der am 22. Oftober 1917 verftor- 
bene Emanuel Winter hat feiner Fa- 
milie $98,000 binterlaffen. Die 


MWittme, Nellie, wohnt 5730 Dregel! 


Boulevard, der Gohn, 


3 


tina, 5422 


Univerfity Ape., bie Vchter, Srau |überfteigen. 


Sıma Blum und Frau Florence 
Ginsburg, 5602 South Park Avbe., 
bezw. 5728 Drexel Blyd. 82000 ſoll 
die Wittwe Wohltãtigleitsanſtalten 
zuweiſen und $1000 einer Nichte, 
Myra Blumenfeld in Salgbotten, 
Deutfchland, erhalten, vorausgefegt, 
daß fie beim Tobe bed Erblaffers 
nicht perheiratet ift. Der Sohn Irving 
Toll des 9 einen! Ua, Allerhandladen 


oder ſeine Wafferrechnung zu er— 
höhen. Das im Jahre 10916 täglich 


gepumpie Waſſer, 645, 000,000 Gal-⸗ 
lonen, war um 14 Prozent mehr ala |‘ 


‘der gefammte Wafferporrat für Groß; 
New Vork und überſtieg die wirt: 
lichen Bedürfniſſe um 50 Prozent. 
125 Gallonen den Tag auf den Kopf 
der Bevöllerung würde immer noch 
die Zufuhr in Milwaukee, Boſton, 
5422 Cleveland und anderen Städten 
Die Verminderung der 
Zufuhr um 50 Prozent mürbe im 
Yabre 1916 den SKoblenverbraud 
der MWafferwerte, 190,000 Tonnen, 
auf die Hälfte vermindert haben. | 
Ternerhin erllärt ber Bericht, daß 
die Erhöhung der Waſſerraten um 
20 Prozent, die der Finanzausſchuß 
porgefchlagen, der Stabtrat aber ab- 
gelehnt hat, unvermeidlich werben 
Ku * —* der Vergeudung 


Joſeph R. Burres, einer der be⸗ ton Clubs, des Myſtiſchen 
krannteſten Chicagoer Anwälte, iſt ſchen Clubs, der Phi Delia 
geſtern im Alter von 5 Jahren im Verbindung, 
Hotel del Brado, wo er jeit längerer | Sandel3fammer. 

Zeit mit feiner Familie lebte, im Die öffentliche Trauerfeier findet: 
Ylter von 58 Nahren geitorben. Im|morgen Nachmittag um 2:30 Uber 
Juli vorigen Jahres hatte ihn ein Jim Hotel Del Brado ftatt, * 
iſche⸗ Leiden auf das Kranken: | 
| bett geworfen, von dein er fich nicht ı 
mehr erheben ſollte. Burres war 
ein Mann von umfaſſendem Wiſſen; sr. 
troß feiner ausgedehnten Praris ding Park Boulevard ift bie 41 5% 
P alte Frau Ida May Dobm 
aeftorben. Der Roroner tmirb 


Ihatte er für alle anderen 
| Biveige der Wiflenichaft, bejonders 
aber für fchöne Literatur, in feiner bemühen, bie Todesurſache 
knapp bemeſſenen Zeit immer Muße ſtellen. 

gefunden. Auf legterem Gebiete tt] Während feiner Urbeit in be 
er fogar ichriftitellerife erfolgreid;| brit Nr. 323 W. Illinois —* 
geweſen, und jein bom freimaureris | der 44 Yahre alte Mafchii 
ihen Standpuntie aus beteachtetes! James Kelien, Nr. 3948 ( 
Wert „Ihe Story of the Roſes“ hat Ade. zufammen unb ftarb 
ihm viele Freunde erworben. I3 | wenigen Minuten. Die 2 

| preneien, hat 19 Sure in Straf nn fi im —2 

en, Qurres einen gro BD. Chicago ! 


Viögtie ) geftorben. 
In ihrer Wohnung Ne. 1125 


8 


und der hingen 





‘in Japan. 
— 


s nur twenige europaiicdhe 
jede willen, wie cin echt japa- | 
' en Solel ausſicht, denn wer) 
end der Sirichblüten: einen! 
Beſuch abſtattet, 
ibeit einheimischer 7; Freun⸗ 
anzunehmen. Mit eini— 
betrachtet der Fremde 
en Holzbauten, die zier— 
—B—— —— gleichen 
Eindruck erwecken, als wur⸗ 
heute bier und morgen dort |T 
eilt, und wem gar der Mah;- | 
8 ikaniſcher Wolkenkratzer 
4 PR g üt, wird es beinah uywahr- 
weni finden, dai; cine arößere 
abi. Bir Menichen in dieien Dal- 
— 8 — und vor allem eine 
ette finden können. 

Sr doch darf ſich ein japantiche? 
— in der Sandesiprade: 
ja. — wahrheitsgemäß rüb- 

men, seinen Gäjten einen angeneb: 
Er ‚Aufenthalt zu bieten und na 
mentli in allem, was Scauberfeit 
and Sorgfalt der Leitung betrifft, 
* + Den. Sotelö der weſtlichen Kultur 
oelt nicht nadhzuitehen. Der „Som 
fort der Neuzeit“ Freilich sicht im 
einem Yadoya chivas anders aus als 
Me einem amerifanticher: Sotel mid 
wird wohl Tauım jemals den 
teilten Beifall derer finden, Die 
‚ franzöfifche Betten gewöhnt 
md ih nur in der abioluten Ab— 
geſchloſſenheit ihres Zimmers, d. h. 
hinter Schloß und Riegel, ſicher il 
In einem Nadona ſind ſelbſt 
die Außenwände, die Shogi — den 
Grundmaeuern eines Gebäudes i weit 
been Stils entiprediend micht 
feitgefügt und wntbedinat wider- 
ſtandsfähig. Sie beſtehen nur un: 
leichten Solzrahmen 


mngere: 


eimit 9 


am 


11 


ImDd 


die mit For 
tem weiken Rapier bei pannt ſind, 
auf.dem flachen Unterbou bin ımd 
her: geihoben werden Fönncn und 
lomit dem Bedürfnis nach friiyer 
ut — cine nationale Tugend des 
japaniſchen Volkes — in ausgiebig 
ter Weile Rechnung tragen. 
wunderbar zart iit dicies aufgezo- 
‚gene Papier, dat; c5 das Tageslicht‘ 
reiner und leuchtender reflektiert als 
matte Glasſcheiben. 

Das Innere des Holzhauſes er 
icheint dem intretenden zunädit 
als ein Iangaeitrecter Raum, der 
einzeln in fich abgeichloiiene Yınr- 
mer nicht enthält, fondern wiederum 
nur dur X veritellbare, ebenfalls 
mit Bapier beflebte Zwiichenwände 
in Separaträume, Heine Borcs, ein 
geteilt iverden fann, die den Gaft 
wohl pr neugierigen Bliden, faum 

vor unerwünſchten Eindring⸗ 
lingen ſchützen. Dieſe Zwiſchen— 
wände Fuſuma, gleiten ſo leicht in 
den dafür vorgeſehenen Spalten des 
Fußbodens hin und her, daß ſelbſt 
eine Kinderhand ſie mühelos zu be 

Ken beriiiäg. 

Feit beridlojlene Türen fennt 
man'in ganz Napan nicht. Tyiir den 
Eingeborenen Fönnten die Rapier- 
wände unbeiwegliche eiferne Rlatten 
fein — nigmals würde er e3 wagen, 


— 
un.r 
wi 


da8 Hausreht feines Nacıbars an-, 


‚autaften, niemals eine joldhe diinne 
 Bapierwand aud nur um Saares- 
* Beeite: zu verrüden. Weil er nun 


Es on ben fremden Bälten feines Na- 


doya das gleiche erwarten kann und 
muß, nimmt der japaniſche Hotel— 
„ wirt nur Anlömmlinge mit auten 
* Empfehlungen auf. Schreitet je— 
mand durd die Gänge eines Yado 
Ya, fo geicdhieht das ichon unter nor- 
malen Berhältnifien beinahe ac- 
räufhlos, da die Matten jedweden 
Schall dämpfen; ein Menich mit 
unredlichen Abſichten brauchte alſo 
gar nicht beſondere Vorſicht anzu— 
wenden, die offen- und leerſtehenden 
Kabinen heimlich zu betreten. Un— 
bedingte Ehrenhaftigkeit iſt alſo 
jelbftverftändliche Bedingung. Bis-' 
her it Unficherheit und Gefährdung 
Bon’ Gut und Leben in japanifchen 
Hotels nody nit vorgefommen. 
Das Lager der Dame beitcht aus 
vieidenen Kifien und Deren und einer 
übergroßen Daunendede mit Mer-' 
meln. Das mwohlfriiierte Haupt rubt 
auf dem Stopfbänfhen, binter dem 
Die Zambe, ein Glas Waffer, eine 
Tabafödoie und ein Buch aufgereiht 
ind. 

"Rhoriva, das japaniſche Reſtau⸗ 
rant unterſcheidet ſich in der Anlage 
nr ſehr wenig von dem Hotel, be— 
ſonders dann, wenn beide erſten 
Ranges find. 
da finden sich in den großen jada- 
nifhen Städten Nofohama, Stobe, 
Khoto, Nagoya, ja felbft in tleine- 


ren Städten Hotel3 mit angeglieder: | 


tem Speifehausbetrieb. 


pflegt |: ‚u 


'ongenehme 


Ebenfo wie in Euro-| 


|Ofafa, Städte mit über einer Mil-| 
lion Einwohner, haben eine ganze‘ 


Reihe folder SHotelreftayrants, die! 
—— alle ohne Ausnahme nur bis 
Mitternacht geöffnet ſind. | 
In europätihen und amerifani- 
'jchen Reitaurants waltet der Kellner |; 
ınd neben ibın der in eine farbige! 
Livree geſteckte Boy. Der Tourift, * 
der Jodan bereiſt, findet nirgends 
männliche Bedienung. Ueberall be— 
dienen Frauen, d. h. freundlich Iü- | 
helnde Mädchen, die nad) dem über 
—— Urteil aller mweitge: | 
eitten Fremden, zumal folder, die 
"Amerika fennen, durd ihren Fleiß. 
'ihre Aufmerfjamfeit und die Zaut- 
fojigteit ihrer Santirungen wohl. 
tuend auffallen. Spridt der! 
Fremdling etwas Japaniſch — um 
'jo beffer für beide Teile. Verſteht 
er fein Wort der Landesiprade, io 
fommmn bier mie überall fomide, 
und nit angeneyme 
Mißverſtändniſſe vor. Dieje jun 
gen Madchen, Nohin genannt, find 
in den eritflailigen Hotels und Re 
ftauranis, wo fie jowohl bei Ti 
wie aud im Sausiwejen bedienen, in 
birbiche, jeidenglänzende und blu- 
mengemufterte Geiwänder mit brei- 
ten Sürtekbinden und riefigen Mit 
sihchleiten gefleidet. trage. 
fie alle weiße Strümpfe. Der te- 
— Geiſha-Haarknoten, den 
übrigens auch viele guütbürgerliche 
Mädchen in den Städten tragen, 
verleitet die Fremden leider ſehr 
häufig zu falſchen Schlüſſen und 
ſetzt die meiſt aus ſehr achtbaren Fa⸗ 
milien ſtammenden Mädchen miß 
— Verwechslungen aus. Zu— 
dem Prrricht auch in Naban die betr 
<rinfg geldunſitte, da Angeſtell⸗ 
ton kLeinerlei Gehalt beziehen, ſon 
dern nur durch Wohnung, Eſſen und 
Kleidung für ihre Arbeit entſchädigt 
werden 
Die japaniſche Gaſthaustafel iſt 
ſtets mit vielen Gerichten heſert, die 
in kleinen, ſehr zierlichen, mitunter 
auch ſehr Foitbaren Porzellan— 
ſchüſſeln und Lacknäpfchen angerich— 
tet ſind. Die Reisſchale „Obon“ 
bleibt zunächſt leer; erſt wenn der 
Gaſt vorher etwas anderes zu ſich 
genommen, wird ſie von der Diene 
rin mit kochend heißem Reis gefüllr. 
Dazu trinkt man dann gewöhnlich 
Tee. Das Separatſfervieren auf 
kleinen Holztiſchen (die kaum einen 
Fuß tiber dem Fußboden jteben), im‘ 
Hotelzimmer oder der Vor des 
Speijehauses tit jehr allgemein, die 


en 
Dazu 


Die 


‚lange Sajttafel dagegen wenig be 


liebt, der einzelne würde jih ja in 
den großen Näumen unbebaalic 
fühlen. Die Kocin —* knieend 
dem Gaſt die Schüſſel, ſeine Wünſche 
erratend, ehe er ſie Amar sung 
Der Gaſt kann ſich zur Linken auf 
ein Armpolſter ſtützen. Neben die— 
ſem ſteht ein großer hölzerner 
Napf, nicht ſelten ein Stück Baunm— 
ſtamm mit Einſatz, in dem die Spei— 
ſen warm gehalten werden, ſolange 
der Gaſt bei der Tafel ſitzt. 

Auch in den vornehmen und 
durchaus reſpektablen Yadoyas und 
Ryoriyas iſt es Sitte, ſich die Zeit 
während des Ejiens durch Spiel und 

Tanz verfürzen zu lafien. Die 
Sängerinnen und Tänzerinnen bier 
find nicht in eine Reihe zu itellen 
mit der der Volksſpeiſehäuſer. Es 
bat fich bier in den legten Jahren 
fait im ganzen Land cin Wandel 
vollaogen, der allgemein freudig zu 
begrüßen ift. 


FOR, 
} Verſonal·Aachtichten. 


— An den Folgen einer Lungenent— 
zündung iſt geſtern der in Zeitungskrei— 
ſen geſchätzte Berichterſtatter Lawrence 
Malm im Alter von 38 Jahren geſtor— 
ben. Malm war ein liebenswürdiger 
Herr, der es verſtanden hatte, ſich unter r 
ſeinen Kollegen ob ſeiner vort refflichen 
Eigenichaften für immer ein danfbare 
Waschen freundichaftlicher Erinnerung 
zu fichern. Ir feiner langen Tärigfeit 
al3 Bolizeiberichteritatter war er an fait 
allen Ta: genger ungen Ebtcagos tätig ge⸗ 
weſen; zulet arbeitete „Larry”, io! 
nnurde er in Belanntenfreiien genannt, 
für da3 Eiry News Büro. 

- Im Lafora Hotel iit geitern der! 
Schubfabritant Mugujtus Flor&beim im 
Alter von 78 Nabren geitorben, nachdem ı 
ihnt bor zivei Wo tien jein 30 Nahre al: 
ter Bruder Simon im Tode borange- 
gangen war. Dieler Schlag ſoll das 
Ende des alten Herrn beichleunigt ba- 
ben, der dem älteren Bruder in inniaer 
Liebe zugetan war. G3 überleben thn 
‚die Gattin, eine Tochter, Frau &. 2. 

Großmann und zwei Söhne Edſon und 
Wilbur. 
— — — — 

— Motivierte Unkenntniß. — Paſ—⸗ 
ſagier: Sagen Sie mal, Schaffner, was 
tit denn das für ein Waifer, das dort 
drüben fliegt?! — Cıhaffner: Dös woaß 


Zofio undji net — ? trinf. "3 ganz Jahr foans! 
——— ———— — —— —— — —— — — — — 
Amerikaniſche Soldaten beim Brückenbau. 


— TR EN 


Lawn-Tennis. 
waltungsgericht3-Direftor Schamwen- | 


unter anderen Müttern, ütteen, rau Vver · 


Winter 


gegenſeitig, 


Kaffeebälle, 
Kommandeur, der aud) drei heirats- | 


Sumorcsle'dvon Fr. Zettel, 


„eurer Pruder! 


Endlid; Zeit gewonnen, zu 
‚ten über neue Garnifon: Regiment |! 


berich⸗ 


ſehr aut, ſonſt herrſcht Mittelmäßig⸗ 


keit: Kirchen reichlich, Droſchken 
ſpärlich, Staub in Hülle und Fülle, | 
Maffer rar, Weiblein zablreid, -\g 
|Männlein färalid. Wird Dähber|‘ 
aller »pbilofophifchen Beionnenbeit 
be dürfen, um Sreiheit zu bewahren | 
'durdy zwei bis drei etats mäßige | 

- fir Sommer fürdte id) | 
bi8 zum Regimentsfome | 


I 


nichts — 
mandeur. 

Wie in FX. auch hier Spitzen, — 

ſcheelen Blickes, 
Höhe neiden, ſo der Türme, wie J 
Behörden, letztere mit freundlichen 
Grinfen meist falfher Zähne. Daß, 
eritere feine Meiber, aut, denn mit 
denen Tegterer habe fhon reichlich zu 
ſchaffen. 

Außerdem noch Halbſpitzen vor— 
handen, mit wenig Witz und viel 
Behagen, 3. B. Oberregierungs-⸗, 
Geheime- und Sandräte, auch Oberit- ! 
leutuants3 aftin, Generale 3. D. md! 
dergl. mebr, die blicken fcheeler noch 
anf GSanzfvisen umd mitleidig auf! 
Menge. 

Su der Nategorie gehört Verwal: 
tuna® = Gerichtädireftor Schawenter | 
nebit mopfiger Familie. Mopiig, | 
weil eritens goldene Möpfe im! 
Haiten, zweitens Vater Mopsgefict, | 7 
Mutter Mopsgeficht, alle vier Töd;- 
ter Mopsaefichter, und drittens vier! 
twirfliche, lebendige Möpfe, um Mufs | 
merkſamkeit abzulenken.“ 

Mit diefen fernigen } 
ſuchte ſeinem einzigen 
Oberſt-Leutnant von 
Brinkop das Städtchen 
su fjchildern, drei Wochen 
er als vtatsmähiger 
dahin veriekt worden war. 

Der Oberftleutnant fiel recht mit- 
ten in den üppigen Gefeilichafts- 
trubel der veranügungsfüchtigen | 
Srillheimer binein, und da er noch 
einſam jeine Pfade zog und die Nie | 
besgötter jfih bislang von ihm abae= 
wandt batten, wird felbit Der, 
ſchwachſinnigſte Leſer begreifen, wie 
alle, an chelojen Tödjtern reiche! Y' 
Mütter wachſame Mugen auf ihn! 
hatten und wie alle diefe Mugen ibn 
ichr liebenswürdig fanden, 

Ob Serr von Profomsfi in jeie, 
ner furzen Schilderung von Grill-| 
beim den Nagel auf den Kopf ge⸗ 
troffen hatte, laſſe ich dahingeſtellt 
fein, da ich nie foweit gefommen bin; ! 
was dagegen die Familie Schamen- 
fer anbetrifit, auf die es bier allein! 


\ 


Worten ber: | 
Nruder der 

Rrojfowsfi- | 
Grillheim! 
nachdem 
Stabsoffizier 


ankommt, ſo iſt mir darüber folgen- 
des bekannt geworden: Die als 
brave Leute bekannten — 
bewohnen ein eigenes, vornehm aus 
geſtattetes Haus in der Friedrich 
Muauit Straße Nr. 17 mit Der 
Musfiht auf das Niefengebirge. | 
Troßdem madte die Familie einen! 
varvenüdlichen Eindrud, al$ ob der 
Pater de3 Waters einmal horh obeit! 
vom PVode die Peitfche und die Muts! 
ter vor dem Serde den 
geihtwungen hätte, | 
Por allen anderer Mutteraugen 
iollen aber die bengalifchen derrzrau | 
Schamwenter am beutegierigiten dem 
unbewußten Oberſtleutnant die 
Wege geleuchtet haben, ob mit Er— 
folg, wird unſere wahrhaftige Er— 
zählung lehren. 
Trotz aller wohlgeſinnten Augen- 
blicke rauſchte der Winter vorüber | 
mit ſeinen glänzenden Bällen, üppi⸗ 
gen Diners und dreigängigen Sou— 
pers und Marie-Chriftine (fie hatten | 
alle Doppelnamen, weil das borneh- | 
mer flingt), das ältefte der vier! 
Mopsgefichtchen, das die Mutter fo| 
echt paliend sur Frau von Bro 
iowsfi-Prinfop fand, war nod) nicht | 
verlobt. Und da Marije-Chriftine | 
dieſes Schickſal mit ſo vielen ande- 
ren Genoſſinnen teilte, erfanden;t 
die herrſchenden Mütter zwangloſe 
wozu der Regiments 


fähige Töchter beſaß, alle vierzehn 
Tage die Räume umd den Garten 
der Offizier-Speifeanftalt, fomie die; 
ganze Negimentsmufif bon fünf bis 
acht Uhr abends zur Verfügung 
jtellte. 

Umsonst! Mich der ichöne Som-, 
mer janf ins Meer der Bergeifen- | 
beit, ja felbjt der darauf folgende 


Winter ihiwand dahin, und als die! 
lauen ſüdweſtlichen Winde der luſt⸗ 


baren Grillheimer Geſellſchaft ver— 
kündeten, daß es wiederum mit Bäl- 
len, Diners, Soupers und Schlitt— 
ſchuhlaufen zu Ende ging, legte 


2 


I 
I 


2 EB 
8 


| 


I 


t 


| 


| 


J 
= 


| ihre 


blaſſer erſcheinen ließ. 


uns 
ſorgenſchweren Mutter 
Furche, 
Wichtiges hervorkeimen werde. 


ihr 


ſtigen Lipen, 


krampfhaft geballten zur getäfelten 


Kochlöffel! 


| Tennis-Geſellſchaft 


dem koketten Strohbarrott. 


weg dachte. 
8, | 

‚'daß fein Serz weich und feine ! | 

|beredt ward, 

‚ward mei, ihr Ohr willig ımd da 

'er fragte, oB fie die Eeine werden 

[3 


wollte, öffnete fih die Anospe ihrer 
| Lippen und hauchte „Xa.” 


| Xahresfrift 


fer ihr berbftlih Antlig in alten, '; 


‚daß es ausfahb wie der Rollmond 
|vor einem EritiihenTage, und fragte 
Marie-Ehriftine, ob fie nod 
immer dem fchlüpfrigen Oberftleut- 
nant nichts angemerft babe. | 

Nichts, nicht!, gar nichts! Feuch-' 
ten Marie-Chriftinens jchmellende 
Nofenlippen, und mit Ieifem Schau: 

begrabenen Schmerzes lich fidh 
die arme bleihfüchtige Nungfrau in 
einen weiten, weichen Plüſch-Seſſel 
ſinken, deſſen ſchreiende Röte die 
Marmorweiße ihrer Wangen noch 
Dann flö— 
tete ſie ſeufzend: „Ich glaube, 
Mama, daß ich noch einmal durch— 
ſommern muB!“ 

Wie cs in der Natur der Spinne 
liegt, ihre Neße zu ziehen, um fleine 
unſchuldige Weſen zu fangen und zu 
verſchlingen, ſo liegt es in der Na— 
tur der Mütter, ſchlaue Fäden zu 
ſpinnen, um unſchuldige Jungge⸗ 
ſellen damit zu fangen und als 
Sch wiegerſöhne zu verſchlingen. Und 


or 


wie es in der Natur des Forſchers 


liegt, die Spinne in ihrem Schlupf⸗ 
winkel zu beobachten, ſo liegt es in 
der Natur des Tichters, beutegieri- | 


gen Müttern bis in die gebeimiten | 


Semäder zu folgen, um ihre ge 
tährlihen Gedanken zu belaufchen. 

olge mir, wißbegieriger Xefer 
dreiit ohne Furcht, der Gatte iit im 
Verein Für MWifienfchaften und 
Künfte, die Gattin bat ihr jchei: 
idiges Gebik zur Seite gelegt, die 
'fchwarzaefärbten Loden aufgemidelt 
und fit finnend im ſammete- 
Inen Sorgenftuhble, ihren Schawenfer ; 
|erwartend. u leije, leider, flüs» 
ſtern die ledernen Xippen, dab unſer 
Ohr die —— Worte nicht 
faſſen kann. Doch das kalte Gas— 
licht der hellen Hängelampe zeigt 
auf dem Gedankenthrone der 
eine tiefe 
läßt, daß 
Sie 
den 


| 
I 


die uns ahnen 
fpinnt neue Nete, auf dai fie 
Miderfpenitigen fangen. 
Finſterer ift ihr Antlik, betierer | 
Gemurmel, doch plötzlich —ſiehe 
da! Ueber das novemberliche Mops⸗— 
igeficdyt zuct c3 wie Wetterleuchten, ' 
Tränen treten in die ftrodenen, 
Mugen, Frühlingsmorgenwonne- 
düfte zittern über die breiten, wul⸗ 
die ſpinnigen Finger! 
greifen nad) unbeitimmten Engeln! 
in der Tiefe des Naumes und füße | 
Engelsſtimmen flüſtern ein Wort in 
ihr Ohr. Da ſrang ſie wie ein 
Gummiball empor, ſchlug die mage— 
ren Hände zuſammen, ſtreckte die 


Decke empor und, als habe ſich das 


ewige Welträtſel gelöſt, riß ſich ju— 


ihren Lippen los das 


Lawn⸗Tennis! 


belnd von 
eine Wort: 


Unterdeſſen ſchlief ſanft und fried— 
lich in des Sturmes Nahen unſer 


wackerer Freund, erhielt aber bald 


nach ſeinem Erwachen eine Einla— 


dung von Schawenkers zum freund» 


ſchaftlichen Mittagseſſen auf den fol—⸗ 


genden Tag und nahm ſie ahnungs⸗ 
os an. 

Das war der Aalkorb, in dem er 
gefangen ward, denn beim gut be— 
reiteten Mahle und beim perlenden 
Weine konnte er der ſchmeichelhaf— 
ten Aufforderung der Frau Scha— 


J 


wenker zur Bildung einer Lawn-⸗ 


nicht wider· 
ſtehen. Er ſagte zu und nah Tagen ! 
ſchon trafen fi; die Ausermählten 
‚der Nuserwählten, Serren und Ta: | 

Imen, auf einem fteinigen, fehatten- | | 
'Iofen Plage, Treiviertelitunden von! 
der Stadt zufammen und dann alle! 
aht Tage wieder zum Tennis- | 


‚Spiel. | 


Marie-Chrijtine ſah wirklich rei⸗ 
zend aus. Ihre ſchlanken, ebenmä⸗ 
Bigen Glieder waren in ein meer-' 
blaues Blujengewand gehüllt, Bu 
dem janft fi rötenden Gefidhtchen 1; 
tronten einige gelbe Rösden auf! 


Kurz und gut, an einem herrli⸗ 
chen Maienmorgen verſpvätete ſich 
die Geſellſchaft, da die Herren eine 
Maibowle zum Beſten gaben, ſodaß 
ſchon die rotglühende Dämmerung 


eintrat, als man erſt an den Rück— | 


| 


Während nun der Oberſtleutnant 
an Marie⸗Chriſtinens Seite lang⸗ 
famer und immer langfamer dahin- 
wandelte, wandelte ihnen langjant | 
‚entgegen bie berrlicjite Matennadit | 
und entfaltete ihr leuchtendes Ster- 
nenbanner, Und unter dem Wehen | 
des gewaltigen Panner3 geihab es 
unge 
Serz 


und au ihr 


nd da3 
denn nah weniger a 

war Marie-Chriirime 
Frau ÖOberjt von Brofowäfi-Brin- 
fon! 


war aut, 


— —— — —— 


_- Künftleritolz. Kımitfreund: 
Haben Ste gehört, Fräulein Marascait: 
Die Kungfrau von Orleans foll heilig 
neiprochen werden. Heroine: J. 
| das ijt mir ganz egal; ich Ipreche ic, Inte 
ic) fie immer gneiprochen habe. 

— Nıdh ein Trojt. -— Tenoriit (nad: 
dem er Probe nefungen): Na, Herr Ka— 
' pellmeiiter, wie gefällt Xhrien meine 
: Stimme? — Sapellmeiiter: Ich sage 
"nichts Weiter: aber mit diefer Stimme 
fommen Sie durch die ganze Melt! — 
' Fenoriit (entzüdt): Meinen Sie wirt: 
 Tich? — Kapellmeifter: Getwi, mit der 
—— behält Sie kein Theater! 

— Modexrn. — Du, wann die Zwei 
—⸗ find, tell! ich mich auf den 
Kopf.” — „Uber fchnell — ſonſt laſſen 
fie fich wieder fcheiben. 


nn — 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 


SASTORIıA |! 


N The re 


Established 
by * Lehmann 
in 1875 


THE FA 


State, Adams and Dearborn Streets 
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iiee iemi m neuneee ————— 


Senſationeller Berfauf von Damen-&oats— wert bis s20: 


Bargatn-Bafement. 


700 Damen werden morgen glüdlich fein. — 700 Damen, von denen jede einen nenen 


Mantel Faufen wird in dem VBerfauf, der in unferen Bargain = Bajentent 
Damen wird mit einem Bargain nadı Haufe gehen, wie jie ihn feit 


Jede einzelne diejfer TOO D 


abgehalten wird. 


Jahr und Tag nicht zu Fanfen intitaude war. 


Die Coats, 


jeder eine davon in der nmeiten Mode, 
und ziwar in Sröhen für grauen und Mädchen von 16 bis 


die wir bei diejer Gelegenheit offerirer, umfnifen moderne, zweckdienliche Kleidungsſtücke 


Pluſh-Coats ‚und belzbeiegte Coats, 
Mir empfehlen jehr dringend denjenigen 


Tuch-Coats, 
44. 


Es ſind dies 


Damen, welche bequeme Winter-Kleidungsſtücke aus Stoffen in den al— 


lerneueſten Moden benötigen, 
gegen zu ſein. 


1 Ertra! 


100 „Buckle Back“ Coats 


für Damen, 85 


grotzer handen 
Sr. 36 bis 


ſo vn Norrat 


tragen; 
| 16; 


Morrgen 
dieſe Coats 
vorhanden im Werte bis zu 820, Ihr ſehet alſo, 
welch anffallende Werte in dieſem Verkanf vor— 
ind. 
Bargain Baſement— 
lich, um in dieſer großen Partie zu wählen für 


bei dieſem Verkauf ganz beſtimmt zu— 


Vormittag um 8:30 werden Euch 

offerirt. In dieſer Partie ſind Coats 
Sale in 
Bargain 

| Basement 


nach unferem 
menn mög 


Nommtet morgen 
-[pımmet zettin. 


Tarararerz) 


an 


1 


* 


* 
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Bargains im Janunar-V 


Ve 


rkauf von Unterkleidern 


Bargain⸗Baſement 


Sechs ſenſationelle Offerten für dieſes Ereigniß am D 
Envelope Chemiſe für Damen, ge— 
vorzüglichem Stoff, 
alle 


35e 


Ertra— eine — — von Seide⸗ 
etwas 
beſchmutzt, in allen Formen u. Größen; 
ſpeziell für den Räumungs-Verkauf zu 


dem halben Preis 


Mittelſchwere nerippte Damen: | 
Leibehen u. Hofen; hoher Hals, 
lange Mermel u. „Dutch Hals“, 


Leibchen m. ell— 36 


macht aus 
mit —— Note: 
Brößen; 

Werte; (gie 
narfirt fir den 
Dienirag zu. 


dogenlang. Mer 
meln: Gr. 366. 
14; 49e Werte 

Flannelette Kimonos f. Babys 
— eine Größe, aus ſchwe— 
rem Stoff, Cord an der 
Taille, in Kinder— 2 
garten Muitern; 2Ic 
regulär 49c: zu. 


und Delvet-Bonnets für Babys, 


Tiich: und Haushalt:Zeinen 


Barnain-Bajement. 
Mereeriged Damaſt, Iriſh Finiſh 
Tafel-Damaſt, in einer netten Muſter-Partie; 70 Zoll 
breit; nur 10 Yards an jeden Kunden (auf 
Wunſch weniger); regulärer Breis 9Scz zum 


Rerfauf die Yard fir nur. 


Xerfauf von baum. Diaper-— neue Waare in bigieniſchen 
Wravpers, verſiegelt, zu etwa 205 unter reg. Preiſen für dieſ. 
Verkauf. In 10 Yard Stücken, entſprechend der Groͤße 


18 Zoll 20 Zoll 22 Zoll 24 Boll 27 Zoll 30 Zoll 


750 850 950 1.05 1.15 1.25 


Türkiſche Handtücher, Initialen u. ſchlicht — wir haben 


ca. 1000 256 türkiſche Handtücher mit u. 'n 19 
einen Runden — c 


Initialen —und wir verfaufen I Dukend an 

ober weniger, wenn Ihr es wünfdht — Stüd 
Merceriged Seroteiten, Wröfe 20 bei 20 — Barnöley Grain—Idhwerer, abjorbirender, 
in halben Dubend Partien, um 69e roter bordercd baummv. Krafb; regulär zu 


geſäumt, ſoweit jie reihen, 14c die Bard verfauft; 10 MdS. 
fves marfirt 1; Pukend.. an jeden Kunden -- i 

Renfrew Damaſt, in titrfiichrot und weiß | 

blau und weißt, lobfarbig und mei far 


bie Yard zu 
| Mandeiter Graiy — eine gute Schwere —— 
rirt; reg. Brei? 79c die Yard; 
ipeaiell sum Werlauf Die Nard 


pafiend für Porzellan und Glas 6 
für nur c 


Sanbtücher; 10 Dards an jeden 
Kunden; Yard an 
Vin und — Taſchentücher für Männer 
eitdecken, mittel, klein D — 
umb aroh -— leldt vom | und Damen taufei ide 
Anfalfen beimdmupt — | dabon — boblacfüumt, 
= einige Sets int der geläunt, Initialed, be: 
art., alle zu 14 ab vom ſtickt in 
ren. Preiie marfirt. —* faröta und incih, 
Walhlappen-—tun 5,000 befamußt ud gerktit- 
Etüd FTleine Größe tert. GEtiva 1,000 Stüd 
Wafhlappen, fonft dc Khali Taſchentüücher für 
Stück, nur 1 Dutzend an Damen und Männer in 
ſjeden Kunden — der Wartie. - 
Alle zu, da? 
Stüd 


— ein fchr jchmerer 


aeldumte 

Reiter. Partien i in Ta— 
fel Damajt, Tafel 
Badding, Crafbes, | 
befchmusßt, Tüchern, | 
türkiſchen u. Huck⸗ 
Handtüchern, fanch 
Leinen, alle zu 

ſpegtell zwei herabgeſetzt. Preiſen 

für nur 


EEE hinlu 


ienſtag 

Flannelette Nachtkleider f. Kinder, _ 
| gute Qualität fchwer geflichte L—- 
| slannelette, in rofa n. blauen I 
Streifen. Ör. 6 
"as 14 SNahre: 

59 Werte — 

morgen zu. . 


‘ Bargain 
' Base- 


lannelette 2 Damen⸗ AUnterröcke 
lang u. Längen, gute 
ſchwere Qualit. Flannelette;: 
59e Werte; ſpe— >) 
ziell für den mor— 42 I 
gigen VBertauf zu 


— J— 75 


Bargain-Baſement. 
Männer-Hemden, mit ſteifen Manſchetten, in dauerhäften Percalen. Dieſe 
Hemden werden regulär zu 75c verfauft -—— ſpegiell markirt 
für unſere großen Verkauf am Dienſtag zu dem Preiſe c 
$1.50 baumwoll. gerippte Union Suits fur 


von nur 
Männer, ſchweres Gewicht, Ecru und 


DR 


$1.89 Männer-Untergeug— Hemden 1. 9 , 
f ‘ 4 d ? f FRE nt» ⸗ 
en—in au und wollegemuot weiß. Diele Kleidungsttüde Haben Teihte 
Unregelmäßigletten, dic jes 1. 19 
tag, das Kleidimesftüd 
69° MännerAlntergeug— Hemben 1. 
fen -— in Natıral arauen fe ehr ſchwerem 
fter — aute £ ualttät Seide — 
Be te hr große Werte 23C 
tie zu nur üumen, au nur 
nut meh Aerii 
. « 
Blanfeis nnd Gardinen 
fets, Baar, 2.39 Gardinen, Baar, 39c 
3.50 ertra arofe Sorte baumw. , Dienstag Morgen — Rufiled Minds 
Blanfets, nur in lobfarbig tn Gardinen, aus hübſchem 95 
let lann in der Fabrik nicht sit) aut linterteil und fünf QTuds 
unferem Berlaufspretfe gelauft! für Einfag -— gut gemacht 
werden, Größe des 1J 39 * Nards lang 


weder geriypte oder flache Ge— 1 57 | 

3 I 

Ai ® \ do Taum au bemerken find, 

Halötraniten f. Männer—Eine große Partie 
Merino a —— für a” 
Bargain-Paiement. 

mit bübfe geftreiften Borten, | Cheer Gardinen Muslin ge 
Alantet 74 bei 80; peateil, fomelt fte 


twebe; Verlaufspreis tens 
2 ver Suit au 
Ho 
Four⸗ imbands, verſchieden ſort. Mu— 

iag martirt. 

83.50 baumwoll. Blan⸗69e Ruffled Muslin 
in roſa oder blau. Dieſes Blan macht, mit Ruffle an Seite und 
ſpegiell, Paar volle n, Paar 


—I —IDDDDD —— 


Großer Bargain-Boſement Verkauf von Domeſtics 


BargainBaſement. 


„Pepperell“ 
dieſe dauerhaften 
4 ungebleichten Bett— 
rtücher, bleichen gut, 
nur 10 Mards an jes | 


Bettücher, | „Bepperell Bettuchzeng | 
9⸗ —gebleicht, 9=4 breit, 
wunderbar niedrig | 
marfirt für morgigen |  gebleichtes 
| —— nur 10 Nds. | 
den Slunden; die Mb. | an I Stunden; Mard | 


35c 37;c 


Gartzieidene Satin Charmeuſe u. ganz— 
ſeidene Crepe Meteors, beide 40 Boll 
breit; moderne Farben in dieſen erſt— 
flaſſigen Qualitäten, hoch— —— 
gradigen 2.25 u. 2.50 Sei— EN se 
den — die Mard zu * „Hope“ Muslin; 

Stleiberjtoff- Reiter — Auswahl von einer rie 
figen Bartie in erwünjchten gangieollenen | 
Stleideritoffen, bedeutend herabgeſeßt — 
—— morgen zu 44 u. 38 ber üblichen Breite 


jeden Munden; 
4 
20 


gebleicht, 
gigen Verkauf; 


klaſſige Seiden, in 
erwünſchtenLängen; 
morgen die Yard zıt 


Berlauf 
von 


Männer: — 
Männer- u. ünglings-Auzügen 
Hier find klaue ne Serge: Anzüge für Männer, 
u. Cheviot3 in Moden, geeignet für Männer, junge 
Männer u. Nünglinge. 9 — 
Viele mit Gürtel im Rü 
Viele mit Gürtel im Rücken = ) 
ertra Paar Hoſen, hierzu nn 
paflend. Werte bis $15; zu 
Verkauf von 94 einzelnen Winter-Meberzichern für 
gut gemacht ır. Dauerhaft; nette dunkle 
Muster 1. in Schlichten ‚Farben. VlIe 1.38 
Hrößen bis 40. Werte bis 12.956; zu 
Verfauf von Winter: Heberziehern für Knaben 
Größen aufwärts bis 16, ſchlicht u. mit Gürtel im 
diefem morgigen Berfauf zu nur. 
Sehet diefen gr Ein a für 
hen Tiſch von Männer 
Wir — hier Fnaben⸗Mackinaws, Junglings⸗Hoſen — Caſſimeres, 
die bis 85.85 wert ſind, Gürtel in Salz⸗ u. Pfeffer⸗Miſchungen. 
rundherum u. neueſte Muſter. wie auch ggitreifte Worſteds und 
ben, in all den neueſten Stoffen und 
Muftern. Gr. bis 9; bis 42; Werte bis 1.9 
Werte bis Dita —* die an | e 00; — * au 


in jeder Gröhe bis 50. Ebenſo ſchwere Caſſimeres 

für den jungen Mann, mit 

Männer u. junge Männer -— jeder Heberzieber tit 

Rüden, feine Sorten in rauden ı. alat⸗ 

ten Stoffen. 53.50 u. 7.95 Werte; in 

Bargains zu 3. 15 Hunderte Baare von Männer- und 
1 . . “ 2 
Ebenfo Noveltn Anzüge f. Meine Ara Cheviots, Ale Gr eh en aufwärts 
re — 


„Lockwood“ Bettuchzeug 
—dieſes ſtets zufrie— 
denitellende 9=+ me | 

Bettuch⸗ 

zeug; nur 10 Yo. an 


Nard 


Beites 10c weißes Cheeie Glutb — 
Mb. breitescheefe Eloth in mor: 
10 Nds. an jeden; 
Weit befannied „Hope“ nebleicht. Muslin 
Pd. breite, feines, gebleichtes 
10 ds an jeden; 


Seide-Reſter — erwiünichte u. moderne, fchlichte mn. Noveltn erit- 


88c; 1.09 bis 1.38 


X minnminimnininiiiniiininininiinniuiminunmn 


I — — 


30e nahtloſe gebleichte | Berfeley Gambrie, feiner | Ungebleichte 
Kiſſen-Bezüge, gute weicher Finiſh, ſehr 
„Round Thread“, 42 erwünſcht für Unter— 
Zoll breit; nur 10 Zeug ete.; Yd. breig; 
NMards an jeden Kun— nur 10 ID5 an jeden 
den; die Mard zu nur | Siumden;z die Yard au) Ms. 3 jeden; Yard 


2l:c 17:c 123c 


1 Ganzſeidene hervorragende Kleider-Satins und 
70 ſchwere ſeidene Crepe de Chines. Die Satins ſind 
122C 


Bettücher, 
Ztandard 4-4 unge— 
bleichte Bettücher 
hübſche Qual. für faſt 
jeden Zweck; nur 10 


prädtig, 


ID., volle Yard breit ur. die Crepe de Chines 40 Zoll 


breit. Moderne Schattirungen. 31 28 


Werie bis 81.75; Eure Mı wahl : in 
fpongen 1. fhrunf, — 


diefem Berfauf; die Yard zu 
moderne —J 79 


M. 


fertig f. Gebrauch, 
Schattiwingen n. 
morgen die M)ard 


83 Brvadeloths — 
apa 


sannar:Berfauf von Schuhen 


VBargain-Bajenent. 

Hier find Vargains, weldhe ipariame Lente nicht veriänmen follten. 
Fußform-Spielſchuhe für Heine Mäddjen 

u. Nnaben, mit Gunmetal Galfifin 

Vamps, ſchwarzen Tuch-Oberteilen — 

„Overweight Double Extenſion“ ſoliden 

Lederſohlen; Größ. 

5I5—11, 1.79; in 
Gr. 5—8, Diens- 
tag das Paar zu.. 


ehulihnhe für Heine 


Diefelben find gemadıt ans Real Galfitin 
„Upper“ LZeder, in Schnür. oder Mnöpi 
Faſſons, ſolide Xederjohlen, gemacht auf be- 
quemer, „eaiy-fitting“ breiter Zehenleiſte; 
dauerhaft gemacht 
— Gr. 9-41316; 
ſpeziell amDiens⸗ 
tag das Paar zu 


Sinaben 


Größen 21%, 8, 3 w 4 nur 
zu haben — diefelben ind ab: ı Partie von Ardeitsichuhen f. 
gelagert — gruppirt im einer| ner, dauerhaft — we 


großen —— * — He 
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